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Die Watzlrerhlsberalung im Spiegel der

.
‘r '

«es Berlin , 12. März . (Privattel -t Die gestrige Wahlrechts -
terat «»» i« Abgeorduetenhaujc findet in der Presse allgemeine Be¬
sprechung.

Die „Konferuntive Korrespondenz " schreibt folgen¬
des : Heber das Bestrebe« der Konservativen » in der Frage der Wahl¬
rechtsreform , soweit als nur irgend angängig die Staatsregierung
zn unterstützen und etwas Positives zustande zu bringen , haben auch
die Verhandlungen am gestrige« Freitag keinen Zweifel gelassen.
Dt « «ationalliberale Fraktion hat ein ferneres gütliches Einverneh¬
men in der Frage der Wahlrechtsreform zwischen Konservativen und

'Rationalliberalen ernstlich erschwert, das mutz vor dem ganzen Lande
klargrftellt werden.

Diese Äußerungen der «Konservativen Korrespondenz" werden in
der Dentschen Tageszeitung " und in der ^ reuz - Zei -
*» » «" wiedergegeben.

Die „Setmanta ", das Hauptorgan der Zentrumspartei
schreibt: Heute spielen die Nationalliberalen die erbärmlichste Figur
i» politischen Leben. Weil die Nationalliberalen sich nicht getrauen ,
einerseits gegen die Großindustriellen etwas zu unternehmen und an¬
dererseits die Sozialdemokratie durch ihre Abstimmung zu verstim¬
me« , haben sie „das Lokal verlassen", als die von ihnen beantragte
»mnentlich« Abstimmung erfolgte .

Die fortschrittliche „B o s s i s ch e Z e i t u n g" schreibt : Alles , was
von einem Zugeständnis an das geheime Wahlrecht , einem Entgegen¬
kommen an die Mittelpartei oder die Linke gesagt worden , ist Ko¬
nidie , nichts als Komödie und ebenso Komödie die Behauptung der
Zeutrumspartei , fie müßte auf die direkte Wahl verzichten, um die
geheime Wahl zu erlangen .. Gar nichts wird erlangt , wenn die
geheime Wahl nur für die Bolkswähler gewährt , aber die indirekte
Wahl - und die Oeffentlichkeit bet der Abstimmung der Wahlmänner
beibehalten wird .

Der freisinnige „Börsen - Courier " schreibt: Die Ra -
tivualliberalen haben ihre Position gefestigt. Andererseits ist um
dieses gestrigen taktischen Vorgehens wegen zwischen Konservativen
und Rationalliberalen die Stimmung noch weit erbitterter geworden
und das wird für die weiteren Verhandlungen auch nicht ohne Ein -
floh bleiben und die Nationalliberalen hoffentlich noch fester machen .

Die "National - Zeitung " schreibt: Die Nationalliberalen
mußten sich für das ganze Kompromiß entscheiden. Wenn sie schließlich
dafür stimmten, so geschah dies unter allem Vorbehalt und in der
ausgesprochenen Hoffnung , im weiteren Verlaufe der Verhandlungen
neben der geheimen Wahl auch der direkten Wahl nebst mancherlei
Förderung den Weg ebnen zu können.

Das freisinnige „Berliner Tageblatt " schreibt : Das war
eine Komödie, gewiß , sie gewinnt nur noch an humoristischer Wirkung

^dadurch, daß die konservative Komödie ungewollt war . Aber wir
akzeptieren das gestrige Ergebnis .

Von ihrem Berliner Vertreter wird der «Franks . Ztg ." zur
gestrigen Wahlrechtsverhandlung im preußischen Abgeordnetenhaus «
telegraphiert , es fei das Hauptergebnis derselben, daß durch
die geschickte Taktik des nationallib . Führers Abg . Friedberg die Le- 1
gettbe zerstört wurde , daß die schwarzblauen Blockbrüder sich auch jetzt I
wieder , wie bei der Finanzreform , ganz zufällig begegnet seien und !
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der Rechten durch die liberal -klerikale Mehrheit das geheime Wahl¬
recht nur aufgezwungen worden sei . „Die Führer dieses Blocks ", so
heißt es in dem demokratischen Blatt weiter , „haben selbst die
Empfindung , daß Deutschland sich nicht dauernd konservativ -klerikal
regieren läßt , wenigstens nicht mit Bewußtsein . Wieder suchen sie
deshalb den nationalliberalen Schleier vor ihre schwarz -blaue Blöße
zu ziehen. Deshalb ist der Minifterpräfideut bereit , jede beliebige
Wahlreform hinunterzuschlucken , die ihm eine die Rationalliberalen
umfassende Abgeordnetenhausmehrheit präsentiert . Wenn die Na¬
tionalliberalen bei der ehrlichen und aufrechten Haltung bleiben , die
ste in den privaten Besprechungen der letzten Tage und die sie heute
öffentlich eingenommen haben, dann ist der Hauptzweck dieser Aktion
verfehlt . Ganz allgemein wurde deshalb auch nicht die Annahme des
sachlich alles entscheidenden Kompromitzparagraphen als Höhepunkt
der heutigen Sitzung empfunden, sondern der taktische Streich , mit
dem der nationalliberale Führer die konservativ-klerikale Intrige auf¬
deckte . Was vorherging , war ganz unbedeutend , und was folgte, be¬
gegnete nur noch

'
geteiltem Interesse .

Das auswärtige Amt und die Kruder
Wannesrnunm

— Berlin , 11 . März . In der Budgetkommission des Reichstages
wurde nach der gestern in der „Bad . Presse" wiedergegebenen ) Er¬
klärung des Staatssekretärs v. Schön aus der Mitte der Kommission
erklärt , man solle jetzt mit der Sache der marokkanischen Bergwerks¬
konzession der deuschen Firma Brüder Mannesman « zu Ende komme «.
Der Reichstag und die Budgetkommissiondürften sich nicht für irgend
eine Interessengruppe engagieren . Die Frage sei lediglich die, ob
das Auswärtige Amt seine Pflicht getan habe.

Dann äußerte sich der Staatssekretär noch zu der von mehreren
Seiten erwähnten Zeitungsnachricht , die österreichische und spanische
Regierung hätten sich der deutschen gegenüber bereit erklärt , für
die Unanfechtbarkeit der Minenkonzession der Brüder Mannesmann
einzutreten , sobald die deutsche Regierung die Sache der Gebrüder
Mannesman « zur ihrige» mache. Der Staatssekretär erklärte "

diese
Nachricht für unbegründet .

Der Vorsitzende Freiherr von Kamp konstatiert hierauf zum
Schluß, daß eine Einigung erzielt worden sei und daß die Kommis¬
sion die Erwartung hege , daß das Auswärtige Amt die
großen wirtschaftlichen Interessen , die in Frage
stehen , nachdrücklich wahren wird . Damit ist die Mannes -
mann -Angelegenheit erledigt .

* * »

Zu diesem Bericht des Wolffschen Bureaus gehen rips auf tele¬
graphischem Wege folgende direkten Erklärungen der Bruder Mannes¬
man» zu :

- f- Berlin , 11 . März . (10 Uhr 46 nachts .) „Die dreitägige Be¬
sprechung der Marokko-Minen -Frage in der Budgetkommission hat
die Angelegenheit nicht erledigt , wohl aber für die weitere Behand¬
lung der deutschen Bergwerksinteressen in Marokko Direktiven ge¬
geben. Der Staatssekretär v . Schoen hat im Namen des Reichs¬
kanzlers erklärt , den deutschen Vergwerksintoeessen werde umso nach¬
drücklicher Schutz und Förderung gewährt werden , je mehr die deut¬
schen Interessen mit der Rekchsregierung bet weiteren Bemühungen
Hand in Hand gehen . Er fügte ausdrücklich hinzu , die Regierung fei
mit dem Reichstage darin einig , soviel wie möglich für die Mannes -
mannschen Unternehmungen herauszuholen . Angesichts dieses aus¬
drücklichen Versprechens der Reichsregierung hat die Budgetkom -
mission von einer besonderen Resolution Abstand genommen und
durch eine Erklärung des Vorsitzenden , Frhrn . v . Gamp , einstimmig
ihrer Erwartung Ausdruck gegeben, daß das Auswärtige Amt die
großen in Frage stehenden wirtschaftlichen Interessen des Reiches
nachdrücklich wahren wird . Ob die deutschen Interessen , die deutsche
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Industrie von dem Ergebnis der nunmehr anzubahnenden Verhand¬
lungen befriedigt sein werden oder nicht , wird davon abhiingen , wie
die deutsche Regierung die Unabhängigkeit unserer Konzessionen
sichern wird . In der Budgetkommission sind von dem Staatssekretär
nur die Gründe wiederholt worden, welche in unserer Weißbuchbe¬
antwortung schon eingehend widerlegt waren . Demnach existieren
überhaupt keine stichhaltigen Rechtsgründe gegen unsere Konzessionen.
Es wird sich also bei den bevorstehendenVerhandlungen darum Han-,
dein , wie die Diplomatie die deutschen wirtschaftlichen Interessen in
Marokko und unser klares Recht wahren wird . Daß wir bei der Ver¬
teidigung unserer Rechte weiteste Kreise der deutschen Industrie auf
unserer Seite haben, beweisen zahlreiche Kundgebungen aus den ver¬
schiedensten Teilen des Reiches. Brüder Mannesman «."

-ch- Berlin , 12. März . (2 llhr 40 nachm .) „Soeben ermächtigt
uns Geheimer Kommerzienrat Kirdors in Eelsenkirchen, sein in dev
Marokko-Minenangelegeaheit an uns gerichtetes Schreiben zu ver¬
öffentlichen. Brüder Mannesman «."

Eeheimrat Kirdorf schreibt : „Bei der Bedeutung , die meines
Erachtens Ihre Frage für die Würde unseres Vaterlandes und sein
wirtschaftliches Leben hat , glaube ich , über die Zurückhaltung , die
meine Stelle mir auferlegt — meine Gesellschaft ist als Rechtsfol¬
gerin des Schalker Gruben - und Hüttenvereins Mitglied der „Union
des mines marocaines " — mich hinwegsetzen zu müssen . Als Deut¬
scher würde ich es als eine schwerwiegende , geradezu schmachvolle
Niederlage erblicken , wenn das Auswärtige Amt nicht mit aller Ent¬
schiedenheit die Bestätigung der Ihnen gewährten marokkanischen
Verleihungen durchsetzen würde .

"

Badische Chrsnik.
* Ettlingen , 12. März . Gestern stürzte ein Radfahrer auf

der Cchöllbronnerstratzein der Nähe der „Wilhelmshöhe " und
zog sich schwere Verletzungen am Kopfe zu. Der Verunglückte
ist von Karlsruhe und wurde auch dahin wieder verbracht . —■
Ein Streckenarbeiter warf aus dem Zuge der Albtalbahn einen
Pickel und traf den Vorarbeiter Rübel von Oberweier unglück¬
licherweise derart an den Kopf , daß R . eine schwere Kopfwunde
davontrug , doch ist die Verletzung nicht lebensgefährlich .

K Heidelberg. 12 . März . Dem aufmerksamen Beobachter dürfte
die Tatsache nicht entgangen sein , daß derzeit in der Fuchsschen
Waggonfabrik in Kirchheim sieben neue badische Eisenbahnwagen her¬
gestellt worden sind , die sowohl als 3 ., als auch als 4. Klasse benützt
werden können . Diese neuen Wagen weisen das Aussehen und die
Bauart der Vorortszug -Waggons auf, sind jedoch mit einer praktischen
Klappvorrichtung versetzen , wonach die Qualitäts -Bezeichnung „III "

blitzschnell in die ominöse Bezeichnung „IV " verwandelt werden kann ,
sobald die Wagen beispielsweise aus württembergisches Gebiet über¬
gehen.

cji Baden -Baden , 11 . März . Die Stadtgemeinde Baden wird sich
an der nächstjährigen Internationalen Hygiene-Ausstellung in Dresden
durch Ausstellung von Modellen und Plänen des Krematoriums mit
Uriienhain , der neuen Gönncranlage , der Lustschiffhalle, des neue»
Krankenhauses beteiligen.

- n - Baden -Baden , 11 . März . Auf der elektrischen Straßenbah »
hier wurden im Monat Februar rund 12 600 Mark eingenommen , d . i
pro Tag über 400 Mark. Am 8 . , 9 . und 10. d . Mts . wurde der
hiesige Frühjahrsmarkt abgehalten ; an diesen drei Tagen betrugen
die Einnahmen zusammen 1464.15 Mark. Der Stadtrat hat die An¬
schaffung zweier weiterer Anhängewagen beschlossen.

■= Vom Mummelsee, 12 . März . Hier hat sich eine Liebes »
tragödie abgespielt. Ein Leutnant vom Znfanterie -Regiment
Nr . 28 in Rastatt wurde mit einem in Karlsruhe wohnhaften
Mädchen erschossen aufgefunden. Der Offizier hatte einen

Theater, Kunst und Wissenschaft .
bj- Sroßherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Morgen Sonntag

de« 13. wird der seit zwei Jahren nicht mehr aufgeführte „Evangeli¬
um«»" in Szene gehen. Auf die am Montag den 14. März stattfin -
dende Wiederholung der „Räuber " folgt am Dienstag den 15 . eine
Aufführung der „Fledermaus " mit Herrn Seidler vom Stadttheater
in Zürich in der Partie des Alfred . Der Rohertrag dieser Borstellung
fließt der Penstonsanstalt des Hoftheaters zu . Die erste Wiederho¬
lung des neuen Lustspiels „Wenn der junge Wein blüht "

, ist auf
Mittwoch den 16. März angesetzt . Am Donnerstag den 17. findet
eine Aufführung des in dieser Spielzeit neueinstudierten „Bajazzo "
mit den neuen „Tanzbildern " und am Freitag den 18 . eine Auffüh¬
rung des „Goldenen Kreuzes" statt . Im „Lohengrin " am Sonntag
den 20 . März tritt Herr Fritz Bischofs vom Stadttheater in Düssel¬
dorf in der Titelpartie zum Zwecke eines Probegastspiels auf , welches
er am Dienstag den 22. März als „Jung -Siegfried " fortsetzen wird .
Am Samstag den 19. und Montag den 21 . März bleibt das Hof -
theater wegen der Proben zu dem für die beiden Osterfeiertage
(Sonntag den 27. und Montag den 28 . März ) angekündigten Faust -
Zyklus geschlosserL Wegen der Eintrittspreisermäßigung zu dieser
Beranstaltung sei auf die besonderen Bekanntmachungen verwiesen.
Ein Abend der Woche nach Ostern ist für die Neueinstudierung von
Glucks „Maieukönigiu " und von Webers „Abu Hassan" bestimmt,
llm die Mitte April wird eine im Iahresprogramm vorgesehene
Schauspiel-Novität von Raoul Auernheimer , das Lustspiel „Die
glücklichste Zeit ", zur Erstaufführung gelangen .

— Badischer Kunstverei« Karlsruhe . Neu zugegangen : Prof . I .
Bergmann , Karlsruhe , „Große Kollektion" (Oelgemäroe von Schwarz-
Weiß) . Prof . A. Kampf , Berlin , „Das störrische Pferd "

. S . Ley .
Karlsruhe , Kastanien " und „Anemonen"

. H . Licht, Eharlottenburg ,
.Kollektion ". Prof . T . Ritter , Karlsruhe , „Die Eratulantin "

. „Am
Spinett " und „Tänzerin "

. Th . Schindler , Mannheim , „Kleine Kol¬
lektion". H. Stroniryer , Karlsruhe , „Rote Rosen" und „Blaue Hor¬
tensien"

. Ferner sind noch ausgestellt : Prof . C. Brünner , Kassel.
„Drei Porträts " und „Drei Landschaften"

. M . van Brockhusen , Mün !
chen, „Kollektion". O. Leiber , Karlsruhe , „Italienische : Frühling .

"

— Stuttgart , 12 . März . Rudolf Presber hat soeben seinen ersten
großen humoristischen Roman vollendet ; derselbe erscheint unter dem
Titel „Die bunte Kuh" vom April ab in der bekannten illustrierten
Wochenschrift „Ueber Land und Meer".

) ( Paris , 11 . März . Dienstag den 8 . März war der erste Monat
der Ausführungen von Rostands „Chantecler " in der Porte -Sint -
Martin beendigt. Die vierunddreißig Vorstellungen , darunter vier
Matinees , trugen 576 839 Franken ein , was ein Durchschnitt von
16 785 Fr . 10 per Vorstellung ausmacht.

wie Rewyork, 12 . März . (Privattel .) Das Marinedepar¬
tement ordnete die Nachprüfung der Vorgänge bei der Ver¬
leihung der Kontreadmiralswürde an Peary an .

I » de» Eisreg onen Grön ands .
b Freiburg , 12 . März . Im Breisgauoerein für Luftschiffahrt

hielt vorgestern abend Herr Dr , Stollüerg aus Straßburg -einen
außerordentlich interessanten Vortrag über : Die aerologischen Ar¬
beiten und die Schlittenreise der deutsch -schweizerischen Grönland¬
expedition 1909, unter besonderer Berücksichtigung des allgemeinen
Standes der Polarforschung. In seiner Begrüßungsansprache machte
der Vorsitzende des Vereins , Exzell . Garde die Mitteilung , daß man
sich mit dem Plane der Anschaffung eines eigenen Vereinsballons
trage . Mit demselben sollen bereits im Mai Fahrten unternommen
werden. Der Redner des Abends führte feine Zuhörer nunmehr in
die Schnee - und Eisregionen Grönlands , das . ungefähr viermal so
groß wie Deutschland , eine Vergletscherung von 2 200 000 Quadrat -
lilometcr aufweise. Sehr geringfügig erscheinen hierzu die Gletscher
unserer Alpen, die nur 3700 Quadratkilometer bedecken . Das Vor¬
dringen der Expedition ( Herr Stollberg und zwei Begleiter ) von der
Südküste in das Innere des Landes war mit vielen Schwierigkeiten
verbunden . Aeberall stellten sich den kühnen Forschern auf dem
Marsche über die Eisfelder Hintiernisse in Form von Eissoalten ,
Wasserläufen usw . in den Weg , doch begleitete sie während der ganzen
Reise glänzendes Wetter , wenn auch mit dem eisigen Ostwind per
mancnt zu kämvfen war Mit zwei Schlitten , auf welchen die ge¬
samte Habe von 60 Kisten >ni !oefü .

'/rt wurde , sowie mt-t einem Pro -
! viantvorrak auf 6 Weck».- f*t den verschiedensten wissenschaf . lichen
•; r .Htitiitc ? en r; vrbc ‘ T00 der M ",lch ange : roten der *u -

nächst über unendliche Eisflächen führte. Nach mehrwöchentlichem
Marsche, während welchem stets die Steigeisen an den Füßen getra¬
gen werden mußten, erreichte die Expedition die Schneeregionen , wo
es per Skir rascher vorwärts ging. Beim Schein der Mitternachts ,
sonne wurde meistens während der Nacht der Marsch begonnen und
bis in die Vormittagsstunden ausgedehnt. So erreichte man nach
etwa 3 Wochen eine Meereshöhe von 1700 Meter ; hier wurde die
Landschaft immer einförmiger^ nirgends zeigte sich eine Abwechslung ,
überall glänzte die weihe Fläche in unendlich erscheinender Aus¬
dehnung entgegen. Auf dem Rückmarsch gab es der Hindernisse wie¬
der sehr viele zu überwinden . Ein freudiges Gefühl habe alle Teil¬
nehmer erfüllt , als sie am 1. August wieder den Rand der Eisfläche
erreichten und sich die herrliche Polarwclt mit malerischen Gebirgs¬
ketten vor ihnen auftat . Im ganzen wurde ein Weg von 200 Kilo¬
meter auf dem Eis zurückgelcgt, und während dieser Reise mancher¬
lei Beobachtungen gemacht . Von besonderem Interesse sei die erst¬
mals gemachte Feststellung , daß die Schneegrenzen erst zwischen 1000
und 1100 Meter Höhenlage beginne. Davon wußte man bisher noch
nichts . Eine Anzahl herrlicher Lichtbilder illustrierte die packenden
Schilderungen wofür die Zuhörer durch reichen Beifall dankten . Es
war ein überaus genuß - und lehrreicher Abend, der einen klaren
Einblick in die vielen Strapazen eine Polarexpedition wie auch in
die Polargegend und deren Bewohner gewährte.

21 as dem gewerblichen Leben .
lick St . Etienne , 12 . März . (Tel .) Die Lage im Streikgebiet vm»

Chambon und Fougerolle hat sich bedeutend verschlechtert und die Aus¬
sichten auf eine friedliche Beilegung der Differenzen zwischen den Ar¬
beitern und den Arbeitgebern sind vollständig geschwunden. Nament¬
lich sind es die ausländischen Arbeiter , die eine Einigung unmöglich
machen . Sie zogen gestern in größeren Trupps vor die Wohnung
einzelner Arbeitgeber und veranstalteten Skandalszrnen . Tester» -
abend zog ein Zug ausländischer Arbeiter vor das Wohnhaus eine»
besonders unbeliebten Arbeitgebers und versuchte es iu Brand zu
stecken . Gendarmen und Dragoner hatten große Mühe , di« Streike » ,
den zurückzudrängen. Auch mehrere Schüsse wurden aus den Reihe »
der Streikenden auf die Gendarmen abgegeben . Verletzt wurde iudeßl
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Brief an den Oberst des Regiments geschrieben , daß er über
Mummelsee nach Ottenhofen gehe , wo er sich das Leben nehmen
werde. Nach den „M . Nachr .

" handelt cs sich um den Leutnant
Franz , der aus Köln gebürtig ist .

— Dörlinbach (A . Ettenheim ) , 12. März . Gestern ist in Schut-
Vertal das Anwesen des „Schmelzenbauers " Wilhelm Weber völlig
»iedergebrannt . Der Besitzer ist nicht versichert . Das Vieh wurde
größtenteils gerettet ; die Fährnisse sind durch Feuer zerstört worden.

— Müllheim , 12. März . Gutsbesitzer Albert Fünsgeld in Müll¬
heim hatte unlängst durch das Bezirksamt " Müllheim der Eroßh . Re¬
gierung ein Gesuch porlegen lassen uin Genehmigung einer privaten
Anlage vo« Amerikanerreben . Wie die „Markgr . Nachr.

" hören , soll
das Gesuch die Genehmigung gefunden haben .

O Öfingen (A. Donaueschingen) , 11 . März . Zn der letzten Ver¬
sammlung des Biirgerausschusses wurde der Umlagesuß für die hiesige
Gemeinde auf 10 Pfg . festgesetzt, wie im Vorjahr . Wir verdanken
dteftn günstigen Stand den Einnahmen aus den ausgedehnten Ee-
meindewaldungen . — In der gleichen Sitzung wurde der Beittag des
Ratschreibers zur Fürsorgekafse auf die Gemcindekasse übernommen .

Vermischtes.
fed Hannover , 12 . März . (Tel . ) Gestern unternahm auf der

Bahrenwalder Haide der AoiatikerZatho -Hannover einen erfolgreichen
Flugversuch mit seinem Eindecker . Wegen schlechten Wetters hätte
Jatho bisher keine Versuche unternommen und diese Zeit zur Ver¬
besserung seines Apparates verwandt . Die gestrigen Probefahrten
waren nun auch von Erfolg , denn Jatho konnte sich mit seinem
Apparat bis zu 2 Metern erheben und in dieser Höhe Flüge bis zu 150
Meter ausführen . Der Aviatiker wird heute seine Versuche fortsetzcn .

= lllm , 12. März . (Tel .) Das hiesige Divisionsgericht verur¬
teilte den kürzlich vom Dragoner -Regiment versetzten Leutnant Gra¬
fen Echaesberg wegen Zweikampfs zu drei Monaten Festungshaft .

hd Prag , 12. März . (Tel .) Die Polizei hob gestern im Cafö
Sport eine Spielhölle aus , in der zahlreiche Personen ansehnliche
Summen abgenommen worden waren . Wie es heißt , soll mit fal¬
schen Karten gespielt worden sein.

hd Toulon , 12. März . (Tel .
'
! Während des gestrigen ganzen

Tages nahmen die Behörden Haussuchungen bei Angestellten und
früheren Beamten des Arsenals vor, die sämtlich mit den Unterschleifen
in dem Marine -Arsenal in Verbindung stehen . Das Ergebnis der
Haussuchungen war die Beschlagnahme eines zahlreichen Materials ,
das aus einer ganzen Reihe vo » Diebstählen stammt, die im vorigen
Jahre im Arsenal verübt worden sind .

M Rewyork, 12. März . (Tel .) Die Zahlmeister von drei
Köhlen -Gesellschaften in Ohio , die zusammen in einem Zuge
reiften , wurden von Räubern angehalten und durch Schüsse
verwundet . Sie hatten über 22 vvv Dollar in bar bei sich , die
ihnen die Räuber abnahmen . Zwei der drei Opfer liegen im
Sterben . Eine große Abteilung Polizisten ist auf der Verfol¬
gung der fluchtigen Räuber .

Unglücksfälle.
Ihä Serajewo , 12 . März . (Tel .) Im Zentrum der Stadt

ist gestern ein verheerender Brand ausgebrochen. Dabei sind
mehrere Personen in den Flammen umgekommen. Ein Feuer¬
wehrmann rettete eine Frau aus einem brennenden Haufe mit
eigener Lebensgefahr .

Üid London, 12 . März . (Tel .) Im Clqdach -Tal in Wales
wurde ein Schulgebäude von Stauwaffer überflutet , wobei vier
Kinder ertranken . In einem anderen Haufe ertrank eine
Frau mit ihrem Kinde im Bett . Viele andere Personen ent¬
gingen nur mit knapper Rot dem Tode des Ertrinkens .

Letzte Telegramme
der . .Vadifdrerr Presse".

— Berlin , 12. März Der Reichstag hat in 3. Lesung den Gott¬
hardtsvertrag einstimmig angenommen.

fc= Berlin , 12. März . Die Bndgetkommisston des Reichstags hat
bei Beratung des Etats des Auswärtigen Amtes die Erhöhung des
Fonds zu Eeheimausgaben abgelehnt und den Fonds in der früheren
Höhe bewilligt .

M.E . Berlin , 12. März . (Privattel .) Im Falle der
Hrllfeldtfchen Beschlagnahme russischer Depots bei deutschen
Bänken wird die Entscheidung des Kompetenzgerichtshofes über
den vom preußischen Ministerium des Auswärtigen gegen die
Beschlagnahme erhobenen Kompetenzkonflikts feine Entschei¬
dung in den ersten Apriltagen fällen . Die Parteierhebungen
sind bereits Freitag voriger Woche geschloffen worden . Der
Tag einer Urteilsverkündung soll vom Gerichtshof noch bekannt
gegeben werden,

te München, 12. März . Dem Prinzregenten gingen heute
zu seinem 89. Geburtstage zahlreiche Glückwunschtelegramme
zu , darunter besonders herzliche vom Deutschen Kaiser und vom
Kaiser von Oesterreich , sowie von allen deutschen Bundes¬
fürsten.

:M Wie« , 12. März . Die amtliche „Wiener Zeitung " mel¬
det die Abberufung des österreichisch-ungarischen Botschafters
am italienischen Hofe, Grafen Lützow , und die Ernennung
Merey von Kaposmere züm Botschafter in Rom.

Tiibris , 12 . März . Bei einer bei Eattar Khan abge¬
haltenen Beratung wurde beschlossen , die Bazare gewaltsam
z« schließen, um den Russen die Möglichkeit zu nehmen, Lebens¬
mittel zu erhalten und dadurch zum Abmarsch zu zwingen. Die
Lage ist andauernd gespannt . DieBevölkerung wird durch
Proklamationen aufgefordert , dem Staate durch innere An¬
leihen z« helfen.

Bom Kaiser.
----- Wilhelmshaven , 12. März . Der Schnelldampfer des

Nordd . Lloyd „Kaiser Wilhelm II ." mit dem Kaiser an Bord
ist in Begleitung des Kreuzers „Königsberg " und der Depesthen -
boote „V . 150“ und „V 161“ heute nacht (M llhr hier sinxe-
troffen und hat auf der Reede Anker geworfen. Um 9 Uhr
vormittags verließ der Kaiser unter Salut der Begleitschiffe
und der Weserforts den Dampfer und besichtigte den vor der
Lloyd-Kantine liegenden Dampfer „George Washington ". Um

■10 Uhr trat der Kaiser , in dessen Begleitung sich der Grotz-
herzog von Oldenburg und Prinz Heinrich von Preußen befan¬
den , die Weiterreise nach Bremen an .
Die fortgesetzte Wahlrechtsdebatte im preußische «,

Abgeordnetenhaus.
----- Berlin , 12. März . Zu Beginn der heutigen Sitzung des

preußischen Abgeordnetenhauses gab Ministerpräsident
von Bethmann Hollweg eine Erklärung ab : Mehrere
Redner haben gestern in größerer oder geringerer Ausführlichkeit die
Frage erörtert , welche Stellung die Regierung zu den vorliegenden
Anträgen und Beschlüssen einnimmt . Fpr die Herren von der fort¬
schrittlichen Volkspartei und die Herren Sozialdemokraten ist die
Antwort sehr einfach: Das einfache oder potenziert « Reichstags -
Wahlrecht werden wir Ihnen nicht gewähren . Im übrigen haben
die Vorschläge der Kommission für die Wahlreform eine neue Basis
geschaffen , aber diese Beschlüsse sind unter allem Vorbehalt gefaßt
und auch aus den gestrigen Verhandlungen hat sich ergeben, daß
große Parteien des Hauses ihre endgültige Stellung davon abhängig

machen wollen, wie sich das Gesetz im Ganzen stellt. Gegenüber einer
solchen Unbestimmtheit oinknliert fich di « Regierung nicht. Wir be¬
halten «ns unsere Stellungnahme zu den einzelnen Bestimmungen
vor bis sich übersehen läßt , wie diese Bestimmungen ineiuandergrei -
sen und welche Grsamtwirkung sie erzielen.

Nach der Erklärung des Ministerpräsidenten begann die Be¬
ratung bei Z 5, in dem Bestimmungen über die Stimmbezirke ge¬
troffen werden . Rach de» Kommistionsbeschlüsten werden Gemeinden
(Eutsbezirke ) von weniger als 7-0 Einwohner zu einem Stimmbezirk
vereinigt . Gemeinden voit 1750 und mehr Einwohner werden an die
Gemeindeverwalturigsbehörden in Stimmbezirke geteilt . Auf je 250
Einwohner ist ein Wahlmann zu wählen .

Abg. Fischer (natl .) benrerkt, es ist bedanerlich, daß das Zen¬
trum sich auf dieses Kompromiß entläßt . Der Vorwurf , daß wir Ob¬
struktion treiben , ist unrichtig.

Abg. v. Heydebrand (kons.) : Dadurch, daß die National¬
liberalen gestern den Anttag auf namentliche Abstimmung stellten
und bei der Abstimmung den Saal verließen, haben ste ein taktisches
Manöver ausgeführt , das wir bisher von den Nationalliberalen nicht
gewohnt waren . Wir verurteilen dieses Borgehen umso mehr als
es den Zweck verfolgt , zu verhindern , daß dem Lande ein klares Bild
gegeben wird darüber , roie man über die Borlage denkt. Die Natio -
nalliberalen haben es uns sehr schwer gemacht, weiter auf dem Wege
der Verständigung vorzugehen. Durch die gestrige Abstimmung wurde
festgestellt , daß eine erhebliche Mehrheit für die geheime Wahl ein -
tritt .

Der Redner schließt : Möge der gute Geist in der nationalliberalen
Partei in letzter Stunde stark genug sein, um mit uns zusammenzn-
arbeiten . Wir sind auch heute noch im Interesse des Landes bereit ,
den Nationalliberalen entgegenzukomme» . Weifen Sie die Hand nicht
zurück . (Beifall rechts. Zischen links , große Unruhes. _ ..

Abg. Hofs (fortschr . Pp .) Solange an diesem Wahlmanner -
system sestgehalten wird , haben alle Wahlreformen keine praktische Be¬
deutung . Durch die Beseitigung der direkte« Wahl ist die Vorlage
noch verschlechtert worden.

Abg. Herold (Ztr .) : Das gestrige Verhalten der Nationallibera -
lcn widerspricht allem parlamentarischen Brauch. Wenn man uns
Wandlungsfähigkeit vorgeworfcn hat , so ist demgegenüber zu sagen,
wir bandelten nach dem Grundsätze : ist nicht auf einmal alles zu er¬
reichen , dann begnügen wir uns mit Teilerfolgen . In der von den
Nationalliberalen beantragten Vergrößerung der Stimmbezirke er¬
blicken wir eine Verschlechterung der Kommissionsbeschlüsse . ,

Abg . Dr . Friedberg (natl .) : Wir haben durch unser gestriges
Verbalten die Vorlage keineswegs zum Scheitern bringen wollen. Die
Konservativen hatten aber einen Antrag eingebracht, von dem wrr
nicht wünschten , daß er angenommen werden soll .

Abg . von Pappen beim (kons.s : Wir wollten mit unserem An¬
träge nur feststellen , daß es uns nicht möglich war , ein Gesetz mtt
öffentlicher Abstimmung zustande zu bringen .— Berlin , 12. März . Das Abgeordnetenhaus hat m der
heutigen 2. Beratung den 8 5 des Wahlgesetzes nach deck
Kommissionsbeschlüssen angenommen .

» • »
Ol , Berlin . 12 . März . (Privattel .) Im preußischen Ab¬

geordnetenhause waren angesichts der heutigen Fortsetzung der
Wahlrechtsdebatte heute die Tribünen noch stärker besetzt als
gestern. Im Saale zeigten sich die Konservativen heute auf¬
fällig zeitig in großer Zahl . Bor dem Ministertisch erschien als
erster Unterstaatssekretär Wahnschaffe. Die übrigen Vertteter
der Regierung , ebenso der Ministerpräsident von Bethmann -
Hollweg und der preußische Minister des Innern betraten knapp
vor Eröffnung der Sitzung den Saal . Herr v . Bethmann -Holl-
weg hielt ein Blatt Papier in der Hand , das Konzept zu einer
Erklärung , die er über die Stellung der Regierung zur Wahl¬
rechtsvorlage abgab.

Im ganzen Hause war man sehr überrascht über die In¬
haltslosigkeit der Erklärung . Sogar in den Reihen der Kon¬
servativen sparen erstaunte Gesichter zu sehen . Herr v . Heyde -
brandt , der Führer der Rechten , der auf die Stufen der Redner¬
tribüne gestiegen war , unterhielt sich lebhaft mit dem Minister¬
präsidenten und machte dabet eine lächelnde Eeberde , die deut¬
lich zeigte, daß der konservative Führer auch keinen besonderen
Eindruck von der Erklärung des Ministerpräsidenten erhal¬
ten hat .

Wahlrechts-Demonstrationen.
M Berlin , 12 . März . Der „Vorwärts " meldet : Die Berliner

Staatsanwaltschaft hat gegen eine Reihe von Parteigenossen ein
Verfahren eingeleitet wegen der Demonstrationen des 13 . Februar .
Die Betreffenden werden beschuldigt, Veranstalter oder Leiter nicht
genehmigter Versammlungen unter freiem Himmel gewesen zu sein
oder nicht genehmigte öffentliche Aufzüge veranstaltet oder geleitet
zu haben . Als solche Ueleltäter sieht die Polizei vorzugsweise die
Redner an die am 13. Februar bei Versammlungen über die Wahl¬
reform gesprochen haben . Am Freitag finden bereits mehrere Ver¬
nehmungen in der Angelegenheit statt . Die Staatsanwaltschaft will
Anklage erheben wegen Vergehen gegen 8 111 des St . -G.-B . (Auf¬
forderung zu strafbaren Handlungen ) und wegen llebertretung des
8 lg des Reichsvereinsgesetzes.

M Berlin . 12 . März . In . einer gestern abend im „Para¬
dies-Garten " abgehaltenen Versammlung hat der Verein der
Gastwirte von Treptow eine Beschwerde gegen das sie schwer
schädigende Vorgehen der Polizei , die die Gastwirtschaften
Treptows an jenem Tage schließen ließ , an den Minister des
Innern beschlossen .

Ini Wiesbaden , 12. März . Eine Volksversammlung unter
freiem Himmel, in der über die Wahlrechtsfrage gesprochen
werden sollte , wurde von der Behörde verboten.

Aum Tode Dr . Luegers
hd Wien . 12 . März . Vor dem Rathause kam es gestern abend

gegen 5 Uhr zwischen der Wache und einer nach Tausenden zählenden
Menge , die die Aufbahrung des Bürgermeisters Lueger in der Volks¬
halle sehen wollten , zu erregten Szenen . Schon in den Vormittags¬
stunden hatte sich eine große Volksmenge vor dem Rathause ange¬
sammelt und die Polizei sperrte daher den Platz ab , da aber die
Menge immer mehr anschwoll und beu Absperrungskordon zu durch¬
brechen drohte , umzingelte berittene Schutzmannschaftdie Neugierigen
und trieb sie auseinander .

— Wien , 12 . März . Botschaftsrat Dr . Graf von Oberndorf legte
im Ansirage des deutschen Kaisers an der Bahre des Bürger¬
meisters Dr . Lueger ein herrliches Blumengewinde nieder mit weißer
Schleife, die die deutsche Kaiserkrone mit dem Namenszug Kaiser
Wilhelms II . trug . Graf Oberndorf drückte den Anverwandten des
verstorbenen Bürgermeisters das Beileid des deutschen Kaisers
aus , der Dr . Lueger persönlich gekannt und zu schätzen Gelegenheit
gehabt hat . Der Andrang zur Besichtigung der Aufbahrung ist unge¬
heuer groß.

Lkaudalszeueu im österreichischeuAbgeorvuetenhaus
■luI Wien , 12 . März . Im Abgeordnetenhaus kam es gestern

abend zu turbulenten Szenen . Das Haus stand gerade in der
Debatte über die Finanzvorlage der Regierung . Als Eeneral -
redner sprach der Sozialdemokrat Dr . Renner . Während dessen
Rede inachte der Sozialdemokrat Pernerstorffer im Gespräch zu
dem Abgeordneten Stranskh dis ' Bemerkung : „Ich pfeife auf
die Habsburger und pfeife auf die Hohenzollern !" Diese Worte
hörte der alldeutsche Abgeordnete Mali !. Er forderte den Prä -
(iöenten aus , Pernerstorffer wegen dieses Rufes zur Ordnung
zu rufen . Tee Sozialdemokraten riefen bei diesen Worten :
„Pfui . Spion , Denunziant , oehen Sie zur Polizei !"

Pernerstorffer erklärte , die Aeußerung lediglich im Privat -
gespräch gemacht zu haben . Der Präsident bestätigte , daß die
Worte Pernerstorffer nicht seiner Zensur unterliegen , da die
Stenographen unter Eid erklärt hätten , nichts gehört zu haben.

Sodann kam es zwischen Malik und dem tschechischen So¬
zialisten Soukup zu einer erregten Auseinandersetzung , die in ;
jedem Moment zu Tätlichkeiten anszuarten droht «. Da Malik
einen Ueberfall von Seiten seines Gegners Äiukup befürch¬
tete , zog er seinen Revolver und bedrohte Soukup damit . Die
Beiden mußten schließlich von anderen Abgeordneten getrennt
werden . Tie Lärmszenen dauerten bis zum Ende der Sitzung

Zur Unterschlaflungsaffäre iu Frankreich .
s = Paris , 12 . März . Die gestrige Jnterpellationsdebatte in der

Deputiertenkammer bezüglich der Unterschlagungen des Kongrega¬
tions -Liquidators Duez, bildet den Hauptgegenstand der heutigen
Presteerörterungen . Der konservative „Gaukois " meint : „Am
meisten wird durch diese Geschichte das Parlament mitgenommen.
Die Ordensgeistlichen sind die Opfer ; der Liquidator Duez ist ein
Dieb ; das Parlament ein bettogener Dieb . Seine Rolle ist gleich¬
zeitig abscheulich und lächerlich." Die „Lanterne " schreibt: Der
Ministerpräsident und Zaurtzs haben eine Andeutung über die Roll «
gemacht, welche die ehemaligen Kongregationen bei den Liquidatio¬
nen gespielt haben . Die Haltung der Rechten scheint dabei sehr ver¬
legen." Die Klerikalen , welche sich entsprechend den Aussprüchen
ihrer Presse, mit allem Ungestüm auf die Republikanische Partei zu
stürzen drohten , sind sehr artig und zurückhaltend und haben
offenbar irgend etwas ' zu fürchten.

—- Paris , 12. März . Die Staatsanwaltschaft in Revers , (Dep.
Nisve ) wurde beauftragt » den Sekretär des verhafteten Liquidators
Duez, den angeblich ehemaligen Advokaten Martin , festzunehmen,
der der Mitschuld an dem Verbrechen des Liquidators Duez bezich¬
tigt ist. Die Nachforschungen nach Martin waren bisher vergeblich.

Bom Balkan .
M .E . Bukarest, 12. März . (Privattel .) „Nationale " bringt

die politisch bedeutungsvolle und anscheinend offiziös inspi-
rierte Meldung . Rumänien stehe jedem Balkanbunde , der etwa
unter dem russischen Protektorate geschlossen werden sollte, un¬
bedingt ablehnend gegenüber. Auch der Kronprinz denke nicht
an eine Reise nach Petersburg .

----- Konstantinopel , 12. März . Sicheren Informationen
zufolge trifft der König von Bulgarien zwischen dem 20, und
25. März hier ein.

!Ud Konstantinopel , 12. März . Die englisch -türkischen Ver¬
handlungen über die Marine -Lieferungen find dem Abschluß
nahe. Es handelt sich um Bestellungen im Betrage von 5 Mil¬
lionen Pfund Sterling , zahlbar in 10 Jahren . Vielleicht er¬
halten französische und deutsche Werften auch kleine Aufträge .
Die Behandlung der Angelegenheit erregt Aufsehen, da die
Türkei für ihre Kriegsmarine -Lieferungen tatsächlich ein eng¬
lisches Monopol errichtet. EinWettbewerb fand nämlich nicht
statt . Es ist dies der erste Fall dieser Art .

Serbien nnd die Türkei.
hd Konstantinopel . 12 . März. Der hiesige Korrespondent des De¬

peschen - Bureau „Herold" hatte mit dem serbischen Minister des
Aeußern, Dr . Milowanowitsch eine Unterredung , worin dieser sich
sehr befriedigt über seine Aufnahme in der Türkei aussprach und unter
anderem folgendes erklärte :

Zweck seiner Anwesenheit in Konstantinopel sei , die schon bestehen¬
den guten Beziehungen zwischen Serbien und der Türkei weiter zu be¬
festigen und sie auch auf das wirtschaftliche Gebiet auszudehnen . Die
Frage eines Balkan - Bundes befinde sich noch im Anfangsstadium ,
weshalb er sich mit ihr hier wenig beschäftige .

Die türkische Regierung stehe dem Bau einer Donau -Adria -Bahn
und einer Balkan .-Transversalbahn sympathisch gegenüber , da sie von
der Zweckmäßigkeit der Bahn überzeugt sei . Deshalb glaube er,
Milowanowitsch , daß demBau einer solchen Bahn keineSchwierigkeite«
entgegenstehen werden , sobald die finanzielle Seite geregelt ist . Der
Handelsvertrag zwischen Serbien und der Türkei werde auf einer
breiteren Basis abgeschlosien werden , damit sich ihr « Handelsbezieh¬
ungen bester entwickeln können .

Die türkische Regierung verspreche sich hiervon einen großen
Nutzen für beide Länder . Der Minister bestätigte noch , daß König
Peter am 22. März seine Petersburger Reise antreten wird .

Weiteren Text siehe Seit « 4, 9, 11 und 12.

Kergnügungs - und Pereins -Anzeiger .
(Da» Nähere bittet man aus dem Inieratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 13. März:
^ yoüotheoter . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Veierth . Fußballoerenr . 2 , 3 (4 Uhr Spiele .
Ev . Münnerverein der Südstadt . 8 Uhr Vortrag im Gemeindehaus .
Festhalle. 3 '/ > Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle Nr . 50.

Kriphricklälink ^ H Uhr Frühschoppen - Konzert . Abends
,0 l » ' ' Ul lUsvl ) vs » s Uhr spielt die Kapelle im obere » Saal .

Fußballklub Frankonia . 2 , 3 , 3VS Uhr Spiel « . _ ,
Fußballklub Mühlburg . 1% , 3 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Phönix . Uebungsspiele .
Fußüallverein . 3 u . 5 Uhr Spiele .
Kolostrum. 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert des holl . Solistenoichefters .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 u . 8 .5Ü llhr .
Technischer Verein . 9% A. vorm . Besichtigung der neuen Vahnanlag .^
Turngemeinde . Wanderung . Abfahrt 7 llhr .
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 Uhr.

Allbewährte Nahrund
& fü r Krn der und Kran «

. . Biologische Abwasser -Kläranlagen. . .
Einrichtung von KurbSdeni, Krankenhäusern .

— Warmwasser - Bereitungs - and Heizongs - Anlagen. —
Emil Schmidt & Cons ., lopif

Telephon
1T?5 .

J .uisen - i
strasse 1#Buhlers Stadtküche

empfiehlt fich für kommende
Konfirmations* und Kommunions-Essen '

auch einzelne Zw Ischen - Platten werden .angefertiat uA >
frei in ? Hmis gelieren . BesieLungen werden auch bei Hofliefer
nnndin « , Kaiiersrraüe HO, in Empfang genommen.

Mi . Vorzügliche Referenzen stehen zu Tiensten .

’M



Nr . 118 ASrndLlatt. Samstag den 12. März 121V. Bnötf die flrcffc . Der-? H

Eduard Riesterer , Karlsruhe
Telephon 1687 Lulsenstr. 24

Fabrik für 195210 .5
Geschäfts - u . Schaufenster -

Einrichtungen
Glasschleiferei u . Spiegelbelegerei

Messingwarenfabrik
Dekorations- Artikel
Konfektions-Büsten
Klatalog -e grxa.tis .

Kamphues
Uhrmacher und Juwelier

Kaiserstrasse 207 . Zelephon 2458 .

Konfirmanden -

Ubren
3871

r : : genau geprüft und reguliert : : :
hervorragend reichhaltige Auswahl .

Wilhelm Ffrommer, Karlsruhe
Eisenkonstruktionswerk und Maschinen - Fabrflc
Gerwicstrame 35J37 . Telephon Nr . 468 .

Abteitflog Dl : Allgemeiner HaseUnenban.
Moderne Personen -AnfzUge, Lasten -Aufziige und

□ Speisen -Aufziige mit elektrischem Antrieb . □

Laufkrane

Portalkrane

Drehkrane
in jeder

Ausführung
und Grosse

Transmissisiim
□ □ □ □

(’iiniimuiUfrn
Transport -

Anlagen

FSrder-
Anlagen

Schiebe -
Bühnen

Dreh-
Scheiben

□ o □ □

^ Kohlen ^
nur erstklasstge Qualitäten .

Prima Nußkohlen I und Ii , nachgesiebt . a oft 1 .25
„ Nußkohlen lll » nachgesiebt . . . ä o4t 1 .20
„ Unionbriketts . ä cM 115
„ Anthraeitnuß II , nachgesiebt . . . k 1 .95
„ Anthraeiiuutz III , nachgesiebt . . k c4t 1.70
H Anthraeiteiformbriketts . . . . h ofl 1 .45
„ Ruhruutz II, nachgesiebt . . . . ä 1 .45

per Zentner frei vors Haus gegen Barzahlung .
— Frei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr . — 1926*

zentralheizungskoks , Schmiedekohlen.

m b .
Bureau: Friedrichsplatz 11.

Lager Rangierbahnhof . * *“ »*« 267«.

TAFEL - BESTECKE

Erstklassiges Fabrikat mit hSchster Silberauflage. — Garantie
für grösste Haltbarkeit, — Bester Ersatz für massiv Silber.

Karl «Fock , Uhren, Gold - n . Silberwaren
Telephon 1978 . Kalaerstrasae 141 . Rabattmarken.

Elegante

rren - Be
Frühjahrs-Neuheiten !

I

Sacco -Anzüge
Sacco-Anzüge

Mk . 17.- bis 39-
gute Verarbeitung mit Taille n . Schlitz

Sacco-Anzüge
Mk . 40 .— bis 65 .—

elegante Muster , moderne Formen

Sacco-Anzüge
Mk . 68 -— bis 85.—

aparte englische Stoffe , Ia Verarbeitung

Jackett -Anzüge
Jackett -Anzüge

l . 65 >- bis 98 .—
elegante Form, beste Verarbeitung

Gehrock -Anzüge
Gehrock-Anzüge

Mk . 45 — bis 65 —
schwarz Kammgarn oder Drape

Gehrock-Anzüge
Mk . 70 .— bis 100 —

schwarz Kammgarn oder Molton
mit und ohne seid. Revers 3922

Frack- ii SmoHing -anzüge
bis zu den feinsten Ausführungen .

Spiegel sWels
.

J. Kunz
Pianolager

Karlfriedrichstraße 21
(Rondellplatz )
empfiehlt als

Alleinvertreter
seiner

erstklassigen Pianos
■ von : ■
▲ Sdhiedmayer & Söhne S
X (Stammfirma) J
■ Ritmüller & Sohn

"

Knake , Münster (Wcstf .J
Ritter
Uebel & Ledileiter
RadialS , bester existierend.

Klavierspiel -Apparat
Lindholm - Harmoniums

in grosser Auswahl .
Aeite e Instrumente , werden

zum höchsten Preis in Zahlung
3312 genommen. 5 .2

Darlehne . Jedermann, diskret .
vollständig vorschutzfrei. N . Beier,
Berlin. Schwedterstr .6. (Rück" ;rto).

la -

Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden -Baden .

Möbel -Empfehlung .
Albert H iilm . %M [otriii

Durmersheim , Friedrichstraße .
MTFiir Brautleute ' ^
empfehle mein reichhaltiges Lager , nur eigenes Fabrikat , in
modernen .Schlaf - , Wohn - und Speisezimmer , sowie
u,9a Einzelmöbel in allen Stil - und Holzarten . 27.6
Interessenten einer gediegenen Arbeit wenden sich vertrauens¬

voll an mich . Anerkannt gutes Fabrikat unter Gara ntie.
IBM- Bitte genau auf Firma zu achte«. "W

Kaffee
gebrannten , gut u . reinschmeckend,
erhalten Sie infolge günstigen Ab¬
schlusses

das Pfund zu Mark 1 .—
bei Abu . v . 10 Pfd ., das Pfd . Mk. 0.88
1 Pfd . <3 Päckchen ) rote Zichorie

Mk. 0 .20 empfiehlt 1198«

Lndw . Berzberger ,
Rintheimerstraste 18.

Mein Korsett Imperial ,
Form „Direktaire " ist das einzige
Korsett, welch, infolge
seiner dopp . Rücken¬
schnürung in jeder
Länge getrag .
wero. kann. Bei ,
unvergleichlich .
Bequemlichkeit
bewirkt Korsett

„ Imperial "
bochm . schlanke
t îaur. Preis

, 8,9,12,15 M .bis
zu d . feinst. Allein¬
verkauf für Karls¬
ruhe u . Umgebung:
Konfektions - und
Korfetthaus
Frau Q . » nrnpf , Krouenftr . 17a.
10 .3 nächst der Kaiserftr . 3823

Bettstellen ,
neu, poliert , mit Rösten, Matratzen
und Polstern zu 7V und 75 Mark
zu verkaufen. 238684.3.9
Josef Kirrmann»

Herren strgste
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Airs den Kommissionen d. bad.xandlags.
$ Karlsruhe , 11 . März . Die Kommission für Justiz und Ver¬

waltung der Zweiten Kammer beschäftigte sich bei der Fortsetzung der
Beratung des Entwurfs über die Reform der Gemeinde- und Etiidte -
ordnung mit dem § 15, die Wahl der Eemeinderäte betreffend . Nach
frm Vorlagen sollen in Gemeinden mit mehr als 2060 Einwohnern die
Eemeinderäte auf der Grundlage des Proportionalwahlsysiems ge¬
wählt werden . Ein Antrag aus der Mitte der Kommission verlangte
die direkte Wahl der Eemeinderäte nach dem Proportionalwahlsystem
in allen Gemeinden . Die Regierung spricht sich gegen diesen Antrag
aus . Die Abstimmung wurde vertagt . Abgelehnt wurde das System
der verbundenen Listen bei der Proportionalwahl . Dagegen wurde
mit Mehrheit beschlossen, daß bei Ersatzwahlen in den Bürgerausschutz
und Stadtrat falls keine Ersatzmänner vorhanden sind , die Ersatz¬
wahlen vom Bürgerausschutz vorgenommen werden,

Die Kommission für Strotzen und Eisenbahnen der Zweiten
Kammer verhandelte heute über die Petition der Gemeinde Triberg
wegen Umbau des Bahnhofes . Die Regierung anerkannte die Not¬
wendigkeit des Neubaues . Die Kommission beschloß , die Petition der
Regierung empfehlend zu überweisen .
Die Abänderung des Einkommensteuer « und Ver¬

mögenssteuer - Gesetzes .
D Karlsruhe , 12 . März . In der Budgetkommission ist man gestern

bei der Beratung über die Abänderung des Einkommensteuer - und
Bermögenssteuergesetzes zu endgültigen Veschlüsien gekommen . Um
die wirtschaftlich und steuerlich Schwachen, noch mehr als das schon im
Entwurf vorgesehen war , zu schonen , wurden verschiedene Anregungen
gegeben. Einstimmig wurde nach eingehender Beratung folgendes be-
schlosien :

Bei Steuerpflichtigen , deren steuerbares Einkommen den Betrag
von 3000 Mark jährlich nicht erreicht, kann der Schatzungsrat mit Be¬
stimmung des Steuerkommissärs auf Ansuchen — besondere die
Leistungsfähigkeit wesentlich beeinträchtigende Verhältnisie , sofern sie
nicht schon ohnedies auf die Höhe des steuerbaren Einkommens von
Einfluß sind — in der Weise berücksichtigen , datz er die Steueranlage
um höchstens 2 Stufen ermäßigt , oder , falls der Pflichtige hiernach in
keine Steuerstufe mehr einzureihen ist, gänzliche Steuerfreiheit ge¬
währt .

Als Verhältnisse dieser Art kommen lediglich in Betracht : außer¬
gewöhnliche Belastung durch Unterhalt mittelloser Angehöriger , an¬
dauernde Krankheit und besondere Unglücksfälle. Die Regierung be¬
fürchtet , datz die Bestimmungen einen Eteuerausfall von etwa 150 000
Mark bringen werden .

Ebenso einigte man sich darüber , datz dem Artikel 3 ein Absatz 4
angefügt werde , der bestimmt, datz bei Einkommen unter 2000 Mark
Beiträge an Kranken -, Invaliden - und Pensionskasse« , zu denen der
Steuerpflichtige durch gesetzliche Vorschrift oder Arbeitsoertrag ge¬
zwungen ist, in Abzug gebracht werden dürfen .

Bei der Beratung des Steuertarifs bestand auf allen Seiten der
Wunsch , die unteren Einkommen noch mehr zu schonen ; nach Auf¬
stellungen der Regierung sind es in den Steuerstufen von 000—3000
Mark ausschließlich 370 921 Pflichtige , von 3000—10 000 Mark aus¬
schließlich 40 660 Pflichtige , von 10 000 Mark und mehr ausschließlich
6 351 Pflichtige , die in Betracht kommen. Wenn man die Einkommen
von 20 000 Mark aufwärts mit 10 Prozent und höher belasten würde ,
ergäbe das nur 700 000 Mark .

Für einen Vorschlag, die Einkommensteuer erst mit 1200 Mark
beginnen zu lassen , war weder die Regierung , noch die Mehrheit der
Kommission zu haben . Ein Antrag des Zentrums , weitere Steuer -
stufen einzufügen, wurde abgelehnt . Schließlich erklärte die Regierung
als äußerste Grenze ihres Entgegenkommens die Bereitwilligkeit im
Steuertarif bei den vier untersten Stufen , die die Einkommen bis
1400 Mark umfassen, eine weitergehende Ermäßigung eintreten lassen
zu wollen ; allen anderen Anträgen aber setzte sie ein entschiedenes
„unannehmbar " entgegen . Bei der Abstimmung wurde der Zentrums -

anrrag auf Einschiebung von mehr Steuerstufen mit allen gegen die
Zentrumsstimmen abgelehnt und darauf der Regierungsentwurf , den
sich die Natiogalliberale Partei und die Demokraten zu eigen gemacht
hatten , mit den oben genannten Vergünstigungen angenommen . Dafür
stimmten Nationalliberale , Demokraten und Sozialdemokraten . Das
Zentrum erklärte nachträglich, es habe sich der Abstiinmung enthalten .

Dir Entscheidung über das Gesetz ist damit gefallen .
Das Hinterlegungswkseu .

% Karlsruhe , 11 . März . Dem von Abg. Vogel -Rastatt erstatteten
Bericht über den Gesetzentwurf betr . das Hinterlegnngswefen ent¬
nehmen wir : Gegenüber dem Entwurf von 1808 bedeutet der gegen¬
wärtige Gcsetzesvorschlag unverkennbar einen höchst begrüßenswerten
Fortschritt . Die alte organisatorische Grundlage des Hinterlegungs¬
wesens mit seiner Zentralisation in einer einzigen Hinterlegungsstelle
und der dadurch bedingten Trennung van Hinterlegungsstelle und
Hinterlegungskasse , an welcher der Entwurf von 1008 noch festhielt und
krankte, ist verlassen ; die Vereinigung der Funktionen der Hinter¬
legungsstelle mit der Aufgabe der Prüiung der Zuverlässigkeit der
Hinterlegung und Herausgabe , und derjenigen der Hinterlegungskaffe ,
die mit Annahme , Verwahrung , Verrechnung und Herausgabe der
hinterlegten Gelder und Wertpapiere betraut ist , einer einzigen Be-
nrksfinanzbehärde , nämlich dem Finanzamt (bezw . dem mit einem
Finanzamt verbundenen Hauptsteueramt ) beseitigt die mit der bis¬
herigen räumlichen Trennung der Behörden mehrfach hervorgetretenen
Schwierigkeiten . Die Schaffung einer kollegialen Aufsichtsbehörde
mit der doppelten Funktion der Anweisebehördc und der Beschwerde¬
instanz gewährleistet die sichere Abwickelung des juristischen, wie des
finanztechnischen Teils der Aufgabe , sowie eine richtig« und gleich¬
mäßige Handhabung der Gesetzes- und Vollzugsoorschristen . Klar
und gemeinverständlich, wie der Bchörtzenaufbau , ist auch die Aus¬
gestaltung des neuen Verfahrens bei Annahme und Herausgabe der
hinterlegten Werte . Das im jetzigen Entwurf vorgeschlagene organi¬
satorische Mittel der Dezentralisation unter Verschmelzung von Hinter¬
legungsstelle und Hinterlegungskasse ermöglicht es , die neugeschaffene
Vereinfachung des Verfahrens nunmehr einheitlich auf alle Fälle der
Hinterlegung zur Anwendung gelangen zu lassen ; die Unterscheidung
zwischen regelmäßigem Verfahren und Verfahren in dringenden Fällen
ist dadurch überflüssig geworden . Im Annahmeverfahren ist die An -
nahmeweisung der Hinterlegungsstelle an die Amtskaffe, bei Ein¬
leitung des Herausgabeverfahrens die Notwendigkeit der Rückgabe¬
weisung entfallen . Eines Nachweises, daß ein Hinterlegungsgrund
vorlicge , bedarf es nicht mehr , die bloße Behauptung eines solchen ge¬
nügt . Eine besondere Ausgestaltung hat die quasideliktische Haftung
des Staates für die zu Schadenersatz verpflichtenden Handlungen und
Unterlaffungen seiner öffentlichen Hinterlegungsbehörden erfahren .
Es bedurfte dieser besonderen Bestimmung , weil reichsgesetzlich die
Frage der Haftung des Staates für zu Schadenersatz verpflichtende
Handlungen der Hinterlegungsbehörden nicht zweifelsfrei entschie¬
den ist.

BSrsen -wschenbericht .
lEigenbericht der „Bad . Presse"

.)
X Karlsruhe , 11. März . In der gegenwärtigen Woche schlug

der Börsenverkehr ein ruhiges Tempo ein . Es fehlte an kräftigen
Anregungen , welche die Tendenz hätten nachhaltig beeinflußen kön¬
nen . Der Erundton der Börse blieb gleichwohl fest , wenn auch nicht
sonderlich viel Kauflust sich benrerkbar machte. Die durch ein Gefühl
von Müdigkeit hervorgerufene Zurückhaltung wurde durch die im
Geschäftsbericht der Dresdener Bank ausgesprochene Ansicht genährt ,
daß eine Hochkonjunktur in der nächsten Mit nicht zu erwarten sei ,
wie auch die derzeitigen Kurse den gebesserten Zukunftsansstchten
schon genügend Rechnung trügen . Eine etwas lebhaftere Bewegung
stellte sich auf dem Montanmarkte ein , als bessere Newyorker Kurse
und insbesondere die Kurssteigerung für Steel -Shares gemeldet ,
wurden . DiK führt zu Deckungskäufen in den stark geworfenen

Laura -Aktien, wodurch nicht nur eine Erholung dieser Werte , sondern'

auch eine Stimulierung der übrigen Eisen -Aktien bewirkt wurde . In
gleicher Weise brachten Deckungen , welche durch Meldungen über
Eisenbahntarif -Aenderungen zu Gunsten Oberschlesiens veranlaßt
waren , gute Erholung für die in der Vorwoche stark gewichenen
Kurse zu diesem Gebiete gehörigen Gruppe von Montanwerten . Die
Absicht der Deutsch -Luxemburger Bergwerksgesellschaft, eine Kohlen¬
zeche zu erwerlen , wurde als Zeichen des Vertrauens des genannten
Unternehmens in die Zukunft in günstigem Sinne ausgefaßt . Die
hoffnungsvolle Beurteilung der industriellen Lage wurde noch durch
die Meldung verstärkt, datz der Phönix , wie auch die Rheinischen
'Stahlwerke einen Hochofen anblasen werden . Hierzu traten noch zu¬
versichtlichere Berichte aus der amerikanischen und der heimischen
Eisenindustrie . Auch Kohlenaktien , welche etwas in den Hintergrund
gedrängt waren , konnten wieder das Interesse auf sich ziehen und
ihre Kurse bessern . Einen verhältnismäßig recht lebhaften Markt
hatten Schiffahrtspapiere . Während in der Vorwoche Hamburg -
Amerika -Linie in erster Reihe standen, wurden diese Woche Nord¬
deutscher Lloyd bevorzugt , für welchen man einsn guten Jahresab¬
schluß in Aussicht nimmt . Gerüchte von einer Kapitalserhöhung des
ersteren Unternehmens , welche dämpfend auf die Kauflust gewirkt
hatten , wurden später dementiert . Elektrizitätswerte waren ziem¬
lich gefragt ; Schuckert erzielten eine ansehnliche Kursbesserung .
Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken gewannen gegenüber der
Vorwoche 2 Prozent . Die Dividende wird mit 22 Prozent gegen
20 Prozent im Vorjahre vorgeschlagen. Maschinenfabrik Eritzner
sind ebenfalls gebessert. Banken lagen schwerfällig. In so Hellem
Lichte die Jahresabschlüsse der Großbanken auch erschienen, einen
Eindruck auf die Kursbewegung kann man nicht wahrnehmen . Von
Bahnen erfreuten sich Shantungbahn lebhafter Nachfrage. Lombarden
leiden unter Schwierigkeit der auf die Sanierung gerichteten Ver¬
handlungen . Italienische Bahnen konnten auf heimatliche Käufe
weiter anziehen . Auf dem Gebiete der festverzinslichen Papiere
herrschte ein ruhigerer Ton . Die 3l4prozentige und 3prozentig«
Reichsanleihen resp . Preutz . Konsols sind wiederum etwas gedrückt .
Die Stadt Pforzheim hat mit einer Bankengruppe , zu welcher von
hiesigen Firmen die Häuser Veit L . Hamburger und Strauß u. Co.
gehören , eine Iprozentige Anleihe im Betrage von 6 Millionen Mark
abgeschlossen . Ausländische Renten erfuhren keine erhebliche Schwan,
kungen. Japaner sind etwa % Prozent gebessert. Türkenlose profi¬
tierten 5 Mark .

Das Bankhaus
Veit L. Horabarger , Karlsruhe
Kartstrasse 11 Telephon 36 n . 208

besorgt «Ile io des Baakfach einschlagesdea
Geschäfte . 1045^

Hohenlohe
für laichtvsrdauliehe
aromatisch« Supp««.

xxxxxx * xxxxxx XXXX xxxxxxxxxxxxxx I
- _ — _ — — - —

xr
X
X
X
X

Das Wort
, welches

Sie beim Einkauf von Malzkaffes nie vergessen sollten , heißt :

„ Kathreiner " . wenn Sie nur „ Malzkaffe »" verlangen ,
riskieren Sie , an Stelle des echten Kathreiners Malzkaffee
eine minderwertige Nachahmung zu erhalten , die weder an

Geschmack noch an Bekömmlichkeit mit dem seit 20 Jahren
bewährten Kathreiners Malzkaffee zu vergleichen ist. ver¬

langen Sie daher stets ausdrücklich Kathreiners Malz¬
kaffes ! 1fi j) aket gibt etwa 20 Taffen und kostet nur 10 j) fg. !

Kathreiners Malzkaffes ist nur echt in geschloffenen
Paketen mit Bild des pfarrrer Kneipp und

lässt Spitzen , Gardinen, Batist, Waschseide ,
o o o Stickereien etc . , überhaupt o o o

ralle zarten Stoffe beim Waschen
wieder wie neu werden I Denkbar gründlichste Reinigung
bei grösster Schonung und Erhaltung des Gewebe «.

Ueberall erhältlich !

Alleinige Fabrikanten: Henket & Co . , Düsseldorf ,
o o o euch det seit 34 Jahren wettbekannten o o o

871«

der |5irma : ,,Kathreiners Malzkaffee -Fabr iken" 10652a

XXX XXXXXXXXXXX X X X X XXXXXXXXXXXXX

Vor Anschaffung
eines Musikwerke« usw. fordere man per

Postkarte au* unseren illustrierten

Hauptkatalog gratis and frei.
Gegen bequeme monatlicheTeilzahlungen von

Mark
an liefern wir Musikwerke
jeher Art , Automaten, Gram¬
mophone , alle Saiten - und
Blas - Instrumente , i
Zithern aller Systeme,

Harmonikas, photogr. Apparate, Operngläser,
Feldstecher, SdtuBwaHen , Schreibmaschinen ,
Reißzeuge, Bücher ,künstl . gerahmteBilder usw.

Bial & Freund
Breslau 215 b.

Weit berfihmt "evxs sind .

« W ^ »Schalters Kinderwagen und Sportwagen
' durch ihre Eleganz und Solidität

Die Federung ist eine vorzüglich weiche ■
Die Auswahl ist enorm . Lieferung franko und zu

Mff- Engros -Preisen direkt an Private . ' • C
HW- Die beste ii . billigste Bezugsquelle "Wt .
für ganz Deutschland ist die seit über 70 Jahren best

renommierte Firma 1753a .7 .3
CS « Sehaller «& Co . « Konstanz ueb . d . Post .
Billigstes u . grösstes Kinderwagenhaus im Seekreis. GegrQnd . 1837 .

Preisliste 3fr .347
- gratis ! -

Jagdgewehre,
Doppelflinten, ,
Drillinge,

Re¬
volver,
Brownings.
ScheibenbMtsen,
Teschiage , Zimmer-
itutzsn . Hirschfänger,
Dekorationswatfeihw»

Weisseu. rote'
ElsässerWeine

'
beste Qualitäten offe¬
riert sehr preiswert in
Halbstücken u .5Vagen -

ladungen W1
Max Hombnrger

Weingrosshandl .,
Karlsruhe .

Fahrrad ,
14 Tage gofahr. Freil . u . giück -
mttbr . , weg . Abreise spottvill . ,nt

riU-m n Tvriebrifhftr . 12 . Part .

Jf ' Fahrrad "Ml
wenig gefahren , Freiluuf und be¬
ster Garantie , besonderer Verhält -
niffe bulber billig zu verkaufen.
VW52 Marirmtr . 89, IV. I .

Ein brauner Kastenwagen, be¬
reits neu , zum liegen und sitzen
ist billig zu verkaufe» .
PstWI Sckieffelitr . 58. V.

Mitschülerin
guter Farn , gesucht nach Ostern zu
llsäbr . Mädchen, S . Schulkl . Vorm -
Unterricht d . stagtl . gepr ., rüchl .
Lehrerin . Gest. Offerten unter
Ar . B9195 an die Expedition der
. Rad . Lreite " erdeten .

Ein billiges Angebot in

Einige vorzügliche Instrumente , wenig gebraucht,
find zu den Ausnahmepreisen von

Hk . 330 .—, 373 .— und 400 .—
z« verkaufen . Teilzahlung gestattet . Auf Wunsch
auch in Miete . 3940

Johannes Schlaile , Karlsruhe,
Douglaskratze 24.

et»- un» mehrfarbig wem » rasch
J\ (tf Ivljf *'- * an-*5ftrh |£ in>r DrxtferrtH»

.Badische « « reffe "
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Model

I . K. H , der GrossherzogiH
Luise von Baden.

Hoflieferant
Gegründet 1SS5.

Karlsruhe i. B . 1. M , der Königin
von Schweden.

» 80

Zum Osterfest:
Damen -Konfektion Z
Kinder-Konfektion für Knaben und Mädehen

jeden Alters .

\wVI
' V

V
iV

■

; p
l &iw*

Ich erlaube mir, meine werte Kundschaft darauf aufmerksam zum machen , dass ich
ausser dem bekannten eleganten Genre , auch in den billigen

Preislagen , bei tadelloser Verarbeitung ein
reich sortiertes Lager unterhalte .

Hotel u. Restaurant

Friedrichshof.
(Direktion : G. Münzer .)

Menu der Weinstube
für Sonntag den 13 . Mürz 1910.

Diner:
6eftögelcrem -Suppe

Seezunge auf Normannische Art
Ochsenlende mit Gemüse

Kitzbraten mit Salat und Kompott
MohrenkSpfe mit Schlagrahm .

Souper :
Royal Natives od . frisch. Hummer

Huhn mit Reis
Tournedes-Hausmdster Art

Salat und Kompott
Dessert. 8945

Die Künstler -Kapelle „ Freseo “ spielt heute
abend im grossen Festsaal , sonst täglich von

abends 8—12 Uhr im Gartensaal.

Gute Existenz
finden fauftn . gebildete Herren mit
Mk . 1000 .— Kapital durch den

Alleinvertrieb
eines lukrativen Artikels für

Karlsruhe unfe Umgebung .
Hohes Einkommen bei ange¬

nehmer Tätigkeit . Keine Lizenz.
Offerten unter F , C . N . 867 an

Rudolf Mosse , Frankfurt a . M. 2634a

6000 llfark als erste
( i/r . Hyrwtb.,fcudj ausS Land , zu vergeben, 239341Carl Pietz , Douglasstr. 28.

Westendhalle Mühlburg
Haltestelle der Ltraßenbahu

Sonntag de« 13 . März, im Gaal

Mitir - Streich - Honzert
ausgeführt von der Kapelle des Telegr .-Batl . IC .

Eintritt freik Xaver Marzliiff .
NB. ff. Sinne »- und Münchner Bier .I 3932

I

Dr . Möllers
Sanatorium
Dresden-LoschwitzJ

Oiätet. Kuren
nach Schroth

[ Herrliche Lege -
WirKs.HeilverF.
i . chron .KranKh .

[ Prosp . M.Brosch .

♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

) In unserem Berlage iit erschienen und von uns direkt !
^ sowie durch alle hiesigen nnd auswärtigen Buchhandlungen a
+ au beziehen : ^

\ „
Inf len ptjasns “

.
i

f Ernste und heitere Gedichte ^
4 Von Ludwig Wolff . ^
^ Preß - Mk . 1 .80 , nach auswärts stank « Mk . 1 . 00 ♦

Jerd. Thiergarten
♦ Buchdruckern mw Verlag der „Bad. Presse '

Karloruhe i. B . Sammstratze 11».

♦
♦
♦

+ —7—. . — " ” ■ " x
+ Karloruhe i. B . Sammstratze 11». +
+ ♦

Mk. 5000
werden auf Wechsel oder gute
Bürgschaft und erste Sicherheit d .
Delbstgeber auszunelimen gesucht.

Gefl . Äug. unt . Rr . 239342 andie Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Milchhandel
w ' rd Wort zu kaufen gesucht . 100
bis 200 Liter . Karlsruhe od . Dur¬
lach . Gefl . Off. unt . B 8418 an
die Expedition der „Bad . Vrene " .

Pianino
du kaufen gesucht . Gefl. Off. mit
Angabe des Preises unt . B 8421
an die Exp . der „Badischen Presse" .

Eine gut erhaltene
Drehbank

mittlerer Größe zu kaufen gesucht.Offerten niit Größen - u . Preis¬
angabe unt . Nr . B9348 an die
Erpedit . der „Bad . Presse" .

Salon -Flügel
schön imstand gesetzt, bestes Fabrikat ,
ist umständehalber preiswert zu ver¬
kaufen . Gefl . Off. unt . B 8488 an
die Erped . der „Bad . Prene " .

Pianino
neue u . gebrauchte, shwie ein bess .
L i p p Tafelklavier billig zu ver¬
kaufen, auch zu vermieteil.

Reparaturen u . Stimmen billig.B9380 M . Eckert, Steinstr . 16. p.
Gut erhaltenes Fahrrad billig

zu verkaufen . B9366
Schiitzrnstr . 88, Part .

Ei « 'gutes Tienstbetenbett ista zu verkaufen.
Wilhelmftr . K. g. "

Em gut erhaltener Sportwagen
m . Gummträder ist billig zu derk.
B9411 A«garle«str. 67 . 4 . St . r.
^ ftKinderlieg - n. Siftwagen
oillig ju verkanien . >89424

Werberstr . 71a , 3 . Storf, links .

Rad
für Gesundheit u „ Körperpflege .

JE» steht wissenschaftlich fest , daß die Strahlen des Radiums , dieses wunder¬
baren, von dem berühmten Forscher Prof. Sir William Ramsay geradezu als Lebensclixier
bezeichneten Elements, Bakterien und andere Krankheits - Erreger zerstören , die BluUitigkeit , sowie
die Heilung und Neubildung erkrankter Hautzeüen fördern ; ausserdem ist Radium ein bewährtes
Mittel bei Rheuma, Gicht , Neuralgien etc. .Radiumit - Präparate sind garantiert radininhaltig und entsprechen
zudem allen Anforderungen moderner Kosmetik und Hygiene so dass sie Mnübeptrotfen sind
für Gesundheit und Körperpflege .
Kadinmit -Sehlamm x . Ko . Mk . 1,50 Radiiunit-Bhemna-Flnid p, Fl . Mk . 8. 50
Kadinmit-Kopfwasser p . Fl . Mk. 2.50 Radiumit-Musdwa*ser p . Fl . Mk. 1 .50
Radinmit -Hantereme p. Tube Mk . 8 . — Radiumit-Seife p. Carton Mk. 1 .—

Erhältlich in Apotheken, Drogerien , Parfümerien und Warenhäusern oder direkt von der

Radiumit -Ges . m . b. H., Berlin SW. 11.
Vertretung : Dr. Rieh. Gerstner , Pforzheim .

Aulklärende Broschüre kostenlos und franko . 2677a

] oh
.

Heinr
.

Felbel
jetzt Waldstrasse 28

(Schlossplatzseite ) neben Residenztheater
empfiehlt in grosser Answahl zu billigsten Preisen ;

Neuheiten
in

Frühjahrs-Paletots ,
Ulsters u. Raglans ,

Sack -Anzügen
und 3927.3.1

ij
'

m Sport -Bekleidung
Jünglings - n. Knaben-Anzfige

Erstklassige Fabrikate. Feinste Versrireitaag,
Besondere Abteilung für

Anfertigung feiner Herren-Klekter nack Slstz.
Reiche Auswahl in dentirheu Rad ri |7Hrtini >
Herren » KleMentoffn bwter Fabrikate .
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Tapdteo - ß . Fritz Merkel
iliper Meter

von

50 j
Markgrafenstr . 30 a

echter — ^ Telephon Nr. 2586.
KostenroransGhläge , sowie Musterkartenoime Kaufzwang za Diensten . \

[HM

Cigarren
extra billige Preise .

Große Posten
Sumatra Hamburger Auslese

15 Pfg .-Facon 100 Stück 8 Mk .
Riguette , vorzügliche Sumatra

10 Pfg .-Cigarre 100 Stück e .Wtt
St. Andres Mexiko Labarador Prinzesa

Wert bis 8 Mk . 100 Stück 5 Mk .
'

Lola Sumatra
10 Pfg .-Cigarre 100 St . 6 Mk.

P. Upmann mode
jetzt 100 Stück 6 Mk.

ca . 120000
Colonial Sumatra Nürnberger Markt,

durchweg 100 Stück 4 Mk .
Muster and Reste

bis 10, 12 und 15 Pfg .-Cigarren
1000 Stück 48 Mk . .

Probehundert 6 Mk.

Hav .-Haus -Proben
1000 Stück 38 Mk ..

Probehundert 4 Mark.

ca. 400000
Cigaretten , Jßtfeen , Süden, 6pptia lk.

Wera Club
statt 31/- Mk., 100 St . 3ffr Mk .

Club
statt 21/. Mk . . 100 Stck . VI3 Mk.

^
• awnHiiiiiBaHiiBnnflaiiBRiiB « ^

■ Mk führen nur gute Waren
■ Mk maehen die billigften Preife
J Mr haben große Auswahl
S Mk liefern frei ins Haus
S Wir leisten jahrelangeGarantie

| Holz Sk Weglein [
■ 109 Kaiserstraße 109 . £
■ m• ( Mehr als 5 °/o Rabatt bei Barzahlung können nicht geben , ■
J da unsere Berechnung keinen höheren Rabattsatz zulässt ! ) J
■ Jeder Rabatt muß in | edem reellen 3481 .3 3 V
= Geschält vorher berechnet sein . B
■ >
5 Jedes «fahr 52 iVlöbelwoctien . •
^ 8

a
^ BBBBBBaflBaBBBBBBBBBRBO ^ RBBIIB *

EinePlättanstalt '
die noch nicht mit unserer Patent «
Unlversal - P ä tmaschine plättet ,verl . kostenlos Offerte. Preis von
M. 150 - an. D . R .-Patent u. Ausl .-
Patente . 6000 Stück im Betriebe .

Förster Wäschereimaschinenfabrik
Rumsen & Hammer . Forst I. L 2

Blasse Damen und Herren

Groiichs Rydyol
erhalten durch Anwendung von

vormals Gro¬
llens Rosen *
tau genannt

zart angehauchte Wangenröte . Alan gies -t davon einige Tropfen
auf einen kleinen Schwamm und verreibt ihn auf den Wangen ,Nach einmaliger Anwendung erscheint ein zarter , hell rosa To
Nach mehrmaligem Aufträgen wird derselbe dunkler und wirkt
besonders für den Abend effektvoll . Man kann also nach Be

lieben sich
hellere oder

dunklere
Wangen¬

röte geben
ohne im
mindesten
befürchten

zu müssen,dass Gro¬
iichs Ry.
dyol die
Haut an¬

greift , weil es absolut unschädlich ist . Groiichs Rydyol ist
festhaftend , nur durch Waschen zu entfernen und sparsam im
Gebrauch . Beim Ankauf achte man auf meine Firma , da es
schon wertlose Nachahmungen gibt . Preis einer grün ge¬

siegelten Originalflasche Mk . 1,80 ( Porto extra ).
Versandstelle , wohin Bestellungen zu adressieren sind :

Chemiseh -kosmetisehes Laboratorium „Zum weissen Engel “

Johann Grolich in EKrüuu.
BaaptDepsiS in Karlsruhe : Karl Both, Drogerie ; H .

Bieter , Friseur; D. Waerther, Friseur ; Otto Fischer , Fidelitas-
Drog., Karlstrasse 74 ; Julias Dehn Nach! , Inh . Karl Bott,
Drogerie ; Frttx Oral , HebeUtr . 23 ; Oax Bierreth , Friseur ,
Luisenstr . 84. 3483al .2

Verband Deutscher
Handlungsgehülfen
zu Leipzig gegr . 1881
90 000 Mitglieder, 700 Kreisv8N
eine , 4 MillionenMk. Vermögen .

St llenvermittelung
kostenfrei für Mitglieder und

Firmen.
Die Liste offener

Stellen liegt aus in
Karlsruhe , Kurvenstr . 6 , II.

Georg Wahl .

J . Blech ,
Naturheilkundiger,

wohnt jetzt S 44**°
7.j

Adlerstrasse 4 .

echte deutsche Sport 100 Stück 90 Pfg .Export Ciold 100 Stück 80 Pfg .feine Xeptun 100 Stück 60 Pfg .nur solange Vorrat .
Orient - Havanna - Haus ,

Karlsruhe , 589032
Mendelsohnplatz 8 , Ecke Kriegstraße , Kreuzstraße 18 ,Kaiserstraße 87 , Kaiserstrafie 289 , Ecke Hirschstraße .

Schmiedeiserne

in jeder Grösse , von 50 bis
400 Flaschen ,

Schirmständer
in grosser Auswahl billigst bei

Kalserstr . ÜaI/a Douglas
158 fll/HC stresse.
> ■ Rabattmarken , r— ,.i >

3449.3.3

Stückarbeiten jeder Art tte?ben -raMi ««* m*
in der Druckerei der „Bad . Preffe

Bratbückliitge
zum Backen mit Ei .

Frisch eingetroffen :
geräucherte Schellfische,
geräucherter Seelachs.

Fischhalle Bechtel ,
2 .2 Herrenstraße 15. 3861

Heu
Ia Schwarzw . , en gros u . en detail ,
Hafer , Haferschrot, Häcksel, Futter¬
mehl , Kleie , Welschkorn , Welsch¬
kornschrot, Zuckerhafermehl , Tors-
melaffe, Trockenschnitzel , Iä amerik.
Biertreber , Leinkuchenmehl, Torf -
ftreu , Torfmull , Hühner - u .Tauben -
fulter re . empfiehlt billigst 2940 .5 .3

Wilh . Fr. Pfeiffer
Telephon 1381 . Augartenstr . 75.

WvberlSTabletten^ Schutzen Sie vor
HUst ^HE^ KAtü ^

Nach dem Rauchen hinter - 1
bleibt stets ein kratzendes Ge¬
fühl im Halse und ein unan -
genebmerGeschmackim Munde
Beides wird erfolgreich be- 1
känchsp durch regelmäßigen
Gebrauch von

Wybert -Tabl ^ ten
gleich nach . dem Rauchen. !
Raucher führen daher stets
Wybert - Tabletten bei sich. |
Vorrätig in allen Apotheken
ä Mk . 1 .— 9507a |

Depots in Karlsruhe :
tnternation. Apotheke . Kaiser¬

rahe 80 , Adler - Apotheke, !
Schützenstr.21 ; Hilda - Apotheke ,
Karlstr . 66 ; Hof -Apoth .,Kaiser¬
straße 201 ; Marien - Apotheke ,
Marienstr . 43 ; Hof-Drogerie ,
Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Nachf .,Zähringerstr .55 ; FideIi -

! tas -Drogerie,Karlftr .74 : Drog.
v. I . Lösch . Herrenstr . 35 ; A .

l Salzers Drogerie , Kaiserstr .
140 ; Strauß -Drogerie Mühl¬
burg ; Drogerie von Th. Walz,
Kurvenstr . 17 ; Westend - Dro-

! gerte , Sophienstr . 128, und
Drogerie v. W . Tscherning,Amalienstr . 19 ; in Duriach : i

j Einhorn - u . Löwen - Apothekc ;
jy i . Ettlingen : Stadt - Apotheke .

Willi . Hager ,Damen - u. Herren - Friseur ,Karlsruhe , Kaiserstr . 61 .

Gut zo lüfte
In schönster Lage des badischen

Schwarzwaldes ist ein Gut mit
Wohngebäude und Stallungen und
sehr reichlichem lebenden u . toten
Inventar und 27 Morgen Ackerland
und Wiesen, darunter 4 Morgei
schlagbarem Wald , alles in bestem
Zustande um den Preis v . 60000 M
gegen eine eutspr . Anzahlung z,
verkaufen . Gesl. Offerten vor
ernst . Jntereffenten erbet , an Gg .
Scharlach , B . - Baden . 2450a

Schröder & Frankel
Grossherzogliche Hoflieferanten
211 Kaiserstrasse 211

Uniformen -Fabrik ° ° Militär -Effekten .

Sonderabteilung : Feine Civil -Garderobe.
Den Eingang unserer Neuheiten in englischen
und deutschen Stoffen für Frühjahr und Sommer
= beehren wir uns ergebenst anzuzeigen , n

Dort am Kaiserplah
finden Sie die größte Auswahl in

Ärnwp , PrMeMSMWli. %tmm m<
Fahrskühlchen.

Prachtvolle Tteuheiten
zu enorm billigen Preisen .

A . Jörg , Kmismht.
Mitglied des Rabatt -Sparvereins ,
rrataiog gratis . Versand frank«.

Reparaturen auch von nicht bei mir gekauften
Wagen schnell und billig . — Schlosser- u . Korb¬
macher-Werkstätte im Hause. 3669 .5.3
Betrachten Sie meine 6 Schaufenster !

Gute Anzugstoffe
sind , um damit zu räumen , zu jedem
annehmbaren Preis zu verkaufen .
B9412 Klauprechtstr . 15 , III . r .

Damen !
Wundervolle . ideale Büste er¬

halten Sie durch
Dr. Drackes Büsten ■ Elixir.
Aeußerlich anwendbar ! Unbedingte
Erfolge . Originalflacon Mk . 5.— ,
Probest . Mk . l .— und 20 Pfg . Porto .
Versand schnell und diskret durch ;
R . Strohbach , Berlin - Steglitz,
4 .1 Zimmermannstr . 20 . 2605a

GesM -AumsenI
zu verkaufen .

In einer oberbad . Amtsstadt
I mit höh . Schulen u . Garnrson ,
sowie wohlhabende Umgebung,
, st ein Geschäfts -Wohnhaus

! mit großen Magazinen , in
bestem Zustand , Hofraum und

>schönem Garten billig zu ver¬
kaufen. In dem Haus wird
seit vielen Jahren eine reno-
mierte Eisen - und Colonial¬
warenhandlung betrieben , es
würde aber auch für jedes
andere Geschäft sehr passend
sein . Auskunft durch 2627a
H . Schick , Freiburg t Br.,

Kaiserstraße 89. 2.1

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage Im Wasgaugebirge (Pfalz ),

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - n . Wlaterknrei .
- Mässige Preise . 1

Prospekte und nähere Auskunft durch
Or. Bossert

819a* Besitzer u d leitender Arzt .

Kurhaus Reinerzau F„Smwi
früher Krone . Bahnstation Schenkenzell

Ganz neu eingerichtet Familien -Pension , sowie für .Touristen . Schön u.
geschmackvoll ausgestatteteZimmer. Prächtige , stille Lage . 450—500 m
ü . M. Geschützt gegen rauhe Winde , deshalb auch im Frühjahr u . Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Ruhebedürftige . Um¬
geben von herrlichen Tannenwäldern. Bäder im Hause. Centralheizung .
Elektrisch -Licht Telephon Nr . 24 Alpirsbach . Prospekt gratis .
1013a .l5 .4 Der Besitzer : J . Rau .

Die Spar- und Leiasse Haslach L i
hat Geld auf erste Hypothek gegen doppelte Deckung

zu 4°
1q auszuleihen . 2803a-6-2

keMshmis-Verkiins.
Ein in allererster Geschäftslage

iner Amtsstadt des Kreises Kon¬
stanz gelegenes Geschäftshaus mit
2 Schaufenster ist . zu verkaufen.
Eignet sich für jedes Geschärt, für
Bazar vorzüglich.

Offerten unt . Nr . 2365a an die
Exped. der „ Bad . Presse .

" 6 .5
Massivgebautes Eckhaus , 2ff,ftöck .,mit Kolonialwaren - u . Telifoteffen »

Geschäft i . größerem LandortlBahn -
station in der Nähe Straßburgs ) ist
nur anderweitig . Unternehm . halber
sos. zu verkauf . Tägl . Umsatz in bar
nachweisbar 70—80 Mk . Kaufpreis
29000 Mk . Anzahl . 6—7000 Mk .

Off. u. Nr . 2607a an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten ._ T2

Elegantes

Schlafzimmer ,
Eichen mit Intarsien : 3 Bett¬
stellen . 3 Nachttische mit Marmor -
platten . 1 Waschkommode mit
Marmorpl . . 1 Toilettenspiegel
mit Kacheln . 1 großer , ^ weit .
Lpiegclschrank mit Kristallglas ,
1 Sandtuchständer , für - den bil -
imnJ n

ttis 300 Mark .
B679"3*8 Waldstrahe 33 , Laden .

2 neue Nähmaschinen
reeller Wertje 100Mk.. billig zu verl .
B9375 Beiertheim , Cäciliastr . 12.

Selten günstige Kapitalanlage !
Prima Geschäftshaus mit Bauplatz

samt Inventar zu verkaufen .
In großem Industriezentrum der Ostschweiz , an verkehrs¬

reicher Hauptstraße gelegen, mit 2626a

Bäckerei iwii Wmalmren-fiesckäst
und feinem Weinrestaurant , getrennte Betriebe . 2 Wohnungen ,
Magazine und Mansarden . Nur Kassageschäft , Jahreseinnahme
140 000 Frs . ohne Restaurant . Mehlverbrauch tägl . 500 kg bis
10 Zentner . 2Oefen . Gesamtinventarwert 9000 Frs ., alles neu.
Wein -Restaurant , Jahresumsatz 100 Hektol . Wein . Für Kapital ,
erstkl . Kapitalanlage . Für tüchtigen Geschäftsmann glanzende
Existenz. Bilanz und Bücher sieben ernsten Reflektanten mit
ersorderl . Kapi al zur Einsicht zur Verfügung . Tüchtig , einge¬
arbeitetes Personal vorhanden . Offerten unt . Chiffre E 1099 G
an Haasenstein & Vogler in St . Gallen .

FSr Wirte und Küferli
In Rheinfe den l« chw : iz) ist eine an bester

Lage gelegene Liegenschaft mit gutgehender
■rtschatt und kleinerer nachweisbar rentabler

Weinh & ndlung an tüchtigen Wirt oder Küfer z«
verkaufen , Offerten beliebe man zu richte« unt.
ChiffreG I7I4 4 . « » Haasenstein &Vogler itt Basel «

.flgiierei und TurngerSteWÄ
zu verkaufen .

Die von meinem Mann unter der Firma L Tetter betriebe«*
Wagnerei u. Turngerätefabrik , das älteste Geschäft am Platze, W**
ausgedehnter guter Kundsehaft , setze ich mit oder ohn^ Aiff
wesen dem Verkauf aus . Erforderliche Anzahlung für Geschäft ». O«**
Mk . 10- bis Mk. 15000 .— . f

Liebhaber wollen sich direkt wenden an 3637$ %*
Carl Vetter , Witwe , Pforzheim , Winkt

FahrradLhaisel-nguer . SK '
, . . , . ,nur 33 Mk . zu verkaufen . 3590991 gute Marke , neu , spottbillig zuperk.

2.2 Schützenstr . 53 , 2. Stock .
1 B9323.2.2. Garreustr 10, 5.

^ 1
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Wäsche ♦ Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster .

Ausfülirung
Otto Fischer , TS . Ä '

Telephon 279 .130 Kaiserstrasse Karlsruh «

Karlsruhe.
I. Hochbaulechnische Abteilung.
i '

\ (Vorbereitung für staatliche Werkmeisterprufung ).
II. Bahn - «uv tiefbautechnische Abteilung.

(Vorbereitung für staatliche Werkmeifterprüfung ).
IH . Maschineubantechnische Abteilung .

(Vorbereitung für staatliche Werkmeister-Prüfung ).
»v. Elektrotechnische Abteilung .

^Vorbereitung für staatliche Werkmeistervrüfungl .
V. Abteilung zur Heranbildung von Gewerbelehrern .

Beginn des Sonnner -Lemesters 1910
Freitag den 15. April 1910 , morgens 8 Uhr .

Anmeldungen neuer Schüler , wie auch solcher , welche früher
,'chon unsere Anstalt besucht haben , sind schriftlich bis längstens 20 .
tÄarr 1810 abends Ml die Direktion der Gr . Baugewerkeschule Karls¬
ruhe i . B . zu richten . Unterlassung der schriftlichenAnmeldung bis zu
diesem Zeitpunkte hat Zurückweisung zur Folge.

Schüler , welche langer als 8 Seinester die Anstalt nicht besucht
haben , sind beim Wiedereintritt verpflichtet, in den mathematiicken
und konstruktiven Fächern der zuletzt besuchten Klasse aufgrund des z .
Zt. bestehenden Lehrplanes eine Prüfung abzulegen , in der sie dartun ,
daß sie noch mit Erfolg eine höhere Klane besuchen können.

Pünktliches Erscheinen am Aufnahmstag unbedingt erfor¬
derlich . Schulgeld für Reichsangehörige40 Mk., sür Reichsausländer
80 Mk . Benützung des elektrotechnischenLaboratoriums 20 Mk . Zum
Besuche eines Semesters betragen die Gesamtausgaben für Schul¬
geld . Kost . Logis und dergl . 360—495 Mk . Programm an Neueintretende
unentgeltlich . 2629 .2.2

Die Direktion : Hircher .

Gesellschafts * Reisen 1910.
Bester, beqiimster o . billigster Reiseweg System „6iok ".

Ostern in Rom
Abfahrt Strahlung und Basel den 18. März 1810 .

Reise -Plan :
Straßburg , Basel, Luzern , Gotthardbahn nach Mailand , hier
über Gründonnerstag , nach Genua , von hier über Pisa nach
Rom, über die Osterferertage . — Zurück über Arrezo , Florenz ,

Bologna , Venedig, Verona , Mailand , Basel .
Reisedauer 12 Tage . Während der ganzen Dauer

volle vorzügliche Verpflegung und Unterkunft in nur ersten
Hotels . Eisenvahnfahrt hin und zurück , alles inbegriffen

nur Mb. 2 « « u. M . 312 .
Für die Oster -Rrise find nur noch einige Plätze frei.

HI . Gesellschafts -Reise dieser Saison :

Algier -Tunis
Reisedauer 3 Wochen . Ausflug nach der schönsten

Oase der Wüste Sahara , nach Biskra k .
Abfahrt Straßbury den 2. April 1810 ." r ** Klaffe cWährend der ganzen Reise II .

nur M.
alles inbegriffen

Um zeitige Anmeldung wird gebeten , da aus technischen
Gründen nur eine kleinere Teilnehmerzahl vorgesehen wird .

Prospekte und Auskünfte 2320a.3.3

WeU - Relwe -lTnioii „© lob “
Telegramm -Adr. „ Glob" Strafiburg i . Eis.

Telephon 36Ü Ruprechtsauer -Allee 9 .

Nach den

^anaren ♦ 1

Gesellsckaftsfahrt mit dem grossen — -
Salon - Dampfer Ile de France

1. bis 21 . Juni 1910 .
Fahrplan : Marseille — Mallorca —Algier —
Tanger — CJran Canarfa —Orotara (3 Tage ) —
Madeira —Lissabon — Le Havre —Antwerpen .

Preise 530—850 M . je nach Kabine .
Verpflegung mit Wein, Landausflüge, Wagenfahrten usw. einbegriffen.

Ausführliche Prospekte kostenlos♦ iiuaiuuruuut; 1105^1« jarsieiiius
Reisebüro Spatz , Berlin,

Bttlowstrassc 23 . 2622a2.1

chnikum II
ittweida £

Direktor : Professor Holst .
Höher « technische Lehranstalt
für Elektro -' u . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieure »Techniker u . Werkmeister .
Fiektrot . u. Masch.-Laboratorien .

B
abrik -Werkstatten . P “
bisherigeJabresfrtqMBZ : I I
iesacher. Pvograma ete. II

kosteoios. |

Große Pferdelotterie
veranstaltet durch die Stadtgemeinde Donaueschingen .

NE " Ziehung am 18. März 1910 . "HW
Lose i . Mk . 2.— sind in den nächsten Tagen noch zu haben bei

Hosef Wehinger , Kassier in Donaueschingen, und in den bekannten~ erkaufsftellen . 574a

MEYsStöfFwäsche
Kder Kgl.Sädis. u.KgL Rumän. Hof IieFJ

mtKTJTgi .n ii « j i Lii.s . i i .ramL
MEYÄEDLtQH . LEIPZI6PLAGWITZ

PnkliscJi , elegant, m Leina- wäsehe kan n HBtersehiidi «.
Jade « WUchestück trigt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Ka ' lsruhe bei C . W. Keller, Ludwiasplatz . J . Duttenhöfer ,
Kaiserstr . 68 , Filiale Lessingstr . 6 . Heinr . Tisch , Kronenstr ., Emil
Ganss , Karlstr . 76. Karl Aug . Tensi Ww . , Adlerstr ., Ecke Kaiserstr.,
Ludw. Michel , Papierhandlg . . Amalienstr . 45 , Joh. Stelz, Waldslr. 42,
Leop . Schumann , Ecke der Waldhorn- u . Durlacherstr. , Herrn. Rinkler ,
Schützenstr . 38a , Adolf Schwindke , Garlenstr . 13, K . Wilh . Hofmann,
Kaiserstraße 69 . 2019a . 12.1‘ Han bitte sieb vor Xaehtbaimgei , welche mit üb n -
Ilebei Etiketten , in ähnlichen Verpackungen und
grösstenteils auch unter denselben Benennungen »nsc¬

hoten werden , und fordere beim KmI ospdrUsklleA

echte Wäsche von Mey & Edlieh

Villa Elisa, Stuttgart,
Aseenbergstr . 28 .

Gefl. Anmeldungen f. Sommer¬
halbjahr -werden in den Monaten
März u . April entgeglngenommen .
Spezialfach : Feine Umgangs¬
formen , gewandte Conversation
zu sicherem Verkehr , Körper¬
pflege und Uebungen zu schöner
Haltung u . graziösem Benehmen ,nebst anderen Lehrfächern . Pen¬
sionspreis pr . l U Jahr Mk . 200 .—.
Lehrstunden pr . Monat Mk . 20 .— .
Im Sommer eigenes Landhaus
im Schwarzwald zum Aufenthalt
der Pensionärinnen . (Schwefel¬
und Stahlquellen ). Im Land¬
haus werd . auch junge Mädchen
und schulpflichtige Kinder zur
Sommerfrische aufgenommen .

Offerten an obige Adresse er -
erheten . 2558a .l0 .1

Ausgepicht! co

Höchste Preise für gut erhaltene
Herren - u. Damenkleider.
Stiefel . Bette ». Möbel rr. zahlt
K . Maier , Markgrafenstr. 20 .

Enorm
billig

kaufen
Sie

Möbel
und ganze Wohnungs -

Einrichtungen
während des

Inventur -Verkaufs
nur

im 3127 .8 .71

möbelbaus
Kronenstrahe 32.

Akkumulatoren wa
ftfeklrfrii « UoManlMtlfÜJ' Eleltr . Klejn-
ifl. i,!-kf«n»z>ÜLX^ beleuchiung Klerne

^ Zellen Mk. 1 .40,
Jahresprod . ca .

. 100000 Sttück.
!Zünderzelle.Tasch -

Lampen, sämtl.
elcktr. Artikel.

Alfr . LuM -hrr ,Dresden 2291 ,

& SomnSommerville ’s
Bremer

Börsen- 9eder

q in EF , F, M Spitze ^
Eine Bureau . Feder
von unübertroffener

Qualität.
Ueberall erhältlich.

Man verlange gratis Mas §

eitzwagen . elegant , blau ,
erhalte :-!, bilt . ahzugeb

rötbestr . 1 « . varterrc .

staur .env billig ,
adgWeden . 23k

6641»

PradithindmoagenDeri,«* r* leLE ,übf» und nlederbewegend, erhalten Sie eleqanr
zum Fabrrtpreisc mir lS Prozent Rabatt direkt
von der Aindrrwagenfabrir M

Julius tretvsr in örtmms 366.

Damen .
Btc elnige Zeit zurückgezogen lebe
wollen, finden liebevolle , dizkrctk
Aufnahme bei bill, Berechnung bei

Fra « Marie Latz ,
25G7 « .2 .-2 BL-eil der Emdt.

ÜIERKVR

S&ddentscbe
HmdBlslebFanstBltd.TSctitsrhaiiMelsscitttfe

m
Karlsruhe

Kaiserstr, 113 (Ecke Adlerstr .) Tflleph . 2018

Grösstes uni ältestes derartiges Institut am Platze . — Prima Rtfereazei. — 4 Lehrer.
allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und HerrenGewiesenhafte Ausbildung

.4-'

$

/ Montag den 4. April /
Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten sollen ,

besondere Lorbereitungsfaurse

r »
Buchführung

einfache , doppelte amerikanische .
Stenographie

Gabelsberger und Stolze-Sdirey

Hlasehinensehreiben (i3 Maschinen)
„ Schönschreiben

Kaufm . Recbnen , Konto -Korrentweaeu , Korrespondenz , Weehsellehre und
Scbeckkunde , Iflaudelslctire ,Rund Schrift , Ko ::torarbeiten , Bank - n . Börsen wesen .
_ _ __ _ _ __ Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit . — — ——— —

Ferner beginnt ein

Lehrlings -Kursus
für Konfirmanden , welche in eine kauf¬
männische Lehre treten sollen , ist es »ehr
empfehlenswert , wenn die jungen Leute
vorher im Schönschreiben , Stenographie ,
Korrespondenz , kaufm . Rechnen und einf .
Sachführung ansgebildet werden .

Vollständige Ausbildung für den kaufm . Beruf .

Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches TTebungs -Kontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigen
Damen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen) Gelegenheit geboten , sich schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen ,
n _ _ . Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz und
SpraGnKUrSe . Konversation . 3710

nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung , .-rr-- ,- .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässignug .

Ausführliche Auskunft nnd Prospekte bereitwilligst durch OlL Direktion .

Kontoristinnen-Kursus .
Junge Damen , die sich dem kaufm . Berufe
widmen wollen , werden sorgfältig durch
Verbesserung ihrer Schrift und Ausbildung
in Stenographie , Korrespondenz , kaufm .
Rechnen , Buchführung und Maschinen¬
schreiben für denselben vorbereitet .

(gesetzt . gesch .)
mit nützlichen Zugaben,

überall zu haben .
Alleinige Fabrikanten :

M. WlIcker & Bufiler.
HampMttfeB - Fatnk,

Neuwied a. Rh.
gegründet 1837.

Ehe man Möbel
kauft , besichtige man unser aufs
reichhaltigsteausgestattetes Lager in |

Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie einzelne Möbel in nur solider |
Ausführung und .‘ ehr billigenPreisen.
Viele Anerkennungsschreiben .

Gebrüder Klein,
Karlsruhe ,

Durlacherstrasse 97 99.
Karlsruhe und Umgebung franko I

Lieferung . 3608.8 .2 j

Brennholz - Säge
iisdSpaltmaschine

neuestes Modell .
®

Bidentesle Zeit- u. SeMnrspanis.
Eiiitetafc Sgäiimi| . Wirt ithiirtth,

Usberhaupt bestes System ,
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ DresebniascUses etc .
| Pf . üger & Steigert , Essl ngen am Neckar. J

Br.
1::.

-
.
'
. _ aaa « — — -- --- - - •" M n

.ueroeu ; C ] rp ur. o oiüig cnge | : r*iot
m her DrnSrrki iir Hrrßr *,HraHwrrese

In unserer Expedition lagern
folgende B-Ofserten : 4820 5342
5485 5698 5842 6014 6015 6015
6087 6091 6092 6121 6122 6215
6216 6247 6262 6296 6328 6382
6429 6458 6462 6473 6483 6503
6660 6671 6704 6720 6721 673«
6782 6802 6813 6855 6858 6859
6965 6993 6997 7042 7051 7074
7111 7125 7126 7127 7128 7170
7192 7212 7273 7293 7351 7359
7406 7424 7501 7522 7533 7542
7562 7592 7638 7655 7669 7688
7727 7748 7781 7783 7784 7835
7844 7845 7854 7888 7911 7943
7949 7976 7993 7995 und noch
neuere Nummern , welche unter
Vorzeigen der Ausweiskarten in
unserer Expedition solmld als
möglich abgeholt werden Knnen .

Expedition der „ Bad . Pr ."

Kchherde ,
vorzüglichster
Konstruktion.

| Hafflmer & Helbling,
20 .3 Kaiserstr , 153. 3269

Nur 8 Mk . franko
kosten 50 Meter , 1Meterbreit b«sr «erzmKfu

DTX1 ZALflJNur 16 Mk franko
waiirwerkRusitintJRWN >s

^ Seamte <m:
können ihren Bedarf in Seide .
Kleiderstoffen , Tuch und Buckskin »
Teppich. Gardinen u . Weistwaren
von einer hochfeinen , auswärtigen
oirma unter günstigen Zahlungs¬
bedingungen beziehen.

Offerten unt . Nr . B8842 an die
Expedition der „Bad . Preffo " .

10—-12000 Mark,
prima ll . Htibotheke , für jetzt oder
später gesucht. Angebote unter Nr .
3784 befördert die Expedition der
Badischen Presse"

.
'

?’ *>
fBpfh tzitii Personen sed . Stande l

stdnellstens. evt. ohne Bürg¬
schaft . Ratenrückgablung gestairer ,
Ifiulvr , Bankgeschchst. Berlin .
Grohbeerenfir. 9. löandelsgerichrl .
enigeiragene girm « 2«>54a
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Gottesdienste.

Bach-9erein Karlsruhe (e . V.)
unter dem Protektorat Sr . Grossh . Hoheit des Prinzen Max von Baden.

- □□ -

Mittwoch , 16 . März 1910 , abends 8 Uhr
in der evangelischen Stadtkirche

: : XVII . Konzert : :

Die Hohe Messe in H-moll
Johann Sebastian Bach .

Ausführen de :
Sofie Schmidt - Illing , Darmstadt (Sopran ) , Margarete

Bruntßch (Alt) , Heinrich K ü h 1 b o r n - Berlin (Tenor ),
Max Büttner (Bass).

Violinsoli : Rudolf Dernau , Hof - Konzertmeister ; Orgel ;
Theodor Barn er ; der Chor des Bachvereins ; Mitglieder
des Gr . Hoforchesters ; Dirigent : Max Brauer .

Anfang 8 Uhr . Kasseneröftnung 7 1/* Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Eintritt der Vereinsmitglieder gegen Vorzeigen der Mit¬
glieds - u. Beikarten . Numerierte Platzkarten für Mitglieder zu
50 Pfg . in der Hofmusikalienhandlung von Fr. Doert erhältlich .

Eintrittskarten für Nichtmitgliederzum Preise von Mk . 3,50,
2.50, 2.—, 1 .50 und 1.— in sämtlichen Musikalienhandlungen
sowie an der Abendkasse . Für numerierte Plätze nur in der
Hofmusikalienhandlung von Fr . Doert . 3424 .2 1

Hauptprobe (nur für Vereinsmitglieder)
Montag den 14. März, abends 8 Uhr .

Kaufmännischer Herein Karlsruhe . E . 9.
Slontag den 14 . März (nicht 18 März ),
abends S1/, Uhr , im grossen Eintrachtssaale

VORTRAG
des Herrn Geheimerat Dr. Max Friedländer , Professor der Universität Berlin ,

„Aelterer deutscher Volksgesaag “
mit gesanglichen Erläuterungen.

Am Flügel Herr Kapellmeister Andree
Eintrittskarten für Nichtmitglieder numerierter Platz ä 2 MH., nieht -

nummeriert ä 1 .50 Mk., sind wie gewöhnlich in den bekannten Musikaiien-
Handlungen und abends an der Kasse zu haben.

Die Damen werden gebeten, die Hüte abzunehmen. 3941
Der Vorstand .

L- --

Museums - Saal .
Dienstag den 15. März 1910 , abends 8 Uhr

Tanz - u. Rezitationsabend
“ 1

Hild
der 17Jährigen schönsten Tänzerin der Welt,

Inhaberin der goldenen Medaille för Kunst und Wissenschaft .

Programm :
1. Prolog »Die Bucht der Abgeschiedenen “,
2. Das Mädchen aus der Fremde ,
3. Die Bosen aus dem Süden ,
4. Aus Grossmütterchens Jugendzeit ,
5 . Heitere Rezitationen ,
6. Tanz der Weine : a) Introductioa , b) . Mosel,

c. Chianti , d) Malaga, e) Champagne .
Oftmaliger Wechsel prachtvoller IvostUme .

Dnreh des Chic ihrer Kostüme ist die junge Kttnsi -
lerin in der Mode tonangebend geworden. 3947
Eintrittskarten : Mk. 4 .—, 3 . —, 2 . — u . 1 .50 in der

Musikalienhandlung Fritz Müller ,
Kaiserstrasse 221 . — Telephon lass .

Die Damen werden gebeten, die Hftte abzunehmen.

I tabuii SiiliWM , Juli» »
Mittwoch den 16 . März 1916 , abends 8 Uhr

Mi« « 1(121« ISMIMIS ' lilZttl HU SIllÜ!» M« l«i.
Leitung : HerrHans Pfitzner , Direktor des städt. Musikkonservatoriums ,Solistin : Frl . JBlrgit E n gell (Sopran ) v. Kgl. Holtheater in Wiesbaden ]
PROGRAMM : Cassation . B-Qur f . Strekmorch . (2 Oboen, 2Hömer) W .A .Mozart.

»,rie der Susanna aus „Figaros Hochzeit “ . . . W .A .Mozart.
Ouvertüre „Le Baruffe Chiozzotte“ (zum 1 . Male)Leone Sinigaglia.
Lieder mit Klavierbegleitung — W. A . Mozart, Jean Sibelms,

Richard Strauss.
/ 604a Sinfonie Nr. 7 Ä-dur . L. van Beethoven

besorgen wir

von Beleuchtungs¬
körpern S&ektMJ

sowie

Badeeinrichtungen
bei sofortiger Bedienung.

Telephon 70 .
Emil Schmidt & Cons . , R Iserstrasse W

— 13. März . —
Evangelische Stadtgemeinde .

Kollekte . Bei den Konfirma¬
tionen wird eine StoUette erhoben
für die Verbreitung der Bibel.
Stadtkirche. 149 Uhr Militär¬

gottesdienst: Herr Milit .-Lber -
pfarrer Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr Konfirmation mit
Abendmahl: Herr Stadtpfarrer
Rapp.

Kleine Kirche. 1410 Uhr Konfir¬
mandenprüfung : Hr. Stadtpfr .
Kühlewein.
(Eintritt nur gegen Karten .)
1412 Uhr Kinoergottesdienst :
Herr Hofprediger Fischer .
6 Uhr Hr, Stadtvik . Schneider.

Schloßkirche .- 10 Uhr Konfirman¬
denprüfung : Herr Hofprediger
Fischer .
Der Zutritt ist nur mit Karten
gestattet.

Johanneskirche. 1410 Uhr Kon¬
firmation : Hr . Stadtpfarrer
Heffelbacher .
Zum Zutritt in das Schiff der
Kirche sind Karten erforderlich.Uhr Kindergottesdienst:im Gemeindehaus : Herr Stadt¬
vikar Mayer .
3 Uhr Äonfirmandenprüfung :
Hr - Stadtpfr . Hindenlang.6 Uhr : Herr Stadtvikvr Mayer .

Ehristuskirche. 10 Uhr Konfir¬mation : Herr Stadtpfarrer
Rohde .
2 Uhr Andachtstunde für Taub¬
stumme.

,„ 6 U.br : Herr Stadtvikar Duhm.Gemeindehaus der Weststadt . Blü -
chcrstratze 20 : 10 Uhr Konfir¬
mandenprüfung : Hr . Stadtpfr .
.\5flCQCE.

Lutherkirche. 10 Uhr Konfir¬mation mit Abendmahl: Herr
Stadtpfarrer Weidemeier.
Eintritt nur gegen Karten ge¬stattet.
6 Uhr : Herr Stadtvik . Demuth.

Gartcustratze 22. Gottesdienstfallt aus .
Dtakonissenhanskirche . Vorm. 10

Uhr : Herr Pfarrer Katz.r§ 8 Uhr : Herr HilfsgcistlicherSrtzler.
Ludwig-Wilhelm-Krankeuyeim. g

Ubr Herr Hofdiakonus Kayser.
Evangelische Kapelle d. Kadetten¬

hauses. 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Kadettenhauspfr . Schmidt.Karl - Friedrich-Gedächtniskirche
(Stadtteil Mühlburg ) . 1410 Uhr
Konfirmation mit Abendmahl:Herr Dekan Cbert.
8 Uhr abends Gottesdienst : Hr.Stadtvikar Philipp .

Evangelisch - lutherische Gemeinde.Alte Friedhofkapclle. Waldhornstr.Bonn . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Helsig , Jspringen . Koufirman -
denprüsung.

Wochengottesbienste .
Dienstag , 15. März .

Beiertheim . 8 Uhr : Herr Stadk-
vikar Schneider.

Donnerstag , 17. März .Kleine Kirche. 6 Uhr Herr Stadt¬
vikar Demuth .

Johanneskirche. 8 Uhr : Herr
Stadtpmrrer Hindenlang.

Lutherkirche . 8 Uhr : Herr Stadt¬
pfarrer Weidemeier.

Karl -Friedrich-Gedächttziskirche
(Stadtteil Mühlburg . ) 8 Uhr:
Herr Stadtvikar Philipp .

Ev. Stadtmissio » , -Vereinshaus ,
Äldlerstratze 23.

i,412 Uhr Kindergottesdienst Ad¬
lerstraße 23 : Herr Stadtmissio -
nar Lieber.
i,412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche fällt aus
bis 3 . April .
H412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonissenhauskapelle: Hr.
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprirtzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenveretn von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12
für über 17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstrabe 23.
5 Uhr Abendgottesdienst: Herr
Pfarrer Bender.
6 Uhr Versammlung für frei¬
willige Mitarbeiter infolge der
Vorträge von Pastor Keller.

Montag , abds . 7 Uhr, Flickverein.
Montag abend 8 Uhr Bibelstunde

Augustastraße 3 : Herr Sekretär
Stern .

Dienstag , abds. 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
Bibelstunde : Herr Stadtmiffio -
nar Lieber. Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge-
betstunde für Frauen .

Freitag , abends 149 Uhr , Vorbe¬
reitung für den Kindergottes¬
dienst.

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends 149 Uhr, Vor¬
trag von Herrn Prof . Wagner
über : „ Magie und Mystik .

"
Dienstag abds. M9 Uhr : Bibelbe-

fpreckmng für Männer .
Mittwoch, abends 8 Uhr , Turn¬

abend.
Donnerstags nachmittags 143 Uhr,

christl . Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends 149 Uhr, Bi -

belbesprechung der ält . u . jüng .
Abteilung.

Donnerstag , abends 1( 10 Uhr,Singstunde .
Samstag , abends 149 Uhr, Ver¬

sammlung des Bundes v. wei¬
ßen Kreuz.
Die Räumtichketten des Christl.

Vereins junger Männer , sowie die¬
jenigen d . Jugendvereins sind jed .
Abend von 8 Uhr , am Sonntag v.
2 Ubr an geöffnet. Zum Besuch«
dieser Abende wird herzlichst ein¬
geladen.

Bcreinsbaus , Amalienstr . 77.
Vorm. 1412 Uhr Sonntagsschule.
Nachm . 3 Uhr. allgem. Versamm¬

lung : Hr . Stadtmiss . Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenveretn .
Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn

Milit . -Oberpsarrer Kirchcnral 1

2425a

Es ist falsch, hohe Rabattsätze für den Kauf von
Autoreifen als ausschlaggebend zu betrachten . Vom
Gesichtspunkte der Wirtschaftlichkeit kommt nicht
die Höhe des Rabatts , sondern der Nettopreis und die
Anzahl der durchfahrenen Kilometer in Frage . Denn
diese allein bestimmen , ob ein Reifen billig ist oder
nicht . Vergleichen Sie in diesem Sinne die Resultate
mit Continental -Pneumatic und Continental - Gleitschutz
gegenüber anderen Marken. Es gibt dann keineWahl , nur

NTAL
Pneumatic

ContinentalGaoutchouc - «. fiutta-Percha Ci,Hannover

Schloemann über : »Opfertod
Jesu " .

Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 149 Uhr, Blau -
Kreuzverein.

Dienstag , abends 149 Uhr, Bibel¬
besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 149 Uhr, allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis¬
sionskränzchen.

Donnerstag , abds . 149 Uhr, allge¬
meine Versammlung Durlacher¬
straße 32 : Herr Stadtmiss . Kies,

Donnerstag , abends 149 Uhr, Ge¬
sangstunde (Männerchor ).

Samstag , abends 149 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
5. Fasten - Sonntag . Passions-

Sonntag .
Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr

Frühmesse.
0 Ubr bl. Messe .
7 Uhr hl . Messe .
i,49 Uhr Militärgottcsdienst m .
Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Kindergottesd . m . Predigt.
i »3 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge mit Litanei .
5 .Uhr Fastenpredigt mit Krcuz-
wegandacht u . Segen ,
Mittwoch, abends Yi9 Uhr, Ver¬
sammlung für den Mütterver -

. ein mit Predigt und Segem
Beichtgelegenheit jeden Tag
morgen# 6 Uhr : Sonn - und
Feiertags von 5 Uhr an .
Freitag (Fest der sieben Schmer¬
zen Mariä ) , 141 Uhr hl. Messe
und Generaltommunion für d .
Mütterverein .
Donnerstag u . Freitag von 2
bis 9 Uhr Beichtgelegenheit.

St . Bernharduskirche. 147 Uhr
Frühmesse.
7 Uhr hl . Messe und General¬
kommunion der Männer .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesd . m . Pred .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben.
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht.
Montag , abends 149 Uhr,
Männerkongregation .

Liebsrauenkirche. 147 Uhr Früh¬
messe : dann Generalkommun ,
für die Männer .
149 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht.

Kollekte für arme Erstkommuni-
kanten.

Donnerstag , 4—,7 Uhr nachm .,
Beichtgelegenheit: 149 Uhr abds.
kirchliche Versammlung der
Jungfrauenkongregation .
Freitag , 3—9 Uhr. Beichtgc -
legenheit.

St . Binzentiuskapelle . 147 Uhr
hl. Kommunion.
7 Uhr hl . Mefle.
8 Uhr Amt mit Predigt .

St . Bonifatiuskirche . 147 Uhr
Frühmesse und Generalkom¬
munion der Jünglinge und
Männer .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
5 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg¬
andacht und Segen .

Kollekte für arme Erstkommuni¬
kanten.

Jeden Morgen Beichtgelegenh.
St . Pctrr - und Paulskirche . 6 Uhr

Beichtgelegenheit.
147 u . 148 Uhr Austeilung der
h ! . Kommunion.
1- 3 Uhr Deutsche Singmesse mit

Generalkommunion der Mit¬
glieder Badenias .
1- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt ; hierauf Christenlehre
für die Jünglinge .
146 Uhr abends Rosenkranz.
6 Uhr Fastenpredigt mit Segen .
Freitag , abends 6 Uhr, Fajten -
andacht.

St . Josephskirche (Stadtteil
Grünwinkel .) 6 Uhr Beicht¬
gelegenheit u. hl. Kommunion .
7 Uhr Frühmesse; bei ders. Ge-
neralkommunion der Männer
und Jünglinge .
9 Uhr Amt mit Predigt .
10 Ubr Christenlehre.
6 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg-
andacht m. Segen .

St . Valentinuskirche (Stadtteil
Daxlanden ) . % 7 Uhr Kom -
munionmesse. , . ,
8 Uhr Frühmesse mit Predigt .
1410 Uhr Amt mit Predigt .
14 2 Uhr Christenlehre u. Herz-
Maria -Bruderschaft.
Beichtgelegenheit ied . Tag früh
vor dem Gottesdienst ; ^ Freitag
nachm , um 2 Uhr ; Samstag
nachm , um 2 Uhr.

Katholische Kapelle des Kadetten-
hanses . 10 Uhr Gottesdienst :
Herr DivisionSpfr. Dr . Holy-
mann .

Ludwig Wilhelm -Krankcnheim. 8
Uhr hl . Messe.

Rüppurr (St . Nikolaus - Kirche) .
9 Uhr Srngmcsse mit Predigt .

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
Auserstehungskirche. 10 Uhr :
Herr Stadtpfr . Bodenstein.

Zionskirche der Evang . Gemein¬
schaft (Beiertbeimer Allee, 4) .

Vorm. 9 Uhr Einsegnung der
Katechumenen.
Vorm. 11 U . Kindergottesdienst.
Nachm . 144 Uhr Predigt .
Nachm . 145 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr Jünglings - und
Männerverein .
Dienstag , abends 149 Uhr : Ge -
bctsversammlung .

Donnerstag abends 149 Uhr : Bi¬
belstunde.

Herr Prediger Deeg.
Friedenskirche der Methobisten-

Gemeinde (Karlstraße 49 b ) .
Vorm. 1410 Uhr Predigt : Herr
Prediger A . Scharpff .
Vorm. 11 U. Kindergottesdienst
Nachm 5 Uhr Predigt : Herr
Kand. P . Scharpff .
Abends 149 Uhr, Jünglings - und
Männerverein .

Montag , abds . 149 Uhr, Gebetstd.
Mittwoch, abds . 149 Uhr. Bibelstd.

Herr Prediger A. Scharpff.
Sonntag , 13. März , nachm . 144

Uhr : Biblischer Vortrag des
Herrn I . Meisinger, frei -kirch-
lich-Iuth. Pfarrer aus Söllingen ,
im kleinen Saal der Friedens -
kirche, Karlstr . 49b . Zweiter
bibl. Vortrag ebenda, Dienstag ,
15. März , abends 8 Uhr : „Die
Bedeutung des Todes Christi" .
English Church Services

are heid in the PIründnerhaus, Kaiser-
nlatz.
8,0 a. m . Holy Communion .
10.0 a. m . Holy Communion with

Sermon .
11,0 a. m.Morning Prayerwith Add ess .

Rev . A . W . Davies, M . A ., Chaplain .

I Zutzbodenlaite
Parkett- und Linoleum - 1

Wlch ' S, weiß u . gelb ,
| Stahtspäire .
j Lerpeut nöl,
>Putzwolle und Werg .
j
(Deifarbeit , strichfertig.

| in allen gewünscht . Farben . |
Drogerie

iiiiii. Tscherning,
[ vorm. VT. Li. Sehwaub , |

Amalienstraffe 19.
| Mitglied der Rabatt- Spar- !
! 3.1 verein ». 3870

Eareka Stuttgart bringt 100»,
Heiratsangebote . Abonnem . 1 M .Briefm.

Heirat «

Fräulein oder jg. Ätw . zwecks !—
diger Heirat bekannt zu werden .

Verschwiegenheit zggesichert .
Ernstgemeinte Offerten erbeten

unter Nr . B8424 an die „Badifftza
Presse" .

Herzenswunsch !
Geb. Frl . , gesetzt. Alters . « 4

guter Familie , ev., mit einige«
1000 JL erspartem Geld , wünscht,
da keine passende Gelegenh., Herrn
in gut . Stellung zw . Heirat kenn,
zu lernen . Hauptbedinaung , gut«
Vergangenh . u . tadellosem Ruf.
Aussührl . Offert , mit Bild beliebe
man vertrauensvoll an die Exped.
der „ Bad . Presse" unt . Nr . 8985671
zu senden. Anonym wertlos
Nichpaffendes sofort retour . Ver»
schwiegenheit zugesichert und bet»1
langt .~ Heirat . H

Geb . Frl . , ev., 24 Jahre alt,
vermögend, angenehmes Äeutzer«, ,
aus achtbarer Familie , wünscht»
da es ihm an Herrenbek. fehlt, mit
solidem, ehrenhaften Herrn , Be.
amten od . Lehrer , bevorz., bekannt
zu werde».

Offerten , ev . mit Bild , unt . Rri
2608a an die Exp . der „ Bad . Pr .
Strengste Verschwiegenheit.

„ eirat .
Suche für meine Tochter, 26 I .

a. , kath. , aus gut . Fam ., gebild., w
Haushaltung tüchtig, mit schön«
Aussteuer u . Vermögen, Heirat m.
hiesigem , bessern Beamten . Be«
schwiegenheit Ehrensache. Anonym
zwecklos. Offert , unt . Nr . 259066
an die Exped . der „ Bad . Presse . _

Heiratsgesucht
Bauhandwerker , Wtw ., solid,

tüchtig, guter Familienvater » 36
I . a ., mit Vermögen, möchte iw»
in Bälde wieder verheiraten od«
in Bau - oder ähnliches Geschäft
einheiraten .

Ernste Anträge unter Zufiche«
ung gegenseitiger Verschwregen -
heit unter Nr . 2665a an oie Exp.
der „ Bad . Presse" erbeten.

Witwer mit Kindern (g. Be«
dienst) wünscht m. einfachen MÄ »
chen od . Witwe (Mädchen v. Land«
od . Dienstmädchen) betreffs bal¬
dige Heirat bekannt zu werden.

Offerten bis spätestens 20. Mart
1910 unt . Nr . 259206 an die ®JP-
der „Bad . Presse" .

H eirat .
Suche f. m. Freund aus best.

Fam ^ Eink. 7—8 Mille jährll . 2»
Jahre , in eig . Geschäft, paff. ged.
Dame m. entspr . Beim . BernfS-
verm. Verb.

Offerten unt . Nr . B9231 an di«
Expedition der „Bad . Preffe " .

Zllrlcheiii« jei>erWe
diskret, , reell, u. schnellste Erledig¬
ung . Raten - Rückzahlung zulasst̂

Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle der Volksbank.
Karlsruhe , Sophie » ftr. 152. pari .
Sprechst. 9—1 u . 3—7 Uhr, schr >G«
lich Rückporto._ 838901 .12.9

Gestcherte Gristens!
Das Fabrikationsrecht für ein.

patentamtlich geschützten Ml »
lionenartikel ist für alle deutsche«
Staaten zu vergeben, ca. 1500 •*
Kapital erforderlich.

Offerten unter 8 . V. 951 a«
Rudolf Moffe , Breslau . 26M«

Mjnaei 'sLavrl'Sti,
zweirädrig , gebraucht, aber gut e«
halten , zu kamen geiucht .

Offerten unter . 259372 an M«
Exped. der „Bad . ccffe" .
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Badischer Landtag .
51 . Sitzung derZweitenKammer .

2k K« lsruhe , 12. März . Präsident Rohrhurst eröffnet« % 10 Uhr
Mt Sitzung . Am Regierungstisch : Minister Frhr . von Morschall
>nd Regierungskommiffäre . Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung
dt » Ministerium » - e» Innern : Ausgabe Titel XI V und Einnahme
Ditel V Lnn - esftatiftit , sowie Ausgahe Titel XV und Ein -
Mhme Titel VlSemerbefSrderung .

Sekretär Odenwald (freif .) zeigte die neuen Eingaben, mehrere
Petitionen, an. Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen ,
fit bemerkte: In der 27 . Sitzung wurde eine Petition des katholischen

^SeHrernerein» um Gleichstellung der Lehrer im Gehalte mit de» Be-
«mteo gleicher Vorbildung der Petitionskommission überwiesen .

Llachdem nun die Schulkommission konstituiert wurde , wird die Petition
’fetef« Kommission zugeteilt. Darnach wurde in die Tagesordnung
iMdGetreteu.

Direktor des Landesgewerbeamtes, Geh . Oberregierungsrat
lltii : Do« den von der Regierung ins Leben gerufenen Einrich¬
tungen zur Gewerbeförderung ist keine so viel der Anzweiflung be¬
gegnet als die staatlichen LehrlingswerkftStte«. Die Einrichtung, wie

»Mt Regierung sie sich gedacht und ausgeführt hat, wird vielfach ver-
fbauat. Der Hauptnachdruck bei dieser Einrichtung wird nicht auf die

g
Bildung der jungen Leute allein gelegt , sondern er verfolgt den
t , da» alte patriarchalische Verhältnis zwischen Lehrherrn und
ling wieder herzustellen und dem Lehrling dadurch auch noch ein«
m Erziehung zu verschaffen. Wir find übrigens gegenwärtig mit

(der Lmgestaltuug der ganzen Einrichtung beschäftigt, deshalb ist ein
>Mugreifeu nach der einen oder anderen Seite hin nicht zu wünschen .
>3 « Laufe dieses Jahres werden wir eine Anzahl Lehrlingswerkstätten
rnach der neuen Ordnung errichten. Der Landesgewerberat hat sich für
-Mt Beibehaltung der staatlichen Lehrlingswerkstätten ausgesprochen
innd die Einrichtung findet auch die Anerkennung in verschiedenen
« deren Staaten , die sie nach unserem Muster einführen . Die Be-
« spchtigung der Lehrlingswerkstätten wechselt jedes Jahr zwischen den
^Handelskammern und dem Landesgewerbeamt . Es wurde auch in der
-Dlchatte von der Beaufsichtigung des Handwerks durch die Fabrik .
Inspektion gesprochen . Co weit diese eintritt , wird sie , um dem Hand-' werk zu helfen, es zu fördern suchen.

Es ist sodann darauf hingrwiesen worden , daß die Eesellen-' Prüfungen nicht streng genug gehandhabt werden . Es muß in dieser
^Beziehung gesagt werden , datz es nicht möglich ist, diese Prüfungen
gleichmäßig durchzufuhren. Man muß dabei verschiedenen Umständen,

. besonders der nicht gleichartigen Schulbildung der Prüflinge Rechnung
Magen . Zu den Handwerkskammern darf man das Zutrauen haben ,
daß sie auch dem Gebiete der Gesellenprüfungen ihre Aufmerksamkeit
zuwenden. Was die Handwerkskammern in dieser Beziehung schon ge¬

stiftet haben , verdient Anerkennung . Es wurde der Wunsch aus -
!gesprochen , daß zu Borträgen auch Handwerksmeister herangezogen
i werden . Die Meister , die Vortrüge halten , find dünn gesät. Da die
iVorträge meist mit . staatlicher Unterstützung veranstaltet werden , so
. würde es gewiß Befremden Hervorrufen, wenn ein Handwerksmeister' in seinen Vorttägen für eine Erhöhung der Warenhausstener , den
.Befähigungsnachweis und ähnliche Fragen eintreten würde und solche
Borträge die staatliche Hilfe erhalten . Bezüglich der Bibliothek - wird
ein Spezialkatalog herausgegeben werden . Es wurde der Wuufch auf
Vermehrung gewerblicher Fortbildungsschulen ausgesprochen. Das
Landesgewerbeamt schenkt dieser Angelegenheit ihre volle Aufmerk¬
samkeit. Für das Wiesental soll eine solche Schule in Tegernau er¬
richtet werden. Weiter ist der Wunsch vertreten worden , daß die

. Handelsschulen nicht zu sehr vorwärts gedrängt werden . Das Handels -
sphulwesen ist eine Errungenschaft unserer Zeit und sie kann daher noch
nicht so konsolidiert sein , wie andere Einrichtungen . Deshalb sind

>die Verhältnisse noch nicht so, wie man es wünschen möchte . Das darf
- aber gesagt werden, daß das Landesgewerbeamt sich enthält , den
Handelsschulen Sachen aufzuoktroiieren , die den örtlichen Berhältnissen
nicht entsprechen. Die Anregung , für Lehrmädchen Lehrkurse zu er¬
richten, ist beachtenswert . Ich muß dann noch « ine Angelegenheit zur' Sprache bringen , die von dem Abg. Stockinger in einer früheren
Sitzung bei Beratung des Anterrichtsbudgets , allerdings dott am un-
richttgen Platze , erörtert wurde . Er brachte damals eine Anzahl Be¬
schwerden und eine Fülle belastender Anklagen gegen einen Pforz¬
heim« Reallehr « vor . Es handelt sich um den Reallehrer Schott -

^nftill« . Herr Stockinger hat behauptet , der Reallehrer habe « ine
privat « Handelsschule gegründet , wodurch dessen Haupttätigkeit er

' heblich beeinträchtigt werde, und >r hat weiter behauptet , daß der
- Reallehrer aus dieser Privatschule erhebliche Einnahmen , jährlich
10 000 Mark , erziele . Hierzu ist festzustellen , daß Schottmüller die

' Privatschule mit Genehmigung des Eewerbeamtrs errichtete, daß er
an dies « Schule nicht selbst regelmäßigen Unterricht erteilte , sondern

. in der Hauptsache den Unterricht nur überwachte, daß die Haupttätig -
keit Schottmüllers nicht beeinträchtigt war und daß die Privatschule
nach Abzug der Auslagen jährlich einen Reinertrag von kaum mehr
als 1000 Mart ergab . Im übrigen hat Schottmüll « die Schule be¬
reits am 19 . Januar auf 1. April verkauft . Abg . Stockinger hat dann

j weiter behauptet , Schottmüller habe sich in unzulässige Grundstück -
spekulationen eingelassen. Durch das Pforzheimer Erundbuchamt

>wurde festgestellt , daß Schottmüller auf Gemarkung Pforzheim nichts
; mehr besitzt und nie mehr besaß als zwei Grundstücke , einen Garten
[ und ein Stück Ackerland , die er im Jahre 1905 erwarb . Außerdem be¬
sitzt Schottmüller auf der Gemarkung Dillweitzenstein zwei Erund -

' stücke. Von einem Spekulationssystem kann hier doch nicht geredet
werden . Ein weiterer Vorwurf Stockingers ging dahin , daß sich
Schottmüller eines Vertrauensbruchs schuldig gemacht habe , indem er
di« Kenntnis geschäftlicher Verhältnisse , die er auf vertraulichem Wege
erlangte , für seine Zwecke ausnützte . Wie ich erfahren konnte, hat
Schottmüller von dem , was ihm vertraulich bekannt wurde , nie einen
unerlaubten Gebrauch gemacht. Abg. Stockinger hat sodann es noch
weiter getadelt , daß Schottmüller bei Wahlen durch „Eingesandts "
in den Zeitungen die öffentliche Meinung vergiftet . In dieser Richtung
ist Schottmüller in seiner Eigenschaft als Schriftführer des Pforz¬
heim« Grund - und Hausbesitzervereins mit Veröffentlichungen in
Zeitungen über di« Grenze hinausgegangen , die er hätte beobachten
müssen . Es ist Schottmüller vorgelegt worden , daß er sich in dieser
Beziehung einer Zurückhaltung befleißigen soll . Das Gesamtresultat
ergibt , daß die Dinge , die von dem Abg . Stockinger vorgebracht
wurden , teils nicht richtig sind , teils weit übertrieben wurden . Schott -
müller steht 26 Jahre im Schuldienst und hat sich in dieser Zeit nichts
zu Schulden kommen lassen . Er hat ein völlig vorwurfsfreies Leben.
Bevor man gegen «inen solchen Beamten hier im Hause vor aller
Oeffentlichkeit derart schwere Anklagen erhebt , gegen die er sich gar
nicht verteidigen und für die er sich keine Genugtuung draußen ver¬
schaffen kann, sollte man sich zunächst bei der Vorgesetzten Behörde er¬
kundigen. (Sehr richtig. ) Die persönliche Ehre eines Mannes sollte
man nicht angreifen , wenn man hierzu nicht vollgültige Beweise hat .

Oberregierungsrat Lange äußerte sich zu den Anfragen über die
Arbetten des statistischen Landesamtes und erörterte dabei das Ver¬
fahren bei den Erhebungen über die Verhältnisse im Handwerk .

Abg. Frhr . von Mentzingen (Ztr .) vertrat verschiedene

Wünsche zur Besserung der Lage der Köche und der Angestellten im
Wirtsgcwerbe .

Abg Maier ( Soz.) kam des näheren auf die Wünsche der E ' er-
bacher Stcinbruchbesitzer und der Steinbruchbefitz« des badischen Hin¬
terlandes zu sprechen , die eine entsprechende Berücksichtigung bei Ver¬
gebung von staatlichen Arbeiten verlangen .

Abg. Rebmann ( irtl . ) Ich bedaure , genötigt zu sein, mit Aus¬
führungen beginnen zu müssen , die sich auf Bemerkungen des Abg .
Schaf« in der 31 . Sitzung beziehen . Er hat damals dem Abg . Leiser
in erregter Weise Vorhalt gemacht , weil er einer Besichtigung der
Eerlachsheimer Anstalt anwohnte und darüber hier gesprochen hat .
Nun hat ein Tag zuvor einer Versammlung Karlsruher Geschäftsleute,
die wegen einer Submission d« Stadt Karlsruhe stattfand , der Abg.
Eorlach« angewohnt und dort , wie mir mftgeteilt wurde , eineBrand -
rede gehalten und die Geschäftsleute ersucht , sich mit ihren Beschwerden
an in zu wenden, er werde sie im Landtag vertreten . Er hat diesesE»
suchen dann nochmals schriftlich wiederholt . Ich begnüg« mich, diese
beiden Tatsachen nebeneinanderzustellen und nehme an , daß Herr
Schofer den Abg. Görlacher in der gleichen Weise belehrt hat wie den
Abg. Leis« . Es handelte sich bei der Versammlung um Differenzen
zwischen Geschäftsleuten in Karlsruhe und der Stadtverwaltung dies«
Stadt . Man solle diese Karlsruher Angelegenheit die Beteiligten
unter sich ausmachen lassen und nicht noch an den Landtag bringen ,
der mit Arbeiten genug beschw« t ist.

Auch ich kann nur wünschen , daß das Landesgewerbeamt verlegt
wird und ein würdiges , neues Heim erhalt , lieber die Forderung
des Handwerks haben wir in der Debatte vieles gehört . Die Grund¬
frage ist die : hat das Handwerk noch Boden und noch Aussicht auf
Existenz. Diese Frage ist schon von anderer Seite bejaht worden .
Es haben aber im Handwerk schärft Verschiebungen stattgefunden .
Das bedingt eine bess« e Ausbildung des Handwerks . Erfreulicher¬
weise hat der Gedanke d« Organisation und Solidarttät im Hand-
w« k Fortschritte gewacht . Klagen bestehen bezüglich des handwerk-
lichen Nachwuchs . Sie sind teils berechtigt. Wenn sich aber oft
Handwerker dazu entschliefen, ihre Söhne nicht dem Handw « t zuzu-
sühren . so sind dafür schw« e und ernste Erwägungen maßgebend . Es
wurde in der Debatte auch von d« Arbeitslosigkeit gesprochen . Wir
sehen aber , daß oft weit mehr als d« Arbeiter der Arbeitgeber
besonders der Haid werter nnt « der Arbeitslosigkeit zu leiden haben .
(Sehr richtig !) Der Handwerker befindet sich zumteft in schwerer Not .
Das einzige Mittel , hier Besserung zu schaffen, ist der Zusammenschluß
der Organisationen - Der Redner äußerte sich sodann noch zu verschie¬
denen in der Debatte behandelten Cpezialfragen und bemerkte, daß
der « örterte Fall üb« eine Arveitsoergebung durch die Mafchinerrbau-
inspektion nicht gebilligt werden kann. Dem Abg . Neuhstus rechne ich
es hoch an , daß er im Gegensatz zu der Presse seiner Partei ein unbe¬
fangenes Urteil üb « den Hansabund hat . Er hat damit die Berech¬
tigung des Hansabundes anerkannt . Ich freue mich darüber , weil da¬
mit eine Bestätigung dafür gegeben wird , datz der Hansabund keine
politische Gründung , sondern wirtschaftNchenErwägungen entsprungen ,
ist . Der Hanfabund schließt in seine Aufgaben auch die Vertretung
der Interessen des Handwerks. Wenn das gute Früchte trägt , dürfen
wir uns dessen freuen. (Beifall .)

Präsident R o h r h u r st : Es ist von den Abg . Süßkind und Gen .
ein Schlußantrag eingekommen. Gemeldet sind noch 6 Redner .

Der Antrag wurde mit großer Mehrheit angenommen .
Es folgen verschiedene persönliche Bemerkungen.
Abg. Reu hau » (Ztr .) : Am Schlüsse der vorletzten Sitzung habe

ich mit Bdg auf meine Ausführungen üb« die Ordensverleihungen
erklärt , daß ich keine Kritik habe üben wollen , sondern nur auf eine
bestehende Mißstimmung hinwirken wollte . Trotzdem erschienen in
der „Straßburger Post" und in der „Köln . Zeitung " Ausführungen ,
in denen gesagt wurde , daß ich mit meinen Darlegungen einen B « -
stoß gegen die Krone gemacht habe, der im ganzen Lande Befremden
erregen werde. Ich hoffe, datz nunmehr eine Richtigstellung erfolgt .
Ich . habe keinen Verstoß gegen die Krone gemacht , sondern lediglich
eine Tatsache mitgeteilt . Im übrigen muß es ein Recht des Abge¬
ordneten bleiben , Mitzsttmmungen im Lande Ausdruck zu geben.

Abg . Schofer (Ztr .) : Dem Abg. Leis « habe ich keinen Vorwurf
gemacht , weil er über die Anstalt Eerlachsheim sprach . Was ich sonst
damals sagte, war scherzhaft auszufassen .

Abg. Rebmann (natl .) : Dann hatten jene Ausführungen un¬
terbleiben können . (Sehr richtig bei den Nattonalliberalen .)

Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Rösch (Soz .) wurde in die
Spezialberatung cingetreten .

Die Abgg . Odenwald (freis .) und 8epp « t (Ztr .) veriraten meh¬
rere Spezialwünsche, deren Prüfung Ministerialrat Dr . Schneid« und
Geh . Oberregierungsrat Cron zusagten.

Abg. Kolb (Soz.) brachte Beschwerden gegen den Leiter der Bau¬
gewerkschule zur Sprache, der ein autokratisches Regiment führe , di«
Lehrer in einer unzulässigen Weise behandle , bei d« Besetzung von
Lehrstellen unrichtig verfahre und in dem Lehrkörper Unfriede sttfte.

Ministerialrat Dr . Schneider : D« Direttor der Baugewerk -
schul« , bekleidet das Amt schon 25 Jahre . Unter seiner Leitung hat
sich die Anstalt aus kleinen Anfängen zu einer großen entwickelt. Der
Direktor ist allerdings eine energische Persönlichkeit, aber von dem
besten Willen geleitet , sowohl für die Lehrer wie für die Anstalt . In
der Baugewerkschulewollen wir keine Fachabteilungen errichten , son¬
dern sie als ein organisches belassen , das unter einer Leitung steht.

Die Abg. Venedey (Dem.) und Neuhaus (Ztr .) teilten mit , daß
ihnen ähnliche Beschwerden zugegangen sind wie dem Abg . Kolb .

Minister Freiherr von B o d m a n erklärte , daß den Beschwerden
nachgegangen werden soll.

Nach weiteren kurzen Ausführungen des Abg. Kolb (Soz .) fanden
sämtliche Positionen Annahme.

Genehmigt wurden sodann weiter die Anträge der Budgetkom¬
mission bezüglich der Petition , die Freiburger Handelsvorschule betr .,
und der Petitionskommisston zum Antrag Eörlacher und Gen . und
hierauf die Sitzung geschlossen .

Nächste Sitzung : Montag SVt Uhr . Tagesordnung : Gesetzent¬
wurf das Hinterlegungswcjcn betr.

« * *

# Karlsruhe , 11 . März . Der Zweiten Kammer gingen heute
folgende Petitionen zu : des Eemeinderats Donaueschingen für Er¬
bauung ein « Eisenbahn von Donaueschingen nach Schasfhausen
(Randenbahn ) ; des Landesverbandes der badischen Gewerbe - und
Handwerkcrvereinigungen gegen die Warenhäuser : des Eemeinderats
Furtwangen für Errichtung eines Amtsgerichts in Furtwangen .

Lctu . - . - Meiluuaen aus der Karlsruher Stadtr »ls -Sitz « ug
vom io . März lsio .

Stellenbesetzung. Der beim Grundbuchamt probeweise als Schreib«
gehilfe eingestellte Friedrich Lehmann aus Menzingen wird nach ^be¬
friedigender Zurücklegung der Probedienstzeit endgültig in den städt-
Dienst übernommen.

Dem Verein unständiger Lehrer hier wird zur Abhaltung seiner
Hauptversammlung der kleine Festhallesaal auf Samstag den 30.
April d . Js . mietfrei zur Verfügung gestellt . Den Teilnehmern der
Versammlung wird für den genannten Tag freier Eintritt in den
Stadtgarten gewährt .

An die Rheinische Asphalt - und Zementplatten -Fabrik E . m . b.
H . hi« wird ein weiteres Stück Hafengelände mietweift abgegeben .

Gesuche . Dem Eroßh . Bezirksamt w« den befürwortend vprgelegt :
3 Gesuche um Aufnahme in den badisch . Staatsverband , ein Raturali -
sattonsgesuch, sowie das Gesuch der Automaten -Restanrant -Gesellschaft
vorm . W . Leyhausen E . m . b . H . hi« um Aufhebung der durch Ent¬
schließung des Bezirksrats festgesetzten Beschränkung , daß in dem Re¬
staurant Kaisersttaße 201 Speisen und Eettänte nur auf automa¬
tischem Wege verabreicht werden dürfen, letzteres Gesuch unter An- -
schluß zweier dagegen eingekommener Einsprachen.

Danksagung. Der Stadtrat dantt dem Oberbürgermeister der
Stcü>t Mannheim für die Uebersendung eines Exemplars der zur Ein¬
weihung des nmgebauten Kaufhauses in Mannheim herausgegebenen
Festschrift, d« Badischen Landeszeitung für die Zuwendung einer An¬
zahl von Büchern an die Stadt -Bibliothek, d« großen Karnevals -
Gesellschaft für die lleberlassung einer Anzahl photographisch« Auf¬
nahmen des Karnevalzuges 1909 an das städtische Archiv.

Sport -AachriHten.
<P Karlsruhe , 12. März . Zu dem morgen auf dem Sportplätze

au der verlängerten Moltkestratze stattfindenden Kreisspiele zwischen
unserem Südkreismeister — K. F. V. — und dem Meister des Nord -
kreises, F .-C. Hanau 1894 , ist noch nachzutragen, daß das Wettspiel
schon um 3 Uhr beginnt . Wie man uns mitteilt , ttftt die vollstän¬
dige Mannschaft Hanaus an und zwar in der gleichen Aufstellung ,
in welcher sie am letzten Sonntag den glänzenden Sieg über die
Mannheimer Fußballgesellschaft mit 4 :1 Toren ' errang . Dem mor¬
gigen Wettspiel wird daher mit der größten Spannung entgegen¬
gesehen. — Auf dem Frantoniasportplatz treffen sich am kommenden
Sonntag um 2 Uhr im Entscheidungsspiel nm die Meisterschaft der
Klasse G die beiden Bezirksmeister Olympia Baden und Germania
Brötzingen . Nach diesem Spiel stehen sich K. F .-V . II und Frcm -
konia II gegeniib« . — Man schreibt uns : Auß« dem Beiert¬
heimer Fußball -Verein kommt nunmehr als weiterer Anwärter auf
die Eaumeisterschaft in Klasse B noch der F --C. Frankonia in Frage .
Beide Mannschaften stehen sich am kommenden Sonntag nachm. 3 Uhr
auf dem Phönixsportplatz infolge eines Protestes gegenüb« . — Von
anderer Seite wird uns mftgeteilt , daß der Vei« theim « Fußball¬
verein nicht antritt , sondern morgen nachmittag %4 Uhr ans seinem
eigenen Sportplatz gegen F .-C . Germania Ludwigshafen spielt .

c? Billingen , 12. März . Erbprinz Carl Ego» zu FLrftenv « g hak
das Protektorat üb« den neugegründeten B« band „Schwarzwälder
Futzballv « eine" übernommen.

Wer
ärztlich
bevorzugte

¥nnfci >limar , 7 rasch u. sicher verlieren will , ver -
llUJJiöUlllICl L lauge jn Apotheken ausdrücklich das

Citrovanille ! £*£
D ^ Roth ' s

Stärke I

Stärke II

für Säuglinge vom 4ten Monai ab und kleinere Kind « .
Erleichtert das Zahnen, stärkt die Knochen . Macht die

Milch verdaulich . Dose Mk. 1 .60.
für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur
Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,

Mattigkeit, Erschöpfung , Bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengunr
heim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80. billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Guntz , Drog. Jakob . Reformh . IVeubert , Kaiser «
straße 70 , Drog. Dehn Nfg ., Hof-Drog. Roth . Drag . Salzer , Drog.
Tseherning , Internat-Apoth. Wagen , Drog. Walz . ülUhlburg :
Strauss -Drog. Strauss . Dar lach : Adler- Drog. Peter . En
Leopold Fiebig, Karlsruhe.

En gros :
7750ai2 -l

M

Prof. Giessler 's Patent

Modernstes Waschmittel
gibt durch halbstündiges Kochen

blendend weisse Wäsche
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen

Ein Versuch überzeugt
Prof. Giesslers

Ozonit

— vorzüglichen

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .KLarlsrub

Calzschlirf
W heilt

Gicht
Hellanzeigen des 8s es Salzschlirf : Podagra — Rheuma — Ste 'nleiden — Harnsäure — Ischias — Gicht —
Frauenleiden Fettsucht — Zucker — Stc ffwechselleiden . Zu einer Vorkur im Hause sind 30 Flaschen Bonifacius -

Saisonbeginn 1 . hrunnen eifurderlich . Saisonbeginn 1. Mai .
Das neue Badehotel : Elegantes Etab' issement Lift — Zentralheizung — aller Komfort — Solbäder und Moor¬

bäder im Hause — GrcSer Kurp rk direkt am Walde — Ot ehester und ständiges Theater . isoe».s.2
. .. - — ■■ ■ . ■- Prospekte durch die Kurdirektion . :- - - : . .
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Karlsruhe
Kaiserstraße 121 .

Spezialabteilung für
Teppiche, Gardinen,

Möbelftoffe,
Tifchdecken, Linoleum

Große Auswahl tn unferen bekannt guten Qualitäten
. zu bilügften Preifen .

- ■
3897

Tj

Karlsruher Sprach- unD Handelsschule
„Germania“

ExeziMstitit ffir Scbönscbnellsctireiben
unö HliiidelsmWchlisten

KirlsriedriWr . I . Telephon LOL.
Jede, selbst die schlechteste uud «llleserlichste

Schrift wird durch meine Methode dauernd
schön und geläufig ,

wie viele Zungen Leute
für ihre Ausbildung nichts tun , obwohl chnen dazu in der denk¬
bar bequemsten und billigsten Weise Gelegenheit geboten wird,
sollte man nicht glauben. Der Einwand manchen jungen Mannes ,
daß eS ihnen doch zu schwer würde, den Unterricht erfolgreich zu
nehmen, ist nicht angebracht, da es nach meiner so sehr bewährten
Methode sehr leicht ist. sich zu tüchtigen

Schreiber, Burcaubcamten, Buchhalter, Kassierer ,
Korrespondenten. Rechmmgsfiihrer , Bemalter

Stenographen :r.
| ausbilden zu lassen.

Mancher ist in der Schule zurückgeblieben , er zeigte kein
Talent und keine Lust zum Lernen und ivar froh, als er die
Schulbücher für immer bei Seite legen konnte ; bei sehr vielen
solcher Personen aber zeigt eS sich erst nach der Entlassung auS
der Schule, daß sie doch befähigt sind . Darum sollten keiner es
unversucht lassen, seine Läge zu verbessern .

An Stellen ist nicht so sehr ein Mangel ,
wie an wirklich tüchtigen Leuten,

denn solche sind bekanntlich stets sehr gesucht . Der wirtschaftlich
und im Wissen Stärkere weiß überall seine Vorteile zu wahren ;
nicht Kapital allein, sondern auch in erster Linie gediegene Kennt¬
nisse setzen jedermann in den Stand , sich Vorteile zu erringen
und sich überall Geltung zu verschaffen . Alle meine früheren

N^e!t7"
w

"
gesicherterLebensstellung ;

Erlangung einer Stelle gern behilflich.

Schönschnellschreiben, einfache , doppelteund
amerikanische Buchführung , wechsellehre,
Rechnen , Korrespondenz . Rechtschreiben,
Lssektenkunde , Rlagewesen. Stenographie rc.
3PF~ Das Honorar ist sehr mäßig.

"WW
W Minderbemittelte erhalten Preiser¬

mäßigung u. Auswärtige Zahrtvergütung.
Anmeldungen zu den am

IS . MARZ
0 beginnenden

Haupt - Tag - und Abendkursen
I nehme ich in meinem Institute entgegen.

Karl Kramer
| Karlsruhe §arl-MedrWrche 1. Telephon 5VZ.
Verlange» Sie umgehend ausführliche Auskunft u . Prospekte.

. Diebeste : . .

KaffeE-TOaJdime
8 Zu hoben in den einschlägigen Ge -
B ; l schäften der Branche 2595er

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert zeigen wir allen Verwandten , Freunden und Bekannten an, dass

mein innigst geliebter Gatte , unser treubesorgter Vater , Bruder , Onkel, Schwager und
Schwiegervater

Herr Robert Jacobi
Direktor der Filiale der Rheinischen Creditbank Karlsruhe

Ritter des Ordens vom Zfihringer Löwen erster Klasse

heute morgen */,8 Uhr von seinem schweren , lange mit Geduld ertragenen Leiden , im
Alter von 58 Jahren durch einen sanften Tod erlöst wurde.

Karlsruhe, den 12. März 1910.
Karistraseo 2 .

' Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
jUargarethe Jacobi , geb . Leo
Agnes Schmidt , geb . Jacobi 3951
Else Jacobi
Hans Jacob !
Willi Jacobi
Helene Jacobi
Hermann Jacobi , Apotheker
Emil Hofstetter , RegierungsbauführetC

Die Beerdigung findet am Montag mittag ’/* 3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .

Aus Anlass der Bestattung unseres
verstorbenen LÜ48

Herrn Direktor

Robert Jacobi
bleiben unsere Bureaux am

Montag den IV. ds. Mts.
nachmittags bis baib SDbrgeschlossen.

Filiale der
Rheinischen Creditbank.

Gesangverein Freundschaft.
Todes-Anzeige

Wir setzen unsere werten Mitglieder von dem Ableben
unseres verdienstvollen Edreudirigenten

Herrn Martin Dorn
geziemend in Kenntnis .

Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt . 3930

Ilm zahlreiche Beteiligung bittet
Der Borftanv .

Grabdenkmäler .
Wegen Erweiterung meines Geschäfts mit maschineller

Einrichtung gebe ich, um Platz zu gewinnen , einen großen Teil
meines bestehenden Laders in fertigen Grabdenkmälern
zu äusterst billigen Preisen ab , und gebe auf solche bei Bar¬
zahlung 2—S0 ° !„ Rabatt , bei langjabriger Garantie . Nach aus¬
wärts rranko Aufstellung.

Heinrich Kronter, GraddenKmalgeMst,
4 .3 Karl -Wittu -lmst-aAe 45 . Telefon l§Ll . ML4

in einfacher u. reicherAnSführung .
: : : Großes Lager : : r

fettigerStnfitnäler
in ollen Steinarte ».

' Langjähr . Gar . Billigste Preise .

Wilhelm n . Karl Nnssberger , H3ES5U
Karl -Wilhelmstr . 5, HaltestellederStraßenbahn „Parkstrabe .-

US * Bitte beachte » Sie gefl . unser Lager . 3833.8,1

Steiners
Paradiesbett

besteht aus
den solidesten , elegantesten und iweekmäseigsten

Metall - und Holzbettstellen
den behaglichsten , saubersten

Sprungfedermatratzen
den einzig .praktischen , molligen, -wahrhaft hygienischen

Polstermatratzen
den kühlsten , weichsten , porösesten

Kopfkissen
den schönsten , leichtesten , schmiegsamsten

Doppel -Steppdecken
mit herausnehmbarem , porösem Daonen -Plomeau .
Xtir echt mit Stfratztuiuke , denn es existierenminderwertigeNn<8nhmangen.

Spezialität : Kinderbetten . — Kpl. Schlafzimmer -Möbel.
Komplette , grosse Betten von Mk . 30 .— an.

Südwestdeutsche Niederlage :
Karlsruhe

in Baden
Versand frachtfrei . Fabrikpreise . Kataloge gratis . ]

aal / v 1 l 4 dtc. , die ihr Interesse wirklich !
Hf M | ED ip g wahren , können niemals andere |

186 Kaiserstr . 186 ÄÄl

Betten wählen !

Als Geschenkartikel empfehle :
Sehr hübsche fertige Sache «

in den verschiedenen Hauskunsttechniken .
Wandsprüche . Dekorierte Spanwarr«.

MP - Käufern eines Brennapparates
erteile eine .Stunde Unterricht gratis.

Ernst KircfaenbauEP, SSSSRijSBSS
Mustr . Katalog mit Anleitunaen u. ta . 2000 Abbild, neq . M in Marke».

örM
malerei .

werden rasch und btllr , »ngeterttgt in derlÖtJUtfmWfU ’n Druckerei »er „« arische, WreUe».
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Karlsruhe , 12. März .
^ Todesfälle . In Heidelberg ist heute früh der seit Monaten in

Ofner dortigen Pension lebende frühere PrälatFriedr . Oehler
(der vor seiner Pensionierung viele Jahre in Karlsruhe seinen Wohn¬
sitz hatte) nach längerem Leiden gestorben . Der Verblichene war ge¬
boren zn Weisweil im Jahre 1844 . 1867 wurde er unter die evange¬
lischen Pfarrkandidaten ausgenommen, 1873 Pfarrer in St . Georgen,
1879 Stadtpfarrer in Pforzheim , 1894 Oberkirchenrat und Mitglied
des evangelischen Oberkirchenrats . Seine letzte Stellung , bis 1909,
war die eines Prälaten , als welcher er auch der Ersten Kammer ange-
HLrte . Ein hervorragender liberaler Geistlicher von mildem versöhn¬
lichem Wesen ist mit ihm aus dem Leben geschieden . — Der Direktor
der Rheinischen Kreditbank , Robert Jakobi , ist heute früh y3s
Whr im 58. Lebensjahre nach langem schwerem Leiden gestorben.
Direktor Jacobi war eine über die Finanzkreise unserer Stadt weit
hinaus bekannte Persönlichkeit . Seine hervorragenden Kenntnisse auf
dem Fiuanzgebiete nicht allein, sondern auch seine schätzenswerten per¬
sönlichen Eigenschaften schufen ihm Ansehen und Sympathie . Schon
seine schwere Krankheit , die ihn seit längerer Zeit heimsuchte , rief
Teilnahme hervor , lieber den Tod hinaus wird R . Jacobi ein gutes
Andenken bewahrt werden.

St . A. Bevölkerungsbewegung im Monat Februar . Die Zahl der
Eheschließungen betrug 41 (1999 : 62 ) . Lebendgeborene wurden 285
(276) angemeldet , darunter 169 (144) Knaben u. 125 (132) Mädchen;
ehelich waren 246 (231) und unehelich 39 (45) . Die Zahl der Tot¬
geborenen betrug 8 (3) , darunter 4 (1) Knaben und 4 (2) Mädchen .
— Kiestorben find 171 (1999 : 179) Personen und zwar 84 (88) männ¬
lichen und 87 (82) weiblichen Geschlechts ; unter den Gestorbenen be¬
fanden fich 33 (44) Kinder im 1 . und 22 (15) Kinder im 2 —5. Le¬
bensjahr . — Die hauptsächlichsten Todesursachen waren : Scharlach
in 1 Fall (1) ; Masern 3; Diphtherie und Krupp 2 (3) ; Keuchhusten
1 (3) ; Typhus 9 (1) ; Influenza 7 (2) ; Genickstarre 9 (2) ; Lungen¬
tuberkulose 22 (16) ; Lungenentzündung 15 (17) ; sonstige Krankheiten
der Atmungsorgane 14 (14) ; Krankheiten der Kreislaufsorgane 21
(17) ; Krankheiten des Nervensystems 29 (15) ; Magen - und Darm¬
katarrhe 4 (15) ; darunter befanden sich Kinder im 1 . Lebensjahre 4
(19) ; sonstige Magen - und Darmkrankheiten 6 (19) ; Krebs und son¬
stige Neubildungen 12 (11) ; Selbstmord 2 (6) ; Verunglückung 3 (2) .
— Auf 1009 Einwohner und aufs Jahr berechnet betrug die Zahl
der Eheschließungen 3,85 (1999 6,64) . der Geburten 27,21 (27,64 ) , der
Lebendgeborenen 26,74 (27,44) , der Sterbefalle 16,05 (16,90 ) und der
Geburtenüberschuß 10,79 (19,54).

% Der 2. praktisch -theoretische Fachkurs für Blechner- und In¬
stallateure an der Gewerbeschule Karlsruhe , welcher von 15 Teilneh ,
mern besucht war , wurde am Freitag , den 25. Febr . geschlossen. Bei
Verabfolgung der Zeugnisse nahm der Rektor der Gewerbeschule Ge¬
legenheit . die Kursteilnehmer unter Hervorhebung ihres fleißigen
Arbeiten - und ihrer tadellosen Führung die besten Wünsche für Ihr
ferneres Wohlergehen mit auf den Weg zu geben. Wenn auch die
zur Verfügung gestandene Zeit zur Ausbildung in Anbetracht des so
reichen Lehrstoffes eine kurz bemessene gewesen sei, so hoffe er doch,
daß alle, die jetzt die Schule verlassen, reichen Gewinn davon tragen
möchten . Nach der Entlassung fanden sich sämtliche Lehrer mit dem
Rektor der Gewerbeschule und den Kursteilnehmern zu einem gemüt¬
lichen Abschiedsstündchen in einem hiesigen Hotel zusammen. Die
Teilnehmer des letzten Kurses schieden alle sehr befriedigt und voll
Dank für die ihnen in so kurzer Zeit gebotene Förderung ihres sach¬
lichen Wissens und praktischen .Könnens . Etwa die Hälfte von ihnen
wird am 4. April wiederkommen, um im Verein mit andern Teil¬
nehmern des 1. Kurses einen neueingerichteten Ergänzungskurs mit
entsprechender Erweiterung . Festigung uud Vertiefung des im 1 . Kurs
gebotenen fachtheoretischen Wissens zu besuchen . Dieser Ergänzungs¬
kurs wird ebenfalls 4 Monate dauern . Da auch zu seinem Besuche
nur eine beschränkte Anzahl Teilnehmer zugelassen werden kann , so
empfiehlt es sich für jeden, der daran teilnehmen will , sich mit den
näheren Aufnahme -Bedingungen , Lehrstoffplan und dgl . durch kosten¬
lose Beziehung eines Programms von der Gewerbeschule Karlsruhe
bekannt zu machen und die Anmeldung dann alsbald zu bewirken.

» Der Alldeutsche Verband hielt gestern abend . im Saale III
(Schrempp) einen Vortragsabend ab , der seitens der Mitglieder nebst
Angehörigen , sowie von Mitgliedern der Kolonialgesellschaft, des
Schul - , Sprach - , Flotten - und Ostmarkenvereins gut besucht war ^ Der
Vorsitzende des Alldeutschen Verbands , Professor Robert Helbing , hieß
di« Erschienenen herzlich willkommen und erteilte dem Referenten des
Abends , Herrn Prokuristen Hermann Helbing das Wort , welcher über :
„Das Deutschtum i» den Ostseeprovinzen " sprach . Durch zehnjährigen
Aufenthalt in den baltischen Ländern hatte Redner Land und Leute
aufs eingehendste kennen gelernt , und so konnte der Vortragende aus
seinen reichen Erfahrungen im Umgänge mit den Leuten und über das
Land , in welchem er so lange in größeren industriellen Betrieben

Kaiserin Marie Kouife.
Ein Eedenkblatt zur zweiten Eheschließung Napoleons I .

11. März 1819 .
Von Dr . Curt Rudolf Kreuschner (Friedenau ) .

( Nachdruck verNotsn .)
Das Liebesleben des ersten Napoleons , das in den Lebens¬

beschreibungen des gallischen Kaisers noch heute den breitesten ^Raum
einnimmt , spitzt sich zu seinen dramatischesten Effekten in dem Augen¬
blick zu, wo der zur kaiserlichen Würde emporgestiegene seiner ersten
Gattin , der leichtsinnigen Kreolin Josephine Beauharnais , die er im
Jahre 1796 geehlicht hatte , nach dem Brauche echter orientalischer
Haremsdespoten den Scheidebrief gibt , um sich eine neue Gemahlin
aus uraltem , kaiserlichen Geblüt zu erküren . Josefine , die bekanntlich
6 Jahre älter war als Napoleon , hatte ihrem ersten Gatten , dem
General Vicomte de Beauharnais zwar zwei Kinder geboren, ihre Ehe
mit Napoleon aber war , trotz des unbegreiflich heißen Empfindens ,
das Napoleon ihr entgegenbrachte, ohne Liebesunterpfand geblkeben.

Auf der Höhe seiner Macht angelangt , kannte Napoleon keine
schwerer« Sorge als das Fehlen eines Leibeserben , der dereinst die
von ihm im Sturme zusammengeraffte Macht übernehmen könne .
Bei Tag und Nacht quälte ihn der Gedanke, daß sein Reich gleich dem
des großen Alexander zerfallen und ein Streitobjekt für seine sieg¬
reichen Generale und seine ebenso herrschsüchtigen wie nichtsnutzigen
Verwandten werden könne . Als daher Josefine in die Jahre ge¬
kommen war , in denen er von ihr keine Kinder mehr erwarten konnte,
wählte er kurz entschlossen den einzigen gangbaren Ausweg der Schei¬
dung und Wiederverheiratung mit einer jungen Frau , die nunmehr
selbstverständlich keine Eeneralswitwe , sondern aus edelstem Blau¬
blut entsprossen sein sollte.

Den ersten Schritt , um auch durch eine entsprechende eheliche Ver¬
bindung in die Familie der europäischen Fürsten als vollwertiges Mit¬
glied ausgenommen zu werden, hatte er schon am 15 . Dezember 1809
getan , als in dem Tuilerienpalast unter peinlicher Beobachtung aller
Formalitäten die bürgerliche Ehe Napoleons und Josefinens für auf¬
gelöst erklärt wurde . Am 9. Februar 1810 sprach auch das Diözesen¬
gericht mit der seltsamen Begründung des Mangels der nötigen Zu¬
stimmung der Eheleute , der geheimen Trauung ohne Assistenz von
Zeugen und durch einen nicht zuständigen Pfarrer die Ungültigkeit der
Ehe aus und fällte damit ein Urteil , über das der Abbs Rudemaroe
gesagt hat : „Man machte zu Gunsten eines Mannes , der uns alle
in Furcht versetzte , einen Nichtigkeitsgrund geltend , der nur bei einem
vergewaltigten und überrumpelten Minderjährigen angewendet
werden konnte.

"
Di« Bahn zu einem neuen Ehebunde war damit freigemacht und

Napoleon zögerte auch nicht einen Augenblick, sich wiederum Hymens -
feffeln anzulegen . Schon Jahre vorher hatte Napoleon von seinem
Vertrauten Talleyrand eine Liste alle» derjenigen Prinzessinnen auf-

_ Savifche Presse ._
tätig war , erzählen . In zahlreichen Lichtbildern bewunderte man die
Hauptstädte Riga und Mitau , das stark pulsierende Leben und Treiben
daselbst , und in rascher Reihenfolge wurden die Zuhörer in die Pro¬
vinzen Kurland , Livland und Estland eingeführt . Riga , der Mittel¬
punkt des geistigen Lebens in den Ostseeprovinzen, mit seiner Hoch¬
schule, dem Museum und der Handelschule bot manches interessante
und auch Mitau , die Hauptstadt von Kurland , ließ das Vorwärts¬
streben der Bevölkerung in den Ostseeprovinzen aufs deutlichste er¬
kennen . Zerfallene Bürge » , die an vergangene Zeiten erinnerten ,
wechselten mit modernen Städten ab und stets waren es die natür¬
lichen ausführlichen , leicht verständlichen Schilderungen des Redners ,
die zu den hübschen Lichtbildern die nötige Aufklärung gaben . Zum
Schluß seines mit starkem Beifall aufgenommenen Vortrages ging
Redner noch auf die jüngste Revolution in den. Ostseeprovinzen, deren
Entstehung , Ursache und Verlauf ein . Herr Professor Helbing sprach
dem Vortrag - » den den Dank für den schönen Vortrag aus und be¬
grüßte nachträglich die anwesenden baltischen Studenten der hiesigen
Technischen Hochschule. An der sich anschließenden Aussprache beteilig¬
ten sich Herr stuä . Steinberg und Oberstleutnant a . D . von Barsewisch.

ktz Arbeiterbildungsverein . Nachdem in der vorletzten Woche
Herr Professor Dr . Paulcke über „Jugend , Erziehung und Sport "
unter Vorführung von vortrefflichen selbstaufgenommenen Lichtbil¬
dern gesprochen hatte und ein begeisterndes Mahnwort an die Hörer
gerichtet hatte , im Sommer und Winter hinauszuwandern in die
schöne Natur und Körper und Geist zu stählen für des Alltags Auf¬
gaben . sprach in dieser Woche Herr Professor Dr . May in sehr stark
besuchter Versammlung über „Darwinismus ". Er ging aus von der
Entwickelungs- und Abstammungslehre und erörterte einige der wich¬
tigeren Tatsachen aus den Gebieten der Versteinungskunde und der
vergleichenden Anatomie , sowie der Embryologie , die nach Darwin
am besten durch das Entwickelungsprinzip verständlich werden . Be¬
sonders ausführlich verbreitete sich der Redner über die verkümmerten
Organe , die auch Leim Menschen in großer Zahl Vorkommen und von
den Darwinisten als Beweise für die tierische Herkunft des Menschen
in Anspruch genommen werden. In großen Umrissen stellte er so¬
dann die Züchtungslehre oder Selektionstheorie dar , durch die Dar¬
win den Entwickelungsprozeß und die Entstehung der organischen
Zweckmäßigkeit verständlich zu machen suchte. Der Vortragende wies
diese Zweckmäßigkeit an einzelnen Beispielen nach , besprach die Er¬
scheinungen der künstlichen , natürlichen und geschlechtlichen Zucht¬
wahl und ging dabei auch auf Darwins Ansichten über die Ent¬
stehung der Menschenrassen ein. Die Darlegung der Stellung der
heutigen Wissenschaft zum Darwinismus schloß den großzügigen Vor¬
trag des hervorragenden Redners , der wie Herr Professor Dr . Paulcke
reichen Beifall fand.

ltz Militärverein Karlsruhe . Herr Oberrechnungsrat , Stiftungs -
verwalt -r Heinrich Gauggel , hat aus Gesundheitsrücksichtensein Amt
als 1 . Vorstand des Militärvereins niedergelegt . Herr Gauggel
wurde bei diesem Anlaß in Anbetracht seiner großen Verdienste um
den Verein und die Militärvereinssache zum Ehrenmitgliede ernannt .
Die Leitung des Militärvereins liegt z . Zt . in den Händen des 2.
Vorstandes , des Herrn Rechtsanwalts Fr . Lorenz.

<Z Die außerordentliche Generalversammlung des Pionier -Verein
Karlsruhe fand am letzten Samstag abend im Vereinslokal zum
Prinz Karl statt . Die Versammlung war gut besucht und wurde kurz
nach 9 Uhr uom 1 . Vorstand mit Worten des Dankes für das zahlreiche
Erscheinen, eröffnet. Redner schloß mit einem Hoch auf Kaiser
Wilhelm und den Eroßherzog. Nach dem Jahresbericht zählt der
Verein 81 Mitglieder . Die durch den Tod entrissenen Kameraden
ehrte die Versammlung durch Erheben von den Sitzen . Dann legte
der Kassier den Rechenschaftsbericht vor , der als günstig zu bezeichnen
ist . Die Revision der Kassenbücher durch die Kassenrevisoren Kame¬
raden Stegmann und Eehrecke führte zu keiner Beanstandung . Kame¬
rad Walter wurde fast einstimmig wieder zum 1. Vorstarid gewählt ,
Kamerad Müller zum 2 . Vorsitzenden . Das Amt des 1 . Schriftführers
erhielt Kamerad Keller, das des 2 . Schriftführers Kamerad Schu¬
macher . Zum 1 . Kassier wurde Kamerad Henschell gewählt , da Kame¬
rad Seemuth eine Wiederwahl ablehnte . 2. Kassier wurde Kamerad
Häsele. Als Verwaltungsratmitglieder wurden gewählt die Kame¬
raden Hengst , Esper, Eirrbach und Höfel sen. Zu Rechnungsrevisoren
die Kameraden Scharps und Hauschild . Der 1 . Vorstand Kamerad
Walter sprach im Namen des Gesamtvorstandes für die Wahl seinen
Dank aus .

v GroßherzoglichesKonservatorium für Musik. Das am Mittwoch
den 9 . März eingeschobene Vorspiel der Ausbildungsklassen hatte
folgendes Programm : 1 . Trio Es -Du, Nr . 1, II . ü . I . Satz , von L. v.
Beethoven. (Frl Cornelie Krutz , Frl . Hilde Erogan , Herr Willi Eder .)
2. 3 Präludien und Fugen aus dem Wohltemperierten Klavier von
I . S . Bach ; D-Dur , II . Teil , Fis -Dur und G -Dur I . Teil . (Herr
Ludwig Kühn .) 3 . Konzertstück für Oboe von A . Klughardt . (Herr
Wilhelm Hoth ; Begleitung : Frl . Lilly Pechmann .) 4 . Trio ; Cis -Moll
op . 100 I . Satz von PH . Scharwenka. (Frl . Elisabeth Kemmer , Frl .

stellen lassen , die bei einer Brautwahl für ihn in Betracht kommen
könnten. In diesem noch heute existierenden hochinteressanten Schrift¬
stück, dessenNummernsorgfältig nach der Macht der regierenden Häuser
geordnet waren , wie die Pedigrees der Zuchtstuten eines Gestüts nach
Halb - , Viertel - und Achtelblut, befanden sich auch preußische und
andere deutsche Prinzessinnen und die Großfürstin Anna , eine Schwester
Kaiser Alexanders von Rußland , die dieser gerne an den Zäsaren ver¬
heiratet hätte . Alle diese Spekulationen brachen aber in sich zusam¬
men, als der französische Botschafter in Wien , Herr von Narüonne auf
vorsichtigen Sondierungen hin seinem Herrn und Meister melden
konnte , daß das Haus Oesterreichs nicht ungern sehen würde , wenn
er sich mit der Erzherzogin Marie Luise verheiraten würde .

Marie Louise , die älteste Tochter des Kaisers Franz I . aus
seiner zweiten Ehe mit Marie Theresia von Neapel , stand damals i
im 19. Lebensjahre . Die Erzherzogin, die sich später nach der Ver¬
bannung Napoleons nach Sankt Helena und ihrer Scheidung sofort
in ein Leben der bedenklichsten Abenteuer gestürzt hat , die es mit
den modernsten fürstlichen Skandalgeschichten aufnehmen können,
hatte eine denkbar ungeeignete Erziehung genossen , die vielleicht die
Ursache ihrer späteren Debouchen ist . Man hatte an ihr , wenn man
sich so ausdrücken darf , die „Dressur zur erzwungenen Unschuld" vor¬
genommen. Alles, was sich auf das Z .

' ;n I - Geschlechter
bezog , war mit peinlichstes Sorgfalt von ihr ferngehatten worden ,
in ihren Gemächern und im Schloßpark von Schönbrunn durften nur
weibliche Haustiere gehalten werden und selbst die Bücher , die man
ihr beim Unterricht in die Hand gab, waren mit Rücksicht darauf, !
ihr 1 ' - sexuelle Unkenntnis zu erhalten , korrigiert und neugedruckt
m - -fttand wegen Mangels an persönlicher Zuneigung
a man in ihrer Familie als Renegaten 'und Menfchen-
ü chnen pflegte, war deshalb von der jugendlichen Kai¬
sers »r icht zu erwarten , die die Eröffnung , daß man sie nach
demselben Frankreich verbeiraten wollte, wo 16 Jahre vorher der
Kopf ihrer unglücklichen Großtante , der Königin Marie Antoinette
vom Richtblock in den Sand gerollt war , mit derselben Ruhe ent¬
gegennahm. wie einen beliebigen , gleichgültigen Befehl ihres Vaters .
Der Marschall Verthier , der den für das Haus Habsburg immerhin
etwas peinlichen Titel eines Fürsten von Wagram trug , erhielt den
Befehl zur öffentlichen Brautwerbung nach Wien zu reisen .

Nachdem das von Berthier überbrachte Porträt Nanoleons an¬
genommen war . ersckien der Eelandte Anfang März in Audienz vor
dem Kaiser mit der Anrede : „Ew . Majestät , ich komme im Namen
des Kaisers , meines Herrn , Sie um die Hand der Erzherzogin Marie
Louise . Ihrer durchlauchtigsten Tochter zu bitten . Die hervorragen¬
den Eigenschaften, welche diese Fürstin auszeichnen. weisen ihr den
Platz auf einem großen Throne an . Sie wird auf ihm das Glück
eines großen Volkes und eines großen Mannes ausmachen . Die
Politik meines Souveräns stimmt mit den Wünschen seines Herzens
überein . Diese Verbindung zweier mächtiger Familien , Sire , wird

Paula Jmle , Herr Willy Eder .) 5. Nocturna für Posaune von Bronze
(Herr Franz Stadel ; Begleitung : Frl . Berta Reumann .) «/Pr »
ludes . Symphonische Dichtung für 2 Klaviere von F . Lißt . (Frl . Edith
Schnabel , Frl . Sofie Schenkel .) Das nächste Vorspiel (Vorbereitung «.
Nassen ) findet Dienstag den 15. März , abends 6 '/» Uhr. im Saale de,
Anstalt statt . — Am Mittwoch den 16 . März , nachmittags 3 Uhr
findet im Konzertsaal der Anstalt ein« öffentlich« Prüfung Ler Bor -
bereitungs -Theorieklassen statt .

8 Rach Unterschlagung von 38 Mark Kundengeldern und eine»
Transpottdreirades ging ein 25 Jahre alter , lediger Korbmache,
aus Querfurt , von hier flüchtig.

§ Diebstähle. Am 4. ds. kam der Kassierenn des Residenztheater »
ein Portemonnaie mit 49 Mark abhanden . — Am 7. d . M . stahl ein
Unbekannter mittels Nachschlüssel aus einer Mansarde in der Ama
liensttaße 51 Mark . — Ein 22 Jahre alter Handlungsgehilfe aus
Rabis stahl seinem Prinzipal Waren im Bettage von 648 Matt
und brannte damit durch . — In der Kochstratze wurde am 9. d . M
einem Dienstmädchen aus verschlossener Mansarde mittels Nach¬
schlüssel 21 Mark gestohlen .

§ Verhaftet wurde ein 29 Jahre alter , lediger Dienstknecht au »
Rottenburg , der sich unter falschem Namen hier aufhielt und von
den Staatsanwaltschaften Karlsruhe . Offenburg, Konstanz und Tü¬
bingen und vom Amtsgericht Saulgau , wegen Betrugs verfolgt
wird .

Bevorstehende Beranstaltnnge «.
jH Der Technische Verein veranstaltet morgen, Sonntag , vor¬

mittag y310 Uhr , eine Besichtigung der neuen Bahnhosanlagen .
$ Im Kaufmännischen Verein spricht Montag Len 14. März Ge¬

heimerat Dr . Max Friedländer -Berlin über „Netterer deutscher Bolks -
gesang". Der Vortrag findet im großen Saale der Eintracht , y-9 Uhr
beginnend , statt . (Siehe Inserat .)• Allgemeine Wirte -Versammlnng. Am Montag , den 14. ds.
Mts ., nachmittags 8 Uhr, findet in den „3 Linden", Mühlburg , eine
allgemeine Wirte -Versammlung statt . Auf der Tagesordnung steht :
„Die kommende Bierpreiserhöhung und Stellungnahme gegen die
vom Stadtrat vorgeschlagene neue Verbrauchssteuer (Schaumwein¬
steuer) , sowie über die nicht in Wegfall kommende Verbrauchsteuer
von Wild , Geflügel und Fisch .

" Die Versammlung wird vom Witte¬
verein Karlsruhe und Umgebung, e . V. einberufen.

LZ Parademusik . Auf dem Schloßplatz spielt morgen Sonntag
mittag 12.15 Uhr bei Ablösung der Schlotzwache die Att .-Kapelle Nr .
59 folgende Musikstücke: 1 . Krönungsmarsch a . d . Oper „Die Fol -
kunger" von Kretschmar. 2. Ouvertüre z . Op. „Stradella "

, von Flotow .
3 . „La Paloma "

, Lied von Jradier . 4 . „Indra -Walzer " a . d . Opttt .
,^ m Reiche des Indra "

, von Lincke.
ch- Im Saale der Westen - Halle konzettiert morgen Sonntag die

Kapelle des Telegraphenbataillons .
$ Bach-Verein . Man muß dem Verein dankbar fein, daß er die

allen Musikfteunden Karlsruhes lieb gewordene Tradition , in der
Osterzeit ein großes religiöses Chorwerk zur Aufführung zu bringen ,
übernommen und bewahrt hat . Zu der Ausführung von I . S . Bachs
Hoher Messe in H -moll (Mittwoch, 16 . März in der evangelischen
Stad '

tkirche ) hat der Verein wieder Solisten ersten Ranges gewonnen ;
bei den erprobten Leistungen von Chor und Hoforchester und bei der
so bewährten Leitung durch Hofkirchenmuflkdirektor Max Brauer darf
auf eine den höchsten Ansprüchen gerecht werdende Wiedergabe des
schwierigen Werkes gerechnet werden. Das Interesse weitester musika¬
lischer Kreise an der bevorstehenden Aufführung ist erfreulicherweise
schon jetzt ein sehr reges.

Anszug «ms den Stand esbüchern Karlsruhe .
Geburten :

5 . März : Hildegard Margarete , V . Karl Friedrich Rommel «,
Rechnungsführer . — 6 . März : Karl , V. Karl Wickenhäuser, Diener . —
7 . März : Rosa Berta , V . Wilhelm Beisel, Schreiner ; Rosa , V . Wil¬
helm Vogt , Packer ; Friedrich Karl , V. Friedrich Günzler , Schreiner ;
Irma Maria , V . Wilhelm Weiß, Monteur ; Karl Friedrich , V . Hein¬
rich Wagner , Weichenwärter ; Johanna Angela, V . Viktor Rabold ,
Schreiner . — 8. März : Hilda Maria , V . Adolf Axtmann , Schlosser;
Hermine Stefanie , V. Ernst Neßler, Kellner. — 9 . März : Bruno
Helmut , V . Bruno Lang . Schriftsetzer ; Hildegard Anna Klaxa , V.
Heinrich Früh , Bäcker . — 19. März : Karl August. V . Karl Rieger ,
Feinmechaniker.

Todesfälle :
9 . März : Sofie Allgeier, Barmherzige Schwester, alt 38 Jahre ;

Sofie v. Nida , alt 90 Jahre , Witwe des Gutsbesitzers Jakob v . Nida .
— 10 . März : Katharina Roth , alt 66 Jahre , Witwe des Landwitts
Andreas Roth ; Hermann Zoller , Schirrmann , xin Ehemann , alt 46
Jahre ; Karoline Behr, alt 77 Jahre , Witwe des Handelsmanns
Josef Behr .

zwei hochherzigen Nationen neue Bürgschaften der Ruhe und des
Glücks geben.

" Der Kaiser antwortete : ,Jch betrachte die Werbung
um die Hand meiner Tochter als ein Pfand der Gesinnungen des
Kaisers der Franzosen, die ich zu schätzen weiß. Meine Wünsche für
das Glück der künftigen Gatten kann ich nicht innig genug ausdrücken,
denn dasselbe wird das meinige fein. Ich gewähre die Hand meiner
Tochter dem Kaiser der Franzosen!" Dann schloß die Audienz mit
kurzen Reden und Gegenreden des Marschalls, der Braut und der
Kaiserin .

Schon wenige Tage später, dem 11 . März , fand die Eheschließung
in der Form der Prokuratur statt, wobei Berthier als Bevollmäch¬
tigter Napoleons austrat , und bereits am 13. März erfolgte die Ab¬
reise der jungen Kaiserin nach Frankreich. Napoleon , der seiner Frau
bis Compitzgne am 23. März entgegengeeilt war , konnte seine ver¬
liebte Ungeduld nicht meistern und ging ihr . währenv man im Schloß
die umständlichen Vorbereitungen zu einem pomphaften , zeremo¬
niellen Empfang traf , bei Regenwetter heimlich bis zur Halle einer
kleinen Dorfkirche entgegen, wo er ohne weiteres zu ihr in den Wa¬
gen stieg, um zum Erstaunen seiner Hofstaaten an der Seite seiner
Gemahlin in Compitzgne einzuziehen , was nicht gerade zur glatten
Abwicklung des höfischen Schauspiels beitrug . Am 1 . Apttl
wurde in Saint Clud die Eheschließung in Form der in
Frankreich vorgeschriebenen Ziviltrauung wiederholt . Am nächsten
Tage schloß sich daran der feierliche Einzug in Paris , worauf in der
großartig ausgeschmückten Kapelle des Louvre mit aller Prachtent -
wicklung des katholischen Kultus die kirchliche Einsegnung durch den
Groß -Almosenier . Kardinal Fesch, erfolgte. Unter den zahlreichen
Erschienenen , einer Standeselite von ganz Frankreich, fehlten nur
die sogenannten schwarzen Kardinäle , nämlich jene 13 Mitglieder
des. damals durch Napoleon zum dauernden Aufenthalt in Paris ge¬
zwungenen heiligen Kollegiums, die in Uebereinstimmung mit dem
kanonischen Recht , Napoleons zweite Eheschließung als einen <̂ >l
von Bigamie betrachteten und, um keinen Zweifels an ihrer Recht-
gläubigkeit aufkommen zu lassen , fich weigerten , bei der Zivil - und
kirchlichen Trauung zugegen zu sein . „ .

Napoleon rächte sich an ihnen, indem er ihre Güter mrt Beschlag
belegen , ihre Wohnungen versiegeln und ihre Jahresgehälter von je
30 000 Frank sperren ließ. Er schikanierte sie außerdem noch durch
die Verbannung in kleine Provinzstädte und durch das Verbot , dre

> Abzeichen ihrer Würde zu tragen . Der Segen des Himmels hat des¬
halb dem jungen Ehebunde nicht gefehlt ; denn schon am 29 . Marz
1811 gebar die Kaiserin ihrem Gatten den einzigen Sohn , den heiß -
ersehnten Erben , der niemals das Erbe seines Vaters antreten sollte ,
den Aiglon , den König von Rom, der stühzeitig im Lebensmark

j gebrochen, schon im Juli 1832 als ein halber Gefangener in EchSn-
! brum starb , während seine liebebedürftige Mutter in den Armen des
I Grafen Neipperg , ihres Oberhofmeisters, von dem sie bereits mehrere' Kinder befaß, schon längst ein neues Eheglück gefunden hatte .
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A Karlsruher Angelegenheiten .
Die Karlstorfrage

beschäftigt im Hinblick auf die am Dienstag ftattfindende Bürgrraus -
schußsttzung die kommunale Oeffentlichkeit. Jetzt treten auch eine
Anzahl Bürger mit folgenden Gründen für die Ablehnung der
Stadtratsvorlage ein :

Nachdem nun die Fertigstellung des neuen Bahnhofes näher rückt
und man von einer Eröffnung desselben in absehbarer Zeit sprechen
kann, dürfte es im Interest « der gesamten Bürgerschaft sein , ihr Au-

rmtnet! auf die von der Stadtverwaltung zur Ausgestaltung der
auptzufahrtsstraßen getroffenen Maßnahmen zu lenken .

Für die westliche Hälfte der inneren Stadt wird die Karlsstraße
mit Bestimmtheit die Hauptzufahrtsstraste werden.

Es berührt geradezu eigenartig , daß unsere Stadtverwaltung ,
welche seit mehreren Jahren bestrebt ist , die Vorgärten in dieser
Straße allmählich zu erwerben und event . zwangsweise an sich ziehen
und hierdurch die Karlsstratze zu verbreitern , so daß dieselben den
bevorstehenden größeren Verkehr aufnehmen kann , nun zur selben
Zeit , wie aus der vorliegenden , stadträtlichen Vorlage ersichtlich ist ,
am Karlstor , welches durch seine Enge das größte Verkehrshindernis
bildet , den entgegengesetztenWog beschreiten will . Die beabsichtigte
Legung eines Doppelgleises für die elektrische Bahn innerhalb der
beiden Torhäuser nimmt den ganzen dort verfügbaren Raum in An¬
spruch und hier soll der Wagenverkehr durch eine neuanzulegende halb¬
mondförmige schmale Straße um das westliche Torhaus (Polizeiwache)
herumgeführt werden .

*
Abgesehen davon , daß diese Stkatze mit der vorgesehenen Fahr -

bahnbreite von 6,80 Meter für einen großen Verkehr keinen ausrei¬
chenden Platz bietet , wird , da das Torhaus jegliche Aussicht nimmt ,
die große Krümmung der Straße eine ständige Gefahr für di« Fuhr¬
werke und Publikum bilden , welch« diese Straße benützen .

Wer den jetzigen Verkehr durch das Karlstor in den Hauptver¬
kehrszeiten betrachtet , muß sich wundern , daß nicht noch häufiger Zu¬
sammenstöße und Unglücksfälle oorgekommen find ; eine Verminderung
der letzteren wird aber durch die derzeitige Vorlage der Stadtverwal¬
tung nicht erreicht werden.

Soviel uns bekannt , sind durch die Enge des Karlstores außer
den vielfachen Zusaminenstößen zwischen Fuhrwerken , elektrischer
Bahn , Lokalbahn , Fahrrädern , Automobilen u . dergl . , drei Unglücks¬
fälle vorgekommen, welche den Tod , bezw . schwere Körperverletzung
eines Menschen herbeiführten . Wenn man ferner bedenkt, daß am
Karlstor die elektrische Bahn mit der Lokalbahn sich kreuzt, ferner
der große Verkehr der Schulkinder, speziell um die Hauptverkehrs¬
zeiten (Knabenschule. Bürgerschule, höhere Mädchenschule ) , ebenso der
Arbeiter und sonstiger vieler Passanten sich gerade an dieser Stelle
abwickeln muß, so ist mit der Ablenkung durch eine schmale Straße
hier kein Wandel geschaffen , sondern bei der llebersichtlichkeitnur noch
erschwert : besonders wird der Verkehr für Fußgänger durch vermehr¬
tes Ueberschreiten der Fahrstraßen vergrößert .

Die Unterzeichneten sehen daher als die einzige großzügige Lö¬
sung dieser Frage die gänzliche Beseitigung der beiden Torhäuser an .

Die Kosten zur Erstellung der neuen stadträtlichen Anlage sind
auf 18 000 Mark , einschließlich der nötig werdenden baulichen Verän¬
derungen der Torhäuser , vorgesehen. Dieser Betrag ist für ein Pro¬
visorium doch recht beträchtlich, denn in einigen Jahren wird , wie
auch die stadträtliche Vorlage durchblicken läßt , durch den zunehmen¬
den Verkehr die Stadt doch gezwungen sein, der Beseitigung der
beiden Torhäuser naher , zu treten und neue Forderungen an die Bür¬
gerschaft zu stellen .

Eine gründliche, weitsichtige Abhilfe ist auch hier die billigste.
Wenn von anderer Seite eingewendet wird , daß diese Häuser für die
Militär - und für die Polizeiwache nicht entbehrt werden können,
so bemerken wir . daß die Unterbringung der Militärwache lediglich
Sache des Militärs ist . Die Verlegung der Polizeiwache dagegen
weiter hinaus in die Südwesistadt ist schon aus Zweckmüßigkeits-
gründen wünschenswert und könnte dieselbe in einem Privathaus
untergebracht werden . wi<- es schon in anderen Stadtteilen geschehen
ist. Bestimmend für die Verlegung beider Wachen sollte aber allein
schon der geradezu .gesundheitsgefährliche Aufenthalt in den Tor¬
häusern sein.

In baukünstlicher Hinsicht haben die beiden Torhäuser unserer
Ansicht nach nicht den angenommenen Wert . Dieselben sind in ein¬
facher Renaissance ausgeführt , ohne irgend welche schönen Verhält -
niffe und können im Vergleich mit den Torhäusern am Muhlburger¬
tor eine nicht gerade glückliche Nachahmung dieser genannt werden.
Was dort im Weinbrennerstile in einfachen, großzügigen Formen
spricht , fehlt gänzlich bei denjenigen am Karlstor und sollte niemand
in Versuchung kommen , dieselben als ein Baudenkmal zu bezeichnen
Aus den Zeichnungen ersehen wir den beengten Zustand des Karls¬
tores , wie ihn die stadträtliche Vorlage vorsieht, während ein frei -
aelegter Karlsplatz außer ungehinderten Verkehr noch die Aufstellung
eines den Platz erhellenden Kandelabers , event. eines Denkmals
oder eines Springbrunnens zuläßt .

Zur Erleichterung des Verkehrs der elektrischen Bahn könnten
hier zugleich zwei Jnselperrons für das Publikuin vorgesehen wer
den. Mit dieser, den modernen Verkehrsoerhätnisten angepaßten
Gestaltung des Karlstorplatzes wird sicherlich der jetzigen Notlage
für alle Zeiten abgeholfen und ein Platz geschaffen , welcher der Stadt
Karlsruhe zur Zierde gereichen wird .

Zahlreiche Bürger .

Zur geplanten Hundesteuer - Erhöhung .
— Karlsruhe , 12 . März . Von feiten des 1 . Badischen Kqnolo-

gischen Vereins und des 1 . Karlsruher Kynologe» - Klubs wurde
unterm 10. März an die Mitglieder des Bürgerausschufscs ein
längeres Zirkular versandt , in dem zu der geplanten Hundesteuer
Erhöhung Stellung genommen wird . In diesem Zirkular wird zuerst
der Beschluß der seinerzeitigen . Versammlung im Saal III Schrempp
(0. Dezember 1909) wiedergegeben, der bekanntlich dahin lautete , den
Stadtrat und Bürgerausschuß zu ersuchen , von einer Erhöhung der
Hundesteuer überhaupt Abstand zu nehmen. Dann heißt cs weiter :

„Wir schlugen in dieser Versammlung vor , den goldenen Mittelweg
zu wählen und empfahlen die Annahme unjerer Resolution , die auf
eine Erhöhung des Gemeindezuschlags um 4 Mark hinausging . Wir
kynologifchen Vereine standen von Anfang an auf dem Standpunkt
daß eine glatte Ablehnung der Vorlage hier nicht durchführbar sein
dürste und haben uns deshalb in einer früheren Eingabe an die
Herren Bürgcrausfchußmitglieder auf eine öOprozentige Erhöhung des
Eemeindezujchtvgs gewandt . Daß diese Steuererhöhung immerhin
einschneidend wirkt und sich nicht so sicher mit einer Einnahme von
25 000 Mk. berechnen läßt , dürfte wohl auch den Mannheimer Bürger -

• ausfchuß geleitet haben , als er vor 14 Tagen die Erhöhung der Hunde¬
steuer von 16 auf 24 Mk. abgelehnt hat . Auch wir fetzen voraus , daß
unsere Vertreter im Bürgerausschuß es sich reiflich überlegen werden
ehe sie einer solch exorbitanten Erhöhung des Gemeindezufchlags zur
Hundesteuer (100 Prozent ) ihre Zustimmung geben.

"

Zum Schluß heißt es dann in dem Zirkular : „Wir treten deshalb
mit der Bitte an Sie heran , nach Lage der Sache einen Bermittlungs
antrag einzubringen , dahingehend , daß der Gemeindezufchlag nicht um
8, sondern nur um 4 Mark also die Hundesteuer auf 2v Mark erhöht
werdeMit einer Mprozentigen Erhöhung wäre nicht nur ein
Friede zu erzielen, sondern auch ein wirklicher Erfolg für die Stadt -
fuffe entschiÄwn sichergestellr .

"
Die beiden Vereine stellen sich also aus einen anderen Standpunkt ,

als die feinerzeitige Versammlung im Saal III Schrempp, die von
einer Erhöhung der Hundesteurr überhaupt nichts wisse,, wollre und
gegen den von einer Seite gemachten Vorschlag, sich event . zu einer
OOprozcntigen Erhöhung zu verstehen, scharf protestierte . Von In

Irreffe ist es , daß in den beiden genannten Vereinen sich zahlreiche
Mitglieder befinden, die sich gleichfalls der Ansicht der Mehrheit der
* 4 reinsmitglieder hinsichtlich einer öOprozentigen Erhöhung der
Steuer nicht anschließen können . Von dieser Seite ging denn auch
das gestern in der „Bad . Presse" veröffentlichte „Eiuzesandt " aus . das
gegen jedwede Erhöhung der Hundesteuer Stellung nahm . Offiziell
nimmt also der 1 . Bad . Kynologische Verein den Standpunkt ein,
daß einer Süprozentigen Erhöhung der Steuer zugestimmt werden
müsse, inoffiziell ist eine größere Anzahl der Mitglieder dieses Ver¬
eins der Ansicht , daß auch dieje öOprozentige Erhöhung abznlehnen fei .

Handel und Verkehr .
# Durlach, 12. März . Der heutige Schweinemarkt wurde mit 92

Lüuferfchweinen und 387 Ferkelschweinen befahren . Verkauft wurden
92 Läuferschweine und 387 Ferkelschweine . Preis per Paar Läufer¬
schweinen 40—70, Ferkelschweinen 15 —30 Mark . Ente Ware fand
raschen und guten Absatz.
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Türkische Lose 22 .20
Bang . Ottoman 715.—
Rio Tinto 19.36

London .
Chartered 40 '/,

22 .80
112 .70
24440

94 .70
174 .90
215.—
200.25

Sb .
19 ',.

5*4
67/c
» ' /.

10 *1,
119 '/,
106 */,

oe Äeers
East Rand
Goldfields
Raridmines .
Anaconda
Atchis. common

n preferred
chicago, Milwauke
and St . Paul 150 -

Deuver prefer . 42 ' !.
LouisvilleNasyv. 157 —
Union Pacific 194 1/,United Etat . Steel .

Corp. commo 90 "
dito preferred 125 -

Schiffsrrachrichten des Norddeutschen Lloyd.
A8 Bremen , 12. März . Angekommen am S . März : „Bülow "

, 7 Uhr
abends in Rotterdam ; am 10. März : „Kaiser Wilhelm II .

"
, 1 Uhr

nachm , in Bremerhaven , „Frankfurt " 1 Uhr nachm , in Bremerhaven .
„Skutari " in Genua . „Kleist*', 8 Uhr abends in Hongkong. „Heidel¬
berg" in Norfolk, „Chemnitz", 8 Uhr früh in Ealveston . Passtert am
1» . März : „Köln"

, 11 Uhr vormittag Eastbourne , „Frankfurt "
, 7 Uhr

abends Bork. Riff . Abgegangen am 8 . März : „Halle" von Bahia : am
9 . März : „Prinz Eitel Friedrich"

, 4 Uhr nachm . , von Genua , „Ma¬
nila " von Singapore , „Seydlitz"

, 10 Uhr abends von Genua : am 10.
März : „Goeben"

, 1 Uhr nachm , von Genua , „Greifswald "
, 4 Uhr früh

von Port Said , „Bülow "
. 12 Uhr mittag von Rotterdam , „Barba -

roffa, 11 Uhr vorm , von Algier , „Ziethen "
, 12 Uhr mittag von Rew-

Pork .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 12. März .

Die Luftdruckoerteilung ist im wesentlichen die gleiche wie gestern
Hochdrucke lagern über dem Nordwesten und über dem Südosten
EuroMS und beide werden durch eine Rinne niedrigen Druckes ge
trennt , die flache Minima über Nordwesffrankreich. Oldenburg und
Lappland enthält . Das Wetter ist in Deutschland meist trüb , ver¬
einzelt fällt etwas Regen . Meist trübes und etwas kühleresWetter mit
Niederschlägen ist zuerwarten .

Wiktcriiugsocoblicknunge« der Mcteorolog . Station Karisrnhe .

Mürz
11 . Nachts 9" U.
12. Mrgs. 7 “ 11.
12 . Milt. 2' ° II.

öarom. Lherm .
i . * in c.

746 .9 7,9
750 .6 ' 7.8
750 .0 ! 14,1

i

avjot.
Se-cht.

6.0
6.1
6.1

gsrchtigteit
r» Proz.

75
78
51

Wind

SW
Hkmi «

halb bed.
wolkig
heiter

Höchste Temperatur am 11. März 15,3 ; niedrigste in der
daranffolgenden Ziacht 6.0.

Mettrrnachrichte« aus dem Sude« vom 12. März früh :
Lugano Regen 6 ». Biarritz halbbedeckt 9 , Cornna Regen 6 «, Per-
pignan halbbedeckt 7 ", Nizza wolkig 9 °. Trieft bedeckt 9 °

, Florenz
bedeckt 9 ". Rom wolkenlos 5 °. Cagliari wolkig 10 °. Brindisi wol¬
kenlos 6°, Horta (Azoren) wolkig 11 °.

Wetterbericht vom Lchwars)wal - .
Q Feldbcrg , 12 Mürz Schrieeböbe 150 Zentimeter . Siibahn gut

Grad Külte

Gebirgs ' I

München 11
Brieffach . 2645a

In 14 Tagen

Flechten
verschwunden .

Zeugnis :
„Teile Ihnen mit , daß die Ober¬

meyers Herbaseife mir gute Dienste
erwiesen hat . Innerhalb vierzehn
Tagen waren meine Flechten ver¬
schwunden .

"
Rich . Hüfner in Rinteln .

Obermeyers Herba - Seife zu
haben in allen Apotheken und
Drogerien ä Stück 50 Psg ., *|s ver¬
stärkt Mk . 1 .— . 1822a

Speisezimmer
Einrichtung , „vlämisch "

, besteht auS:
Buffet,Kredenz.Auszugtisch.6 Leder-
stüble, Umbau mit eleg . Diwan zu
verkaufen . Für Brautleute u . Herr -' haften günst. Gelegenheitskauf .

9402 Sophienstraffe 13, pari .

f Konrad
Schwarz TdtpJt. SS)

««£ Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u
Beleuchtung

WerhstättefärSan -
anlagen u. Repara¬
turen bei billigster
- - Berechnung. - -

Orwts Lager , )x Mabattmcrben,

Sonntag den 13. März 1910 .
43. Abonnements - Borstellung der
Abt . Li gelbe Abonnementskarten)

Her EvaagelimaDD .
Mnstkalifches Schauspiel in 2 Akten
der 2. Akt in 2 Abteilungen ) nach
einer in den Erzählungen « Aus den
Papieren eines PolizeikomAiffärs"
von Vr . Leopold Flor . Meißner mit-
geteilten Begebenheit von W. Kienzl .
Musikalische Leiinng : Alfred Lorentz.
Sceniscke Leitung : Peter Dumas.

Peiefone « :
Friedrich Engel, Justiziar

(Pfleger) im Kloster St .
Othmar . . . . Hans Keller.

Martha , dessen Nichte
und Mündel . K. Warmersperger

Magdalena , deren
Freundin . . . . Rosa Ethofer:

Johannes Freudhofer.
Schullehrer zu St .
Othmar . . . . Max Büttner

Mathias Freudhofer,
bestenjüngererBinder,
ActuariuS (Amtsschreiber )
im Kloster . . . Hans Tänzler

Xaver Zilterbart ,
Schneider . . Hans Bussard .

Anton Schnappauf,
Büchsenmacher . . Franz Noha .

Friedrich Aibler , ein
Bürger . . . . Ed . Schüller.

Desten Fra » . . . Magdal. Bauer.
Frau Huber . . . Frieda Meyer.
Hans , ein junger

Banernbursch . . Eng. Kalnbach .
Der Abt von St . Othuiar 'M .Schncider
Der Klosterwirt . . Jakob Weiß .
Ter Nachtwächter A . Bodenmnller
EineLiunpensammleii» M . Gericke .
Ein Leie ^kastemnann Heinr. Blank.
Bciiediktlueruwliche , Klosterkncchte,

Aufwärterinilen, Bürgervolk .
Banernvolk , Kinder ,

Ort der Handlung: Elster Akt : im
Benediktiner kloster St . Othmar in
Nicderösterreich 1620 ; zweiter Akt :' Wien 1850 .
Ans . ff,7Uhr . Ende nach ff,10 llhr .

Abendkasse von 6 Uhr a».
Große Preise.

Schneiderin,
10 Jahre im Atelier tätig , empfiehlt "
sich in und außer dem Hause.
B9336 Morgenstr . 29. N.

Schwamme,
sowie alle Arten

st» uad OalWd
3.1 empfiehlt 3846

in grosser Auswahl

Luise Wolf Ww. ,
Parfümerie.

4 Karl -Friedrichstratze 4.

Ilmtiänxe
unci rsini ^t ocksr kSrdt in
Icürosstsr Zeit die Färberei und
ehern . Waschanstalt Prints . 12S01

Kleine

| jedermann |
die Möglichkeit , durch Kau! oder
Miete, unter Anrechnung der Miet¬

beträge bei Beeitxübergafig

Piano , Fliigel
oder Harmonium

2ii erwerben ,

[ Garantierte PreisWflrdialieitu. Qualität,
Katalog u, Prospekt auf Wunsch gratis 1

H . Maurerl
Großh . Hofhefermt

Karlsruhe Friedrichsptatz 5

UeppigeBüste
und Körperformen erhalten Damen -
nach Verbrauch von 2 Dosen B «se«>-
nährcr ^ me und zahle derjenigen, '
bei der der Erfolg ausbleibt ,
500 Mk. in bar.
1 Dose Mk. 2.50, 2 Dosen Mk. 4B0,>
Vers, per Nachnahme diskret , ebentl . *
anonym . 1000 Dankschreiben borh. j
z . B . schreibt eine Dame : „Teile ^
zchnen mit , daß sich jetzt ein erstaun - !
liches Wachstum der Brust bemerk- !
bar gemacht hat , wir hätten eS nicht !
geglaubt . Das Mittel hilft ohne
Frage großartig . I . in B. 2653a

V. Bauch , Breslau . Griib-
schenerstraße 135.

Junger , schöner Mann , kath !/
26 Jahre alt , sichere Existenz. :30 0M Mk. Vermögen , möchte mit !
Fräulein mit entsprechendem Ver- ,
mögen zwecks sk
MM" Hei rat ^u
bekannt werden . Verschwiegenheit
Ehrensache. Offert , unt . Nr . 2669«!
an die Exped. der „Bad . Presse" , t

Für geb. Mädchen 20 I . a .. kath..)aus achtb . Fam ., tüchtig, häuslich,:
spars ., Verm . 2000 M „ wird AnsÄ .:
an ehrenh . jung . Mann zwecks spät.^

Heirat «
gesucht . Offert , unter Seerose 1863 !
postl . Konstanz ._ 2673a:

Wolfach i. B.
Setze mein 2644a.3.1

Gasthaus z. Hirsch
hier dem Verkaufe aus .

Näheres durch I >. Rapp .

auch aufs Land , sowie auf 2. (sieDe-
aus städt. Anwesen ist auf bald u .'
später Geld zu verleihen . Die
erforderlichen Angaben mit Rück¬
porto befördert unter Nr . B9370
die Exped. der „Bad . Presse"

. 3.1
Witwe sucht g . p . Rückzahlung

aufzunehmen . Dieselbe würde auch
das Ausbeffern von Herren « und
Damenkleider und Wäsche ode -
Krankenpflegedagegen übernehmen .

Offerten unter Rr . B9337 au .
die Exped. der „Bad . Presse" erb. ^

Welches Ehepaar würde einen
lieben , 9 Monate alten Knaben
an Krndesstatt annehmen , ohne
gegenseitige Vergütung ? Offerten -
unter Nr . B9332 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . ,

Pianinos,
einige schöne Instrumente , in Rutz -t
bäum , Is. Fabrikate , moderne Aus¬
stattung , nur kurze Zeit gespielt,
5 Mk . 380 .— . 409 _ _ 425 .—
u . 480 .— au verkaufen. Reelle
Garantie für jedes Instrument ,
Fritz Müller ,

Musikalienhandlung ,
Karlsruhe . Kaiserstraffe 221 .

Telephon 1988 . 2921 .8.6

2 gnt erhall. Herde
billig abzugebe «. B9338

Karlstratze 75 . 2. St .. Stb .

2 Roßhaarmatratzen
ür Mk . 95 .— sofort zu verkaufen'9404 Sophienstr . 13- Part . !$

Wer
etwas j» (taufen sucht,
etwas in »erttinsen hat.
eine Nette sacht,
eine Stelle pi »ergeben hat,
etwas ja mieten sacht,
etwas za aemietea hat
inseriert ^am erfolgreichsten nnd

billigsten in »er
Badischen Presse
„ . „ Erpeditio « : _ /
Elke Sammstraffe nnd Jrrketz
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Spezial -Behandlungven Belnfelden
(Krampfadern, BelngesMre , PlattfQsse, Felgezusfönde
von KnocbenbrAchen, Knochen- und Gelenkkrankheifcn)

Br. med . Eduard Schrtiitt
Karlsruhe f. B ., Hirselistrasse 78 . Tel . 2274.

Sprecbst . 2 —4, 3708*

3a pjfenüen vstergeschenken
empfehle:

' M34

Taschentücher
für Damen, Herren und Kinder

m großer Auswahl, ZU bedeuten- reduzierten Preisen

Franz Perrin,
Hoflieferant . Kaiserstraße 124 b .

Rabattmarken .

Wegen Umbau
Räumungs - Verkauf

- saclisteh . zusammengestelite kosipi. Einrishti'iigen :-
Aussteuer Nr. 1 : 443 Mark

2 Nussbaum polierte Bettstellen, I Nachttischmit Marmorplatte .
1 Waschkommodemit Spiegelaufsatz und Kacheln , 2 Sprung¬
feder- Matratzen , 2 Obermatratzen , 2 Kopfkeile , I Vertiko , Nuss¬
baum poliert , mit geschliffenem Spiegel , 1 Esstisch mit eichener
Platte , t Chiffonniere , I Diwan . 4 Stühle. 1 Spiegel, I Küchen¬
schrank, 1 Küchentisch , 2 Küchenstühle und 1 KUchen-Wandbrctt .
2 Deckbetten mit 4 Kissen hiezu Mk . 75 .— mehr .

Aussteuer Nr . 2 : 363 Mark
Schlafzimmer, hell Nussbaum. 2 engl . Bettstelien, 2 Nachttische
mit Marmorplatten , I Waschtoilette mit Marmorpiatte , Spiegel¬
aufsatz u , Kacheln , t, Spiegelschrank mit Kristallglas. 2 Sprung¬
feder - Matratzen , 2 Obermatratzen , 2 Kopfkeiie , 1 Vertiko .
Nussbaum poliert , I Esstisch mit eichener Platt - , 4 Stühle.
1 Diwan , I Spiegel , I Kuchen -Buffet , I Küchentisch , 2 Kiichett-
sfiihle, I Kiichen -Wandbreft .
2 Deckbetten und 4 Kissen hiezu Mk . 80 .— mehr .

Aussteuer Nr. 3 : 623 Mark
Schlafzimmer, hell Eichen mit Intarsien, 2 engl . Bettstellen,
2 Nachttische mit Marmorplatten , I Waschtoiiette mit Marmor¬
platte , Spiegelaufsatz und Kacheln , 1 Spiegeischrank, 2 Rohr¬
stühle, 1 Nandtuchständer, 1 Vertiko , sechssäuiig , in Nussbaum
poliert , t Ausziehtisch, 4 Stühle, I besserer Diwan , 1 Spiegel ,
1 Küchen - Buffet , I Küchentisch , 2 Küchenstühle , I Küchen -
Kredenz , moderne Ausführung , jede beliebige Farbe .
2 Deckbetten und 4 Kissen biezu Mk. 80 .— mehr . B9335

Prüfen Sie alle Angebote , besser , billiger und
reeller können Sie doch nicht kaufen als wie bei

TTlöbelhaus, Waklstr . 22.
Für die Solidheit der Möbel wird
weitgehendste Garantie geleistet

Irrauen,
Stricket nurSfernwolle

Orangesternl Stem»oiicnBlaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

hochlclne Sternwoilen

beste
Konsum -Stern wolle «

Strümpfe undSockea ausStcrnwolle
sind die billignten , weil an
Haltbarkeit imTr&gen unübertroffen !

R«fclame -Plalute auf Wunsch gratis !
■MorddeuUcbt Woi'Umrntfei l . K*mm9arm »imtrtt , Altqua -Bahrewfeld .

. Oreyfas 1 Mayer-Dinkel , Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine -, Red Plne und Nord . Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Aniage . 5110a- - ' - - - - - - - ■ts Keiesiw

fiolz
Versend 4»/, Me’. r bayerischer Bretter ab ärgeret. L. yer i sw | ea .

nn Private und Beamt «; jeden Standes auf

iliM
Mir Weltblatt ist da ? „ Berliner

Tageblatt" geworden . Es ist unstreitig
die gelesenste^ >er politischen deutschen
Zeitungen. Seine Leitartikel sindett
im In - und Nuslande außerordent¬
liche Beachtung. Durch Spcziatkorre-
spondenten an allen Platzen der Welt
vertreten . unübertrosfen in der
Schnelligkeit und Zuverlässigkeit in
der Berichterstattung, gediegen und
vielseitig in seinem Inhalt , hat es sich
große Beliebtheit nanientlich in - den
besser situierten Kreisen erworben . Zn

dieser Beliebtheit und umfaffenden
Bcrbrcitnng haben die t ; wertvollen
Wochenschriften mit beigetragen, die
jeder Abonnent mit dein „15. T .

” gratis
erhält , und zwar an jedem Montag:
. Del : Z eitgei st ", wissenschaftliche
und feuillctontstischc Zeitschrist , jedem
Mittwoch: „ Technische Rund -
schau "

, illustrierte polytechnische
Fachzeitschrift , jedem Donnerstag und
Sonntag : „ Der W e l t s p i e g e l " ,
illustrierte Halbwochen - Chronik, an
jedem Freitag : . Ulk "

, farbig illu¬

striertes, satirisch -politisches Witzblatt,
jedem Sonnabend : „ Haus Hof
Garten "

, illustrierte WochenstHifr
für Garten und Hauswirtschaft. Das
„B . T.” erscheint täglich 2 mal , auch
Montags , in einer Morgen- und
Abend-AuZgabe , im ganzen 13 mal
wöchentlich. Ter Abonnementspreis
beträgt sür alle sieben Blätter zu«
famuio» bei allen Postanstalten des
Deutschen Reiches nur 6 Mark sür
das Vierteljahr oder nur 2 Mark
für ven Monat .

8

Herren,chnürffietel , Herreiischiwll.-
stieiel, Tomeiisticfel in schwär,, u.braun . Knabenstiefel in allen Groß .,werden billig abgegeben im

Aukkionsgeschäsk

€, Hischmann,
Herrenstratzc 16 .

‘.'ht Sonntagen von 11 —1 Wir
geöffnet . BON ?,

Pflanzen-Berkaus.
Mehrere tragfäb . Pfirsich -Bäume

und Rharbgrber - Pflanzen hat ab¬
zugeben . Näheres B 0416

Humboldtstr . 17 int Laden .
Hem ' ii - h . l )nni <>nr ;t «l
ruuig z » werrottfeil . Bd«90

_ fiarlftriiüc 26 , .0 .
Fahrrad

mit jyreifauf zu verkaufen.
359417 Markgrasenstr. in , 2 , St .

ßhtiengesellschaff Leu 2 Co., Zürich.
Hypothekar- und Handels-Bank .

- ' Gegründet 1755 ■

Abteilung VermögensVerwaltung .
Wir widmen diesem Geschäftszweige ganz besondere Aufmerksamkeit und halten eine aus¬

führliche Broschüre über die Vertvaltuug privater Vermögen durch unsere Bank auf Wunsch gerne
gratis zur Verfügung .

Die jährliche VtnvaUungsgebiibr beträgt nur 20 Itp . per Fr . 1000 .— Vermögen, wofür wir
sämtliche mit der Vermögensverwaltung zusammenhängende Arbeiten besorgen , wie : den Inkasso
der Coupons. Zinsen und fälliger Werttitel . — die Kontrolle der Publikationen über Kündigung , Rück¬
zahlung , Auslosung und Konvertierung , — die Beschaffung neuer Couponsbogen, — die Anmeldung
und Geltendmachung von Bezugsrecbten , wie auch die Anlage disponibler Kapitalien in soliden und
vorteilhaften Titeln , nach vorheriger Anfrage beim Deponenten . Die uns zur Verwaltung übergeben «»
Wcrteehriften werden in unserem diobs- und feueiskhcrn Tresor aafbowahrt .

Wir stehen stets gerne zu Diensten unserer Deponenten für kostenlose und fachmännisch «
Rat - und Auskunfterteilung auf alle Anträgen .

Vermögen , deren Eigentümer im Auslände wohnen , sind in Zürich keinen
Steuern unterworfen . I> ! e Verwnltuug der uns übergebenen Vermögen erfolgt mit

strengster Verschwiegenheit . 897a6 .3
Wir Übernehmen ferner die Volistrcekmig von Testamenten und die Ver¬

waltung nud Teilung von Erbschaften . Auch hierüber hotten wir Interessenten eine
Broschüre gratis zue Verfügung .

Die Direktion .

er
empfiehlt für die bevorstehenden Osterfeiertage sämtliche Sorten u -.id Qualitäten .

Spezialität : Landeier , Trinkeier zu jeweils billigsten Tagespreisen .
Bei Abnahme von 25 Stück entsprechend billiger uud frei ins Haus.

Täglich eintreffende f^ ltÖralim -T ^tfelltmtter
' 3943 .3.1

aus nur zuverlässigen
ersten Molkereien .

Eier en gros und en detail .
SB . Täglich auf den Wocin - nmarktc „ .

Ijuisenstrasse 44 .

2572a

Elegante Wohnungseinrichtungen,

ilzahlring ^
so bequem wie möglich . Kataloge werden nicht Versand , tziefl. Anfrag ,
offne Verbindlichkeit, wann Vorlegung der Muster und Zeichnungen
durch unseren Vertreter erwünscht, unter .1 . H . 15140 befördert
Hudolf atowse , Stuttgart . 2636a

ßnllüiiiflc WriK feiner SchiveizersMereien
sucht ii Hub Siifllt« Balms Am «! M» IMtiM
für den Verkauf ihrer Wüsche - Stickereien , gestickter Kleider . Blusen

ALaschentüchcr rc . nach Mustern an Private . Prächtige Neuheiten und
Vgpejtalitäteit . Neueste Pariser Moden, Hobe Pr ^r,lston . Streng reelle

.Bedienung , tadellose Ware . Preise in Mark n . Ptg . Ware franko
'verzollt . Anmeldungen an o'diffrr % . SSt » S4udt »ff Hus *e ,
hrt, Gallon (Schweiz . 2 ' >" a .2 .i

appelbarrme -
Verfleigerung .
Mittwoch den 16 . Mürz, vor¬

mittags II Uhr , werden in -er
Hardtstraße bei der Artillerie-
Kaserne im Stadtteil Müfflbueg

11 Papvelslümme auf dem Stuft
gegen Bnrzgltlung öffentlich ver¬
steigert. 3915

Karlsruhe , 1l . März 1910.
Städtische (starfrndirektion.

Nutz- u. Vrenrrhsl;-
Versteigeruug.

Dienstag den 15. März , vor¬
mittags 9 Uhr , werden aut dem
Wirtfcktaftsplatz tut Stadigarte, -.

2 Sinbcnftnmtuc und
15 Ster gemischtes Hol .;

lind am gleichen Tage, vormittags
OK- Uhr tm Bcicctffcimer Wälo-
cffen bei der Südcndstraße :

12 Pfatanenstämmc ,
7 lllmenstünime.
3 Lindenstümiuc,
I Eichcnstomm ,

40 Ster Eichen - und ^33 Ster gemischtes offeit und
Priigrlffolz

gegen Varzablniig öm'iiiüif) vor
steigert. 3539

Städtische (ffnrtcitbircttiun.

Nutzholz -
Versteigerung .

Oiroftli. Forstamt Wolfach ivv -
steigert utit üblicher Borgsrii , an ,

Mittwoch , den 40 . März ds . Fs
voroiittags litt Uhr

im Rathaussaalr zu Rippoldsau
aus Doinöneuwalddisiriktc l u . II
Großer Wold bei Rippoldsau und
III Erzenback bei Overwolfach im
ganzen tülSO NadelholzstLn,me - « .
Abschnitte mit zuf . 4901 fm . , da¬
runter 202 Sägforlen mit 187 fm .
llosverzeichnitse versendet daZ
F-orstaint. 2551a

Dünger -
Versteigerung .
Samstag den 10 . Mürz 1010.

vorm. 9 .30 Nbr . läßt dos Bad.
Train -Bat ! . Vir . I ! eine größere
Menge Matratzendünger mepi»
bietend gegen Barzahlung öffem-
lich versteigern. Äl",

JBF ' Falirrmi
gebraucht, redoch ur-dt tut -,
losem Zustande : ir bfeis-ipeff zn
verkaufen .'WVItAft - '

ZprecHmarcdmen
nt bester Ausführung und schöner Ans-
Uattung führe ich in größter AuStvaffl
und gestatte auf Wunsch Teilzablung .
Auch werden Apparate in Miete gegeben .
An Schallplatte !, ffnbe ich bei mastigen
Preisen das größte Sortimeul . Aeuoui-
»affnien der populär werdenden M' usit -
ilücke habe stets am " ager . 3939

Johannes Schiaile, Karlsrulie,
Douglasstrasse 24 .

aus nur prima Stahl ge¬
schmiedet , liefert unter
Garantie im Gewicht vott
3— i kg pro Stück billigst .
Bei größerer Abnahme
entsprechend billiger .
Hch. Kaiser ,

Schmiedmeister , .
Karlsruhe. .Akadcmieftroße Ick.

8940» Telepff. 1782.

k
ZahlreicheRtFerenzenstwle KalsbtitMOIetBtat
Schneider, aaquetSC1-

. Maschinenfabnik c » tu ?
■
^ | ^ 5trassburg - Köni [i5hoFEniiiEls ) 1t88»

Echte Lincrusta !
eue Muster . au 35 Pl-t.

i Neue Farben 40 , 50 , eo u . 70 pfB.
Neu ! Decor . Lincrusta 65 Pfg .

Versende fro . geg . fro . Collection L 27

Ringfreia Tapetenindustrie
G. Kiipsch , Frankfurt a . M . 27 .

Gelrauchier vaudwagen z
kaufen gesucht .

»Sfferrerr am . iiv . 'Sb351 «vt Ute
Sroeöti . der . Bad . Presse '

GasLüfter
'

«
"

mit Änerbrenncrn ist za verk .
-Imnliensu . 24 , 111 .

Modegrschäft
in vorzügl . Su^e i. Siebt 5 . ffab .
Oberlandes . Fam . Lerhältnifse
halber sofort billigst zu verkaufen .
Auch für Anfängerm paffend .

Viferien unt . Ar . 2064a an die
ÜTvcdir . der . Bad . Presse ".

Streng reeUe
Chrenfache !

Lifting . Herr , 37 Jahre , kath.,
statt! . Ersch ., ruh . vornehm . Char .,
in Lebensstell .. 10 000 M Einkorn.,
eio„ groß. Vermög.. w. a . d . ,W .
gluck . Heirat , weil sehr zuruckg .
lebt . Damen aus gut angei . Jam .
b . z . 35 Jahren , mit ltebensw .
sani . Wesen , vornehm denkend,
musikal . auch pkrf̂. im Haushalt .
Vermög . n . unt . a0 000 M , woll.
ihre Adr . mit Bild u . genau . Ang.
ds Derb , vertrau , an d . Exp . der
„Bad . Preye " nnt . Nr . B9343 ern¬
tenden . Br . u . Bild ehrenwortl .
retour. Vermittl . zweckt , nur Eli .
od . Vorm , «ng._ —

^ > Kind : *
Welche gute Familie niurmt ein

kleines Kind in Pflege . Offerten
mit Angabe des monatl . KoMe !-
des unter Nr . B6357 an die Exp.
der „Bad. Presse" .

^ Rind :
Ein nettes 4 Monate altes

Mädchen wird an Kindesstatt ab¬
gegeben . Offert , unt . Nr . JB8383
an die Erv . der „Bad . Presse .

Wagnerei
zu verkaufen .
In hiesiger Stadt ist eine alt

renomierte mit Maschinen einge¬
richtete Wagnerei mit großem
Holzllorrat, wegeu anderweitigen
Unternehmen unter günstigen Be¬
dingungen sofort zu verkaufe « .
Prima Kundschaft ist zugesichert.
Dieselbe besteht meist aus Braue¬
reien und schwerem Fuhrwerk .

Einem tüMigen . jungen SRatm,wäre sichere Eristenz geboten. Dre
Werk,carte kann auf längere Zert
gemietet werden. .'Mi

Näheres durch den Oöer-rneister
der Wagnerinnun « Karlsruhe
And . Fnrnp , Ercnzftr . 3. -
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13 A- lerstr. 13
2721 Telephon 2721

Nur noch wenige Tage
dauert mein

"
-Ausverkauf! 13 Adlerstr. 13

2721 Telephon 2721

erlobte
sollten nicht versäumen , von meinem äußerst günstigen Angebot Gebrauch zu machen . Die hierauf verzeichneten Preise
der verschiedenen Einrichtungen sollen den unwiderlegbaren Beweis erbringen , daß es unmöglich ist, bei gleich guter
Qualität dem Käufer von anderer Seite günstigere Vorteile zu bieten. Meine riesige Auswahl in 4 Stockwerken
kann ohne Kaufzwang besichtigt werden .

2 Zimmer und 1 Küche m350.-
Schlafzimmer, bestehend aus :

2 Bettladen
Röste
Matrazen
Kopfpolster
Kleiderschrank
Waschkommode
Nachttisch
Stühle

2
2
2
1
1
1
2
1 Handtuchständer

Wohnzimmer, bestehend aus :
1 Diwan
1 Tisch
4 Stühle
1 Vertikow

Küche, bestehend aus :
1 Küchenschrank
1 Küchentisch
1 Küchenschaft
2 Küchenstühle

Mk.
Schlafzimmer. Speise - , _ftA

zimmer. Küche I
1 eich. Schlafzimmer mit Schnitzereien, Speisezimmer ,

bestehend aus : bestehend aus :
Bettladen \
zweitür . Spiegelschrank i
Waschkommode mit Marmorplatte und i

Spiegelaufsatz mit Kacheln i
Nachttische mit Marmor 4
Stühle 1

1 Handtuchständer
Küche , bestehend aus :

Küchenschrank 1 Tisch

Buffet
Umbau
Diwan
Tisch
Stühle
Teppich

1 Kredenz 2 Stühle

2 Zimmer undlKüche Mk. 580 .-
Schlafzimmer in moderner Ausführung

bestehend aus :
2 Bettladen

Wohnzimmer,
bestehehend aus :

1 zweitür . Spiegelschrank
1 Waschkommode mit Marmor und

Spiegelaufsatz
2 Nachttische mit Marmor
2 Stühle
1 Handtuchständer.

Küche bestehend aus :
1 Kücheuschrank 1 Küchenschaft
1 Küchentisch 2 Küchenstühle.

Vertikow
Diwan
Eßtisch
Spiegel
Teppich

Schlafzimmer, Speise¬
zimmer. Küche

Mk

1150—
Schlafzimmer in feiner

Ausführung mit Schnitzerei
und Intarsien, bestehend aus :

2 Bettladen
1 dreiteil . Spiegelschrank,

180 breit
1 Waschkommode mit Marmor

und Spiegelaufsatz mit
Kacheln

2 Nacht ische mit Marmor
2 Stühle
1 Handtuchständer.

Speisezimmer, bestehend aus :
1 Buffet
1 Umbau
1 Diwan
1 Tisch
4 Stühle
1 Teppich.

Küche bestehend aus :
1 Küchen chraak
1 Credenz
1 Tisch
2 Stühle .

So lange der Vorrat reicht!
Franko Lieferung .

Nur einmaliges Angebot!
Eigene Tapezierwerkstatte.

Trotz dev enovm viUigen Preise werden die Einrichtungen auf

Teilz
ZU den günstigsten Bedingungen verabfolgt.3946

2721 Won 2721 13 Adlerstrasse 13

Freiwillige Versteigerung .
Mittwoch, de» 16. März 1910 , vormittags 9 Uhr und nachm . 1 Uhr

werde ich in Gaggenau im Aufträge des Privatier Franz Maier hier
1 . Die in der Kaifer 'schen mech. Werkstätte in Gaggenau befind¬

lichen
1. Maschinen bestehend aus : 1 Dampfmaschine liegend, 15/18 P .-S .

8 Atm ., ISO mm. Chlinderbohrung 500 mm . mit Schwungrad u . Rie¬
menscheibe Prell 'schen Hubegulatur ; iDampfmaschine mit Rohrkessel : 1
Chemnitzer Drehbank 140 cm mit vielem Zubehör : 1 kleinere dto. ,
1 Shapingmaschine fast neu : 1 Rundfraiseapparat ; 1 große Bohr¬
maschine für Fuß - und Maschinenbetrieb : 1 kleine dto . : 2 Reifbieg¬
maschinen für Schmiede : 1 Nichtblock mit Richtplatte : 6 große Wert -
zeugschränke : Transmissionen mit Lager und Scheiben : Werkbänke etc . ,
1 Feldschmiede : Ambose etc. 267ia

2 . 1 Werkstätte aus Fachwerk.
3 . Werkzeuge: Schraubstöcke gewöhnliche und parallel : einige 100

Spiral - und Zapsenbohrer : einige 100 Fraiser einige 100 Reibahle !-. ,
Hämmer , Schraubenschlüsselzangen; eine große Partie Feilen neu uns
gebraucht', Drehstähle : Meisel : Schmiergelschelben: I Uhr,- eine große
Partie Gewindebohrer und Schneidkluppen: amerik . Klemmfutter : ca.
35 Transmissionsriemen : ein großer. Posten stahl .: ein großer Posten
Eisen und Mefftngteile : Werkzeuge aller Art etc. etc.
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern. . . . . .Die Versteigerung findet voraussichtlich bestimmt statt .

Rastatt , den 7. März 1910 .
Stöber , Serichtsvollzieher .

Tatsächlich
ist

„ Frida “
der

unübertreffliche
prak ische und so ' de

Ring -SticHimen
der existiert !

Patentamtlich gescl -ülzt .
Jede Handar ! eitsle ' rerin emrfi ?! I

ihn sofort ! B9386
F *. Grams , K r ! ih

Ajlerstr s e 12 .
WifderTerküiifor ge - , |

Lieg - u . Titzwagen , wie neu ,
billig zu verkaufen .

' BÜW8
Schivanenstr . 36 , 3 . St . lks .

GphranfHes Itiul
für 25 Jl zu verlausen . 239138

Schillerstraße 30, IV .a
Saison -Neuheiten

zur

Unfert gung e
'
ep . Herren - Mn

3 42

%
%

empfiehlt

F*r . Efirrr *
Herrenschiu

Fahrrad , bereirs neu , mit jtve
u . Rücktr ., billig abzugebcn. B9 97

Zcchringerstr . l , 2 ; St . lks.
Kommun onkleiiier
Straßenkleider werden bei mäßige ! '
Preisen angesertigt . B936 !

Garteustr . 60 , 2 . Stock

% ^ Markör fenftr. 41 (Ecke Kreuzstr.) ^

11

* %
% 1»

nnhrj äiirictr Zixiireider in^ «ujlli , b U. (.IU ..-U» •»>» • ... J§>‘
% Franturta . M . Wien Kol a. fl . ^

KarlsriitM »Kaisorttr . t3v , |
l taiAicM -ViltMhi

« ul
4

Gut einger . Unterleder »
I fabrik sucht Erbteilg . wegen

£3 kaufm . gebildet . Teilhaber m
i ca . 100,000 Mk . Kapital , de.
Hufs Ausnützung und Ver¬
größerung der Anlage.

. Suchender ist gelernter Ger-
ber, macht I. kl . Fabrikat bei

! hohem Rendement . Offert .
I unt . ll. 1069 an Haasenstein

& Vogler A .-G . Karlsruhe.
14300 IWarTT
II . Hypothek

5, /ü
°Io, unter guter Sicher-

heit und Nachlaß zu ver- .kaufen. 3288 4 .4
Gest. Offerten unter Z. 922

an Haasenstein St Bögler , i
A .-G ., Karlsruhe .

aus befferer Familie . 81
. Jahre alt , im Kochen .
Nähen , und Haushalt ge¬
wandt . sucht Stellung her
L April in Hotel oder
besserem Privat haus .

. Offert , unt . G 1074 an
| Haasenstein & Vogler
A .-G . Karlsruhe . SK8

Elegante ,

S
eichen, wenig gebraucht, für
Weinstube . Rest, oder Cafe \
geeignet bill . zu verkaufen .

Angeb. unt . H . 861 F . an
HaasenMei n & Vogler ,A.-G ., Freiburg i. Br . w i^ ,

Von einer ersten deutsche «
Versicherungs - Gesellschaft
wird ein mit gutem

Organisationstalent
ausgerüsteter ehrenh . Herr
zur Uebernahme einer

Haupt-Vertretung
gesucht . Die Stellung ist mit
einem entsprechenden

festen Einkommen
verbunden und kann bei aus¬
reichender sonst . Vorbildung
auch an einen Nichtfachmann
vergeben werden . ÄuSführl .
Offerten erbeten unt . ff. 2622

„ an Haasenstein& Vogler, A . G.,
üf? Frankfurt a. M . 2658a. 2

U- J

Die Direktion einer erst-
W klassigen alten deutschenVer-
m sicherungs - Gesellschaft sucht
ET behufs Vergrößerung ihrer
•£_ Organisation geeigneteSenerol4erlreler

Die Stellung ist mit sehr ,
günstigen Einnahmen ver- ;
bunden und wird auch Nicht - j
fachm . berücksichtigt , welcher I
die Vertretung Nebenberuf! , i
betreibt , wenn derselbe be- i
fähig ! ist , ein grüß . Agenten - f
netz zu schaffen resp. solches k
zu leiten . Gest Bewerbung . !
erbet , unt . L. 2620 an Haasen - (
stein & Vogler, A. G ., Frank - 5
furt a . M . 2660g , 2 J

Hervorragende Stellung |
s zu besetzen .
8 Ein erstkl. Bankinstitut -

Aktiengesellschaft — sucht
einen gut eingeführten , im

5J Umgang mit besserenKreisen >
r? gewandten Herrn als

Repräsentanten .
__ Derselbe muß befähigt sein,
kg, Abschlüsse zu machen und
W hauptsächlich gutes Organi -
ku sationstalent besitzen . Nicht -
§£ sachleute. die den vorerwähnt .

Ansprüchen genügen , werden
ebenfalls berücksichtigt . , Die

, Stellung ist eine hochdotierte.
Z Ausführl . Offerten erb . unt .
ktz KI. 2621 an Haasenstein &

Vogler A. G . , Frankl, rl a . M.
2659a. 2._

Gut empfohlenes
Mädchen

sucht in nur gutem Hause !
fg als Saaltochter event. auch j

p Ilaasenslein &Vegler , _
L Zürich . • 2605a.2 2 3

Bad Homburg .
In bester und schönster Lage

nächst Quellen , Bädern . Kur¬
hauses und Parts rentable

Kur -Villa
mit vollst ., der Neuzeit ent-

«4 spr . Einrichtung unter günst .
— Beding , vom Eigtr . für 115

Mille umständehalber zu ver¬
knusen. Amtl : Taxe 110 Mille ,
Mob. . Vers . 30 Mille . Offert ,
unt . V . 2516 an Haasenstein
^ Vogler . A .-G ., Frankfurt
a . M . 2528a

iiinderbeftstelle ,
neu , elegant , für nur 9 M.°Öernet , Schloßplatz 13 , (
Karl - ffriedrichstr. Part . r .

- u k- c!.
-in^ ntz

Zchreibmaschine ,
neu erstklassiges Svstem , aus Ko>r-
kursmaffe
BS422

günstig verkäüstich .
BeilwMVr . 28. v-M'.
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^Geschästs-Verkäufe
basische Presse , Güte 15

«» bis LS Mark ^ täglich können•-* Personen ieb . « rano . verdiene» .
Nebenverdienst durch Schreibarbeit ,
häusliche Tätigkeit , Vertretungen
u . st w. Prosp . gratis . 2643a*

F . A. Eggers . Sainburg I.

j Gemischt. Warengeschäft
der Pfalz , Effenwaren .̂ , Ma<

Weinrestaurants , prima Lage,
weg . Alter zu verkaufen. Großer
Umsatz wird nachgewiese » . Anz .
Mk . 80 000 .

Baden -Baden.
Vorzügl . Konditorei mit .Haus .

Großer Umsatz wird nachgewiesen.
Anz . M . 20000.

Wckgnerei und Schmiede .
in Karlsruhe mit Haus , wegen
Krankheit.

Hotel-Restaurant.
Altbekanntes , gutes Hotol und

Restaurant in Karlsruhe , wegen
Krankheit ; Umsatz wird nachge¬
wiesen. Anz. M . 40000.

Kalkwerk
im bab. Unterland .

Zigarrengeschäft
am hiesigen Platz , feine Lage,
wegen Kränklichkeit. Nötiges
Kapital M . 5000 .

Hotel im Schwarzwald .
xin schöner , verkehrsreicher Lage,

entb . 24 Fremdenz ., gr . Gelände ,. 1.35000, ?. .

Zu einer rationellen Zahnpflege kommt
vor allem in Betracht eine gute , halt «
bare und zweck mit ssis geformte

tsche«
lschast

ist mit s

en \
i ans - ;
ldung
mann
führ !.
1. 26»
, A . G„58a . 2

erst-
t Per - i

sucht
ihrer

schinen, kunn
'
l . Dünger. Guter

Umsatz wird nachgewiesen.

8«te Mem mö KsÄitsrei
in MLhlburg , gr . Umsatz , glänzen¬
des Geschäft. Anz . M . 10 000 .

Gemischt. Warengeschäft
Kolonialw. u . Manufakturwaren ,
großer Umsatz ; Verd. M . 7- - 8000
wird nachgewiesen.

Konditorei
in Amtsftadt bei Karlsruhe , Um¬
satz ca. M . 20000.

Weinwirtschaft
m Bruchsal, guter Umsatz wird
nachgewiesen ; großer Saal , viele
Fremdenzimmer . Anz. M . 15000.

Steinbruch
IN Durlach , nt . Vorzug ! . Steinen ;
sehr billig.
Haus m . Papierhandlung
hier, Nähe einer Schule . Haus
sehr rentab . Käufer sitzt fast frei .
Konditorei mit Haus.
In Karlsruhe ist eine gutgeh.

Konditorei mit Haus
wegen Alker zu verkaufen . Umsatz
wird nachgewiesen. Anzahlung
Mk. 8000 .

Bäckerei (Sijtadt).
Ein Haus mit gut . Bäckerei , in

hiesiger Südstadt , lebhafter Lage,
gut gehend . Anz . M . 5000 .

Bäckerei mit Haus
hier, ohne Anzahlung . an einen
Käufer , der Akzis zahlen und
BetriebSkabital Nachweisen kann.
Weimestaur. Karlsruhe.

Eines der bekanntesten u. besten
Sowie viele andere Geschäfte , Wirtschafte » , Hotels . Bäcke-

reie« und sonstige Häuser hier und auswärts . Streng reelle
Durchführung. — Vermittlung kostenlos für Käufer.

I . Hypotheken auf Häuser , Güter u . industrielle Unter¬
nehmungen werden besorgt. 3668

Liegenschaftr -, Hypotheken - und vermietungr -vureau
Kaiserstr. g &Ortlfatlb , Mlsruhk ,

Zf 6$ on

Umsatz ca . M .
'

, ?>nz . M .15000 .

Haus mit Metzgerei.
In feiner hiestger Lage eine

Metzgerei zu verkaufen. ?lnz.
2% 10000.

Weinwirtschast .
In Ludwiashafe » wegen Weg¬

zug . ?lnz . Mk. 10000..

Billa in Loffenau.
Neue hübsche Villa m. 9 Zimmer .

Wasserltg, gr . Garten . M . 30 000 .

Steinbruch
bei Durlach m . vorzügl . Steinen ;
sehr billig .

Gesucht ein
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ver- ;
Nicht - J
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ir 115
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Offert,
nftein
nkfurt
2528a

Welche Brauerei
i liefert einem guten Abnehmer in
- Karlsruhe ringfreies Bier .

Offerten unter Nr . B9383 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Eis
in größere « chuantitäten ,
auch Waggonweise wird das
ganze Jahr z« vikkigste «

Preisen geliefert .
Hfferteu unter Wr. 3773

, au die Krpeditio« der „Aad.
Presse" erbeten._ L2

Zigarrengeschäft
in bester Geschäftslage ist unter
äußerst günst. Bedingungen gegen
Barübernahme des Warenlagers
und der Einrichtung zu verkaufen.
Erforderlich ca . Mk . . 5000 —

Gefl. Offerten unter Rr . BS434
an die Exped. der „Bad . Presse" ,

j Damenrad
j lFreilaus ), gut erhalten , und eine
bereits noch neue Dekoviersiige

>mit Fußbetrieb billig zu verkaufen.
l B 9355 Butlitzstr . SS , S „ 3 St .

2 Betten ,
t neu , m . poliert . Bettstellen , Patent -
j drahtröste , 2 Matratzen , 2 Kvpikeil-
i kiffen ä 75 Mk . zu verkaufen,
i B9403 Sophienstr . 13 , pari .

* „Opel
“ - Halbrenner

loeniß gebr. , billig zu verkaufen .
L93M Tullasir . 78 , 2 . St . . Iks.

teilen f in den
Stellung erhalte » :

: Buchhalter , Kontoristen, Expedient .,
Förster , Jäger . Tischler, Zimmer -
teute .Hofmeister, .schmiede,Kutscher
Gärtner , Techniker , Lbcrschweizer,Sattler . Monteure , Maschinisten,Dien . , Waldwärt ., Schloss ., Lchacht -

t Meister , Aufseher, Ziegler Meister ,
, Raler .Tapezierer , Mechaniker,Reit-
! knecht, Schirrmeister , Kuhmeister,
, Baggersührer , Installateure,Dreher
Fleiichergeselle, Ringofenbrenner ,
Chauffeure , Erzieherinnen , Kassie -' " rerinnen , Verkäuferinnen ufw. ver-

. langt Stellennachweis „Germania "
¥ (Vakanzenliste) , Stuttgart , Silber -
1 . burgstr . 148 . (Rctourmarkei . 2656a.1

Auf techn. Büro wird jüngerer
j ! - Kaufmann^ l oder Absolvent ein. Handelsschule'■* gesucht . Ltcnogr . . Maschineuschi .,

sowie kl. Kaution rwtwcndig. An-
sangsgehalt 100—125 „tf.

Offerten unter Nr . B9861 an
dje Exped . der „Bad . Preffe " erv.

. zu « rl.
EinKiWg

ie.
aus Kow
ach . ,i. v-M>.

* IE - Garantiert -tm '

35 Mk . Verdienst
i Patentamtlieh gefch. Tafchen-
>reifemust . frei Kunstauitalt

lann, Rockerberg, Oberh . 2661 «
28_ 5» Ifllr u . mehr rägl .

...£*• " tu verdienen .’Hsioiveti atutis . Adressen Verla «
JdL H. SctwHz, Catn W. t49 . 26ü4a10.l

Provisionsreisende
die Hotels . Restaurateure , Kauf¬
leute, Bäcker, Stadt u . Land be¬
suchen . für Waren -Automaten
gesucht . Hohe Provision .
Slichael Haaso , Berlin N .0 . 18,
_ Büschingstr. 15 . 2641a

Gemellt
von einem bedeutenden Fischver¬
sandhaus für die Sommeriaison

Agenten,
welche bei den Hotels und Restau¬
rants gut eingeführt find. Es
wollen sich nur erste Häuser mit
tadellosen Empfehlungen melden
an Rudolf Mosse , Hamburg » sub
H. W . 1630. 2642a

Lehrling
mit guter Schulbildung . Selbst-
geschr. Offerte erbeten.
la» & S . Dreyfuss ,

Kaiserstraste 115,
Herrenkonfektion n . Manufakturwaren .

ßnufmannslchpling
(THetallbranche ) findet Stellung .

Friedrich Raub ,
Offenburg t. B .

f
Verdienst

10—40 Mk . tägl . dch . d . Vertrieb
e. wirkl . gute », leicht verkäufi .
Millionenbedarfsartikels . Offert,
sub L. 0 . 1800 bei. Rudolf Mosse .
L eipzig._ 2635g

Hoher Nebenverdienst
findet tüchtiger Provisionsreisen -
der durch den Vertrieb eines
neuen patentierten Haushaltungs -
artikelö . Nur Herren , die im Ver¬
kehr mit Priv .-Kundfch . bew . sind ,
ivoll . Offert , unt . Nr . B9331 an
die Exp, d . „Bad . Presse" einreich.

Ich suche zu Ostern einen
jungen Mann aus achtbarer
Familie als 3983*

Lehrling.
langen ISutteureg ,

Photograph , Waldstr . 30 .

Hoher Verdienst
bietet sich tüchtigen Vertretern
sowie Reisenden. la . Massen¬
artikel der Zigarrenbranche .

Offerte » an Arthur Becker ,
121 Augustensir. , Stuttgart . 2415a

Wir suchen
fortwährend für

1 . Fabrik elektr. Apparate ,2. Aktien-Gesellschaft.3. nach Emmendiiigen ,4 . nach Durlach , 3724 .4
5 . Malzkaffeefnlirik tt .

tiilhtige 6tenotopi |tinnen,
allererste Kräfte bei hohem Salär .

ebenso auch

.̂4

Msm Setei« s. ivribl. Angrst.,
Amalienstraffe 14 b .

Vormittags ' !,9- --1 Uhr.

Kontoristin,
perfekt im Stenogr . u . Maschinen¬
schreiben , per 1 . April gesucht .

Schriftliche Offerte» an 3858
H - 3 . Hombupgsp, 50.

Energischer und umsichtiger

Zimmerpolier ,
Mitte 30er, welcher alle vorkom -
ineuden Zimmerarbeiten , sowohl
Hochbau und Treppenbau selb¬
ständig ansführen kann und evtl ,
mitarbeitet zum alsbaldigen Ein¬
tritt gesucht.

Offerten mit Lohnansprüchen nnt .
Nr . 3891 an die Exped . der „Bad .
Pr effe" erbeten . 2 .2

Mehrere tüchtige 2646a

gesucht bei guter Bezahlung .
Wilhelm Diener ,

Stuttgart , Schubartstraße 4a.
Suche per sofort
6—8 tiilhtige o

Zimmertapeziere
« . Linolenmlcgcr
bei guter Bezahlung für dauernde
Stellung. 2592a.2 .2

Fritz Pfizenmaier ,
Tapeten - u. Linoleumhandlung

und Tapeziergeschäft,
Stuttgart , Silberburgstr. 37.

BleDeriMIliitM
ein tüchtiger, solider, kann eintreten .
du ». Reck , Erbprinzenftr . 29.

;»
"
!Ä,Baos <;!>losser ,

auf Gitterarbeit , sowie ein solcher
aus Anschlagarbeit, bei guter Be¬
zahlung sofort gesucht b. Valentin
liOrenz , Malsch bei Ettlingen
Schlossereimit elekt . Betrieb . iB™ '5'

Polierer gesucht !
Tüchtiger Polierer findet sofort

bauernde Arbeit bei Ä9369
Eh . Imle , Stuhlsabrik ,

_ Sophienstraße 9,_
Tüchtiger Packer ,

welcher schon in Zigarrenfabriken
tätig war , zum sof . Eintritt gesucht.

Gebr . Sehandelrvein ,
Zigarrenfabriken , Waldhornstr . 19

llln Fnrmpfl erstklassiger deutscher
lilIC 1 Ul lliull französischer und

englischer Fabrikate , bietet 8261

Hermann Ries, Ecke FriedriGiispiatz 7, Karlsruhe.
Grösstes Spezialbaus in Bürsten und Kammnaren , ScliHiimme . Frottier -Artikel «

Personal Gesuche
Vertreter - , Teilhaber -, Kapital -Gesuche. An - u.
Verkäufe usw . inseriert man in Zeitungen,Zeit -
schriften vorteilhaft , d . h . mit einer Ersparnis
an Kosten , Zeit und Ardeit , durch die

Alluoneen- Expedttion Rudolf Moffe
Roßmarkt 17 Frankfurt a. M . Ecke Salzhaus .

Will semand in der Annonce mit seinem Namen nicht
hervortreten , dann nimmt unser Bureau die cin-
lausenden Offerten unter Chilfre entgegen und
liefert sie uner öffnet und unter Wahrung
strengster Diskretion feinem Austraggever aus .

General -Agentur Karlsruhe i . B. ,
--^ Richard Graebener , Kaiscrstr . 199a, Ecke Waldstr.

Gut gehendes
Sperem - u. AascheMer - Eeschan
ist krankheitshalber sofort oder
später zu vermieten . Zu erfr . unt .
mvaai v Krv d 'Kad . Rreüe .- 2.1

II K 6 Äthin krsahmer $oitleditiito
U JlvUllllf sucht Ferienstelluug bis Ende

- e . _ ' April oder Nebenbeschäftigung.
Offerten unt . Nr . B9Y34 an die

Erved . der „Bad . Preffe" .
welche einer feineren Küche selbst¬
ständig vorstehenkann , gegen hohen
Gehalt gesucht. Ztäheres durch
Frau Urban Sehmitt M wo .,
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
straffe 27 , Eing . Bürgerftr . 939269

Nach Bafel (Schweiz)
wird ein tüchtiges, draveß

Klädclieii
für Küche und Haushalt in bessere
Familie gesucht . Lohn 40 FrS ., so¬
wie gut« Behandlung zugesichert.
Offerten nebst Zeugniffen erbittet
Frau Braunschlveig , St . Iohann -
Vorstadt 7, Basel . 2670q.2 .1

Junges Mädcheu
als Beihilfe im Haushalt für so¬
fort gesucht. 8914.2 .2

Tüchtiger Fachmann
der Holzbranche , 24 I . alt , der
läng . Zeit die Handelsschule besucht
ha «, sucht per 1. cocntl. 15. April
passende» Posten. _ 3.2

Offerten unter Rr . B9210 an die
Erped . der „ Bad . Preffe" erbeten.

8914.1
Harbtstr . Ld , 4 . St .

3937.2.1

Tiicht. Kaufmann,
mittl . Alters , mit gutem Ruf , ge¬
wandt in Korrespondenz und
Buchhaltung , sucht entsprechende
Stellung , evtl , auch als Prlvat -
sekretär. Prima Zeugnisse u . beste
Referenzen Zu Diensten .

Off . unter F . K . JM . 853 an
Rudolf Mosse , Frank¬
furt a . M. 2638a

.Wilttlehrliilgt.
2 tüchtige, gesunde Jungen aus

anständiger Familie werden per
sofort angenommen. 2647a .3.1

« Qtvjl Ruf ,
mit Bahnhof Pforzheim .

Kltth -8khrliil .il.
Stelle nach Ostern jungen Mann

mit g . Schulbildung zur gründ>
lichen Erlernung der Küche ein.

Ruck . Hof ,
2648a .2 .1 Bühl iBadeni.

Biiaoer-LeMij pseä
Talentierter Junge kamt aus

Ostern als Holzbildhauer -Lehr¬
ling eintreten bei B9107 .2 .2
Gebr . Himmelheber, MbeWrik.

Karlsruhe , Kriegstr. 28.
Maler - Lehrling.

Braver Junge , der Lust u . Liebe
hat das Malerhandwerk zu erlernen ,kann gegen sofortige Vergütung
eintreten bei B9381
Friedr . Ham :. MalergeschSft
_ Sophienfiratzs 39, _

Wegen Verheiratung meines
jetzigen Fräuleins , das bei mir
7 Jahre in Stellung , juche per
April eilt solides, nettes

Servierfränlein
für dauernde Stellung . Gute Be¬
handlung und Fannlienanschluß
zugesichert . Offerten mit Photo¬
graphie unter Nr . L9378 au die
Exped. der „Bod. Presse" erb.

Nach Bafel , Zünch
sSchweiz ) finden Mädchen .
«itnÄ Zimmerm..
die nähen können und perfekte

Köchinneu gut bezahlte Stellen
durch Frau Kasts Bureau . Wald-
stratze Rr . 29 , 2 . Stock, Colosseum
gegenüber. _ 839392

Lehrmädchen (i f ÄflÄ
11 YLQUs» Und Küchenmädchen kür' ' ‘

. Privat , Hotsl und Restaur.
Stellea -Burea « Weiger .

Kreuztzl . 6—8. im HanseOrn -
stein & Schwarz. B94lD

Jüngeres Mädchen
das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , fiildet auf 1 .
April Stelle . Karlstr . 94 , pari .

Tüchtig., braves u . zuverläss.
Dienstmädchen

zu gutem Lohn in gute Stellung
gesucht. Off . unt . Nr . B9285 an
die Exved . der „Bad . Presse " .

Mädchen -Gesuch !
Für Haus - und Kücheuarbeit

iunges, tüchtiges Mädchen aus ' 1 .
April oder früher bei gutem Lohn
und guter Behandlung gesucht .
B9345_ Karlstraße 40, II .

Junges , anständiges
iVt & deliexi ,

baS auch etwas nähen kann , für
Hausarbeit in kleine Familie auf
1 . April gesucht . « 8957
_ Lessingftr. la , 4, St .

Gesucht aus 1 . April
bei gutem Lolin zu 2 Personen gut
empfohlenes Mädchen , das selbst
kochen kann und die häuslichen Ar¬
beiten besorgt. Offert , mit Zeug¬
nisse unt . Rr . L9381 abzugeben m
der Erved . der „Bad . Presse "

. 2.1
Aus 1 . Avril wird ein Ä9428

tgchliges solides Mädchen
gesucht . Gute Zeug « , crforderl .
Monatslobn 20—25 Mk .

Kaiserstr . 215, 2. Stock.
Anständiges junges M ä d ch e it

vom Lande, welches den Haushalt
u . Kochmt gründlich erlernen kann,
stndet « tellung bei hohem Lahn u .
Familienanschluß . B9378

Hermann Wolf , Zigarrenhandlung ,
_ Lessingftr. 74 im Laden .

Fleißiges Mädchen , das einfach
bürgerlich kochen kann u . willig
die häuslichen ?lrbeiten versieht,
findet sof . od. später dauernde Stelle ,
stu erfr . Kaiserstr . 30, 2 . St .

durchaus selbst . Reparateur ,
j anerk . sicherer u . zuverlässiger

Fahrer , gar . nüchtern , sucht
per 15. IV. Privatstellung bei
größerem Wage» gleich welch.

I System . Patentinh . Photogr .
l u . pr . Zeugn . gern zu Diensten.

Gest. Angeb. unt . Rr . 2668a
an die Expedition der »Bad.
Preffe " erdeten .

Gin sungrr Diener ,
mit guten Zeugnissen, welcher gut
mit häuslichen Arbeiten vertraut
ist , sucht auf 1 . April oder später
Stellung . Offert , unt . Nr . B9350
an die Erp , der „Bad . Presse " .

Kehrstelle gesucht .
Junger , kräftiger Mann , 16 I .

alt , mit guten Volksschulkennt¬
nissen , sucht per i . April Lehrstelle
in ein . Drogen -, Material - , Farb -
u. Kolonialwarengeschästc, ed. ge¬
mischtes Warengeschäft.

Gefl . Offerten unt . Nr . B6198
an dir Exped. der ,,Bcid. Presse" .

Karlsruhe , Kaiserstr . 113,
, empstehkt den Herren Prinz i-
I palen bei Besetzung offener' Stellen sein« Mitglieder .

Offertbriefe stehe» gerne
kostenfrei zu Diensten.

Jahresbeitrag sürMitglieder
3 Mark . • 18408

Suche nur 1 . April oder später
ein tüchtiges Mädchen für Küche
u . Haushalt . 589253
Amalicnstr. 25 , 2 Tc „ Eckhaus.
Per sofort oder 1 . April wird

ein Mädchen , das kochen kann,
gesucht. B0367

Näh. Nycinstraße 16 , pari .

lumnsiruü fgsort gesucht -
B9405.2 .1 Roonstr . 15. 1 . Stock.

Maschinensttickerin
tüchtige , gesucht .

Offerten unter Nr . B9335 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Gesucht wird junges Mädchen .
das im Kleidermache » gut bewan¬
dert . zur Hilfe im Ausnähen .

Näh . Geora -Friedrichstr . 12, ill . r .
Sonntags 10— 1 Uhr . 239178 .2 .2

Ein junges Mädchen mit guter
Schulbildung , aus besserer Familie ,

gegen sofortige Vergütung als

Iiehnuädchen
aus guter Familie , welche » da»
Weißuähen schon erlernt hat , kann
bei einer feinen Tamenschneiderin
sofort eintreten . Off . u. Nr . B9429
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Stellen suchen

gguicfjt . 6650,4.4
Sch uh haus Bertolde,
Kuiserffr . 76 , Marktplatz .

Küfeltfräulem
sucht sofort dauernde Stellung in
best . Rest, hier oder auswärts .

Offerten unter Nr . B9358 an
die. Exped. der „Bad. Preffe"

Fräulein ,
in allen Zweigen der Hausarbeit
erfahren , das der gut bürgerlichen
Küche vorstehen rann,sucht dauernde
Stellung , am liebsten bei allein¬
stehendem Herrn oder Dame.

Offerten unter Nr . 100 post
lagernd Mühlburg . ■'89391 .2.1

Bester . Mädchen, ev. , 28 I ., perf
in allen Zw . d . Haush ., sucht Stelle
als Stütze d. Hausfr . od. zur selbst.
Führ . d. HauSh. in beff. Hause per
1 . April . Offerten unt . Nr . 239382
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Ein fleitzigesMädchen , in Küche
und Haushalt selbständig, sucht
Steile auf 1 . April zu kleiner
Familie oder äliern Ehepaar.
B9408 Maricnstr . 39 , 3. St .

Junge fleißige Fra « hat noch
einige Tage zu vergeben i . Waschen
oder Putzen . Zu erfr . unt . B9410
in der Exp, der „ Bad . Preffe" .

Zu vermieten

Donaueschingen .
Zu vermieten ein Ladenlokal

nebst 3 Zimmern , Wohnung . Küche ,
Mansarden u . Gemüsegarten (elekt.
Licht und Wafferlertung ) in der
Nähe der Stadtkirche hier sofort

Jährliche Miete Mk. 7»0 .
Gefl. Offerten unter Nr . 2667a

an die Exp . d. „Bad . Preffe " . 2 .1

4 Zimmer»
Bad , Mansarde rc. in feinem
Hause per 1 . April zu ver¬
mieten. B9047.3.2
Kricgstraße 146 , 4. Stock , l.

Bismarckftr. 31, pari . , ist eine Zwei»
Zimmerwohnung mit Küche. Keller,
Kochga» . freundlich in Hof gehend,
auf 1 . Juli zu verm. an 2 Personen .
Zu erfragen im Vorderh . Ä9426

Friedenstrahe 13, I ., schöne Wohn¬
ung, 7 Zimmer , Balkon , Verand .,
Badez., 2 Mädchenz . per 1 . April
od . später zu vcrm . Preis 1350 M
29294 Näheres Part .

Goethestratze 50» IV ., sind 2 Man¬
sardenwohnungen ä 17 it. 18 JC
pro Monat p. 1. April an ruhige
Leute zu vermieten. Je 2 Zim¬
mer, Küche u. Keller sow. Wasch¬
küche u. Speicheranteil . 3893*
Näh . bei Frau Gruber daselbst.

Marienstr . 70 ,st eine Mansarden »
Wohnung von 2 Zimmern u . Küche
sogl . oder 1 . April zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock . B9399 .3.1
Elegant möbl. Zimmer

an seinen Herrn zu vermieten .
B8570 .3 .3 Kriegstr. 74, Part .

Ein freundl . möbl. Zimmer ist
mit Pension auf 1 . April zu ver¬
miet. Näh. Waldstr . 81, I . B9365

Bahnhofftr . 12, Hinterhs . 4. St ., ist
ein möbliert. Mansardenzimmer
als Schlafstelle sofort zu vermiet .
NÄ . daselbst 3 . Stock. B9398

Douglasstraße 10, 2 Trepp , lk». ,
möbl. Zimmer zu verm . B9362

Durlacher Allee 16, IV ., ist ein
schönes, freundl . u. gut mövl.
Zimmer mit gut. Pension bis 1 .
April an solid , beff. Herrn zu
vermieten. B9346

Friedenstraßo 13, Port .» sind 2
leere Zimmer sofort od. später
zu vermieten. 589274

Georg-FriedrichstraHe 18, IV ., r . ,
ist ein schönes, einfach möbliert .
Zimmer, nach der Straße , zu
vermieten. 89344

Herreustraße 27, 2 Tr . hoch, ist
schönes, gutmöbliertes Zimmer
sofort billig zu vermieten . 89860

Kronenstr. 58, 4. Stock ist ein gut
möbl. Zimmer mit separat . Sing ,
für 15. März zu vermieten . Prer »
mit Kaffee 16 Mk . B9408

Kronenstr. 46, 4. St . , ist ein schön
möbl . Zimmer an beff. Herrn od.
Fräulein zu vermieten . B9291L .2

Morgrnstr. 6, parst, ist ein möbl.
Zimmer auf 1. April od. später
zu vermieten. 588896

Schlotzplav 14 ist ein möbliertes
Zimmer (auch für 2 Herren sich
eignend) mit Pension auf 1. April
zu vermieten. B9389

Schützenstr . 48 sind einfache Schlaf¬
stelle» mit oder ohne Kost sofort
billig zu vermieten . 5S84B9

Waldstr. 11 , Hths . 2. St ., ist möbl.
A1U1II1C1 zu vermieten ;

Waldstraße 28, 2. Stock , ist ein gut
möbliertes Mansardenzimmer aus
1 . April zu vermieten . B9414

Waldhornstr. 28 a , 4. St ., nächst der
Kaiserstr., ist ein einfach möbliert .
Zimmer mit Pension auf 15 . März
billig zu vermieten . B8398

Werderstraße 67, Hth . 2. Sst möbl .
Zimmer zu vermieten . B9407

Zähringerstratze 12, 11 . , lks., frdl .
möbl . Zimmer an solid., jungen
Manu sofort zu vermieten . Preks
10 Mark. B9376

Unmöbliertes gr. Zimmer
mit Keller aus 1 . April zu vermiet .
Näh . Scheffelftr . 20. pari . 89347 .2.1

Miet-Gesuche:
Wohnungs-Gesuch.

Von kl . Beamt .-Fam ., 3 Pers .,
schöne 3 Z . -Wohn «ng auf 1 . Juli ,
auch in Mühlburg , zu mieten ge¬
sucht. Off. mit Preisangabe unter
Nr . B9371 an die Exped. der „58ai>.
Presse " .
rvshnimgs -Gesrrch t

Junges Ehepaar sucht auf 1 .
Juli große 2 Zimmerwohnung .
Südstadt bevorzugt.

Gefl. Offerten unter Nr . B9L49
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Ruhige , pünktliche Familie sucht
geräumige 2 od. kl . 3 Zimmer -
wohnnng in nur gutem Haufe ,
auch kann Flurrecnigung mit
übernommen werden. Offert , mkt
Preis unter Nr . 589356 an öte
oirved . der „Bad . Preffe " erbeten .

li
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Kaden
itdlaben ) Rüppurrerjtraße , ist mii
8 Zimmer u. Zubehör, wo seit
Jahren ein Wurstwar «ngeschäst
betrieben wurde , auch für Metz
ger geeisnel , aus i , tiusr zu ver¬
mieten . 29340

Nülcrcs bei Brun » , Karl-Wn-
helmsiraße 5«, lti

Bauführerstelle-Gesuch.
Maurermeister . Wtw ., äußerst

solid u . tüchtig, mit Vermögen ,
sucht Stelle in Bau - oder ähn¬
lichem Gesckäsr .

Offerten unter Nr . 2886 >i
die Erved . der „ Bcw . Pffesi

Ge,ncht sofort zwei aut möblierte
Zemmer m der Mitte oder im
Ssepen der Stadt von höherem
Beamten . Angebote unter H. S .
hmiptposttagernd.
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Sonntag bis Mittwoch

Im ' Lichthof

Herren -

Hemden

Hosenträger
Serie I II III

75 4 1.00 1.25

:5öF :

'>*

8 -.
I»»

&
NiSoweit Vorrat

zu Sonder - Preisen

Farbige Oberhemden ^ 1 .75 2 .25

Fürbi ^ C Obcrhcmcicri mit Manschetten, durchgehend Perical Stück 2 . 90

Farbige Oberhemden
^ Einsatz u . Mansch . Zephir , Rumpf einfarbig Stück 3 .23

Serie I Serie II

Farbige Oberhemden , durchgehend feiner Perkal Stück 3 .80 , 4 .50

Farbige Oberhemden , Batistrumpf mit Zephir -Einsätzen

Farbige Sporthemden mit losem stehumiegkmgen
Flerren -FIemden, Trikotrumpf mit farbigen Einsätzen

Stück 4 .95

Stück 3 .25 , 4 .60

Stück 1 .95

3 Stück 5 .60

Krawatten II IIIoffene Binder, Regattes Serie I
und Schleifen . b jam m »»

in neuen Mustern u . Formen stück 4 :0 / O yü ^

898t

k. U/Cnt nli

tu München . 2662a
Die » . Technische Hochschule in München ,

welche in allen äußeren Beziehungen den Landesuniversitäten gleich¬
gestellt ist , gliedert sich in sechs Abteilungen : die Allgemeine, Bau¬
ingenieur -, Architekten- , Maschineningenieur - , Chemische und Land¬
wirtschaftliche Abteilung . Es finden an ihr eine vollständige wiffer, -
schaftliche Ausbildung : Bau -, Kultur -, Vermessungs- , Maschinen- ,
Elektro- und Maschinenelektro-Jngenieure , technische Physiker, Archi¬
tekten, Chemiker, Landwirte , Lehramts -Kandidaten der Mathematik und
Physik, der Chemie und Naturgeschichte, der sogenannten Realien , des
Zeichnens und Modellierens und Kandidaten des landwirtschaftl . Lehr¬
amts , ferner Kandidaten des höheren Zoll- und Steuerdienstes , endlich
Kandidaten des Berg -, Hütten - und Salinenfaches , soweit ihnen nicht
der Besuch einer Bergakademie vorgeschrieben ist.

Die Immatrikulation beginnt im Sommer -Semester 1910 für An¬
gehörige des Deutschen Reiches am 14 . April , für Ausländer am 18.
April , sie wird — von besonders berücksichtigenswerten Ausnahmefällen
abgesehen — am 20 . Mai geschlossen . Die Vorlesungen , Uebungen uno
Praktika nehmen am 18 . April ihren Anfang .

Das ausführliche Verzeichnis der an der Hochschule im Sommer¬
semester 1910 stattfindenden Vorlesungen, Uebungen und Praktika nebst
Angabe der Tage und Stunden ist im Programm für das Studien¬
jahr 1909/10 enthalten , welches auch die näheren Aufschlüsse über v '.e
Organisation der Hochschule, die Bedingungen der Aufnahme . Ge¬
bühren , Prüfungen , Stipendien , Stundenpläne usw. gibt.

Dieses Programm kann vom Syndikate der Hochschule gegen Ein¬
sendung von 69 Pfennig und innerhalb des Deutschen Reiches auch
gegen Nachnahme bezogen werden.

Schriftliche Anfragen wolle man an das Rektorat oder an das
Syndikat richten.

München , den 5. März 1910 .
Rektorat der K. Technischen Hochschule.

Für kommende Saison ist eingetroffen :
MT größeres Quantum bessere m

HeirenhleidEPStoff -RestB
neueste Muster — erstklassigste Fabrikate
Serie I per Mir . Mk. 3 .00 - 5 -

99 II tf Mk. 5 . 20 — 7_
99 IN 99 Mk . 7.40 — 9 —
99 IV 99 Mk . 9 .20 - 1050

diverse Reste« per Mir . von Mk . 1.50 — 2 .80
Lagerbesuch sehr lohnend. Ohne Kaufzwang .

Muster werden keine verabreicht. 3447.4 .2

flaiserstr . 93 Karlsruhe flaiserstr . 93
1 Treppe hoch Telephon . 2665 I Treppe hoch .

Miet -Verträge
st»d zu habe « i» der

Expedition der „Badischen Presse ".

jJmjenieur-Biiros für 1 ,
Villip gen Pförz h e1m

. Frieilrtchär,22(Baden] Kienlcs ^ . 3
Tel . ISS; ; V. .. -Tel. 1455;
Guten Verdienst

bietet strebsamen Leuten der
Alleinverkauf

unserer gesetzt, gesch ., leicht
verkäust. Artikel für Karls¬
ruhe u . Nmg .
Monatl . bis300M Verdienst .

Reflekt. m . 200 Mk . Kapital
send . Adresse sof . unt . Verdienst
2678 « a . d . Exp . der „Bad . Pr .

" .

Rarlaran wurden am Freitag{muuen abend 2 Schlüssel
an einem Ringe in der Weltzien-
straße von Ecke Kriegstraße . 3958

Abzugeben Bunfenstr . 11 , 1 . St .
Best, junge Beamtenwitwe
Wienerin ) in Stellung sucht best.
Dame zwecks Ausflüge . Offert ,
unter Nr . B8781 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten ._ 3.3

Beteiligung.
Ja . Kaufmann , 24 I . alt , evang .,in Eisen , Eisenkurz- u . Material¬

waren firm . Ig . Zeit in d . Material¬
verwaltung größ . Fabr . tätig , sucht
Stellung ,n einem Fabrik - oder
Detailgeschäft , wo er ffch später be¬
teiligen kann. Eventl . Einheirat
erwünscht . Vermittlung verbeten.
Off unt . Nr . 2679a an d .Expedition
der „ Badischen Presse"

. 2679a
Zu kaufen gesucht

88—181- Linschal-EIsen
zu Bauzwecken . Off. unt . Nr . B9390
an die Exp , der „ Bad . Presse" erbet

Uitfcrei
Schönes Anwesen mit einträgl .

Nebenbetrieben , mit Inventar weg .
Aufgabe desselben zu verkaufen .
Off . nnt . N - . 8680a an die Exped.
der „Bad . Presse" .

4 Zyl . k. dl -Motorrad,
4 Zyl. Puch -Motorrad,
beide fast neu und tadellos laufend ,
äußerst bill. zu verkaufen. B9435

Gartenstrahe 7, 1 . Stock .
neu , hochfein , für nur

Duff " » , Mk . 148 .— zu verkaufen
bei Werner , Schloßplatz 13, ging .
Karl - Friedrichstr ., Part ., r . B9433

Guterhalt . Plüschgarnitnr (Sofa .
3 Fauteuils ) , weiß gestr. Waschtisch
u . 1 rund . Tlsch sind bill^ u verkauf.
B9430 Fasanenstraße 3 , 2 . Stock .

Ein gut erhaltener , großer
Kinderwagen mit Gummireifen ,
ist billig zu verkaufen. B8568

Werderstr . 45. IV . St .

in unserer Abteilung

Kinder* und
Knaben=Kleidung

sind in grosser Auswahl eingetroffen

und bieten wir in dieser Abteilung grosse Vorteile.

Wir empfehlen als besonders preiswert :

Knaben - Anzüge JL. 3 .60 JL 4 .20

JL 5 . 60 JL 6 .20 JL 7.40 JL 8 .50 JL 9 .50

Knaben - Anzüge JL. 5 .40 JL 6 .80

JL 7.50 JL 8 .20 JL 9 .80 JL 10 .50 JL 13.50

tahtailp ) , Kieler Fp, 1 . 9 .20, i . 15 .1, i 23.99 !
■HnimiiiiMiiamiininiNHiiiiiiiiHiaiS

Gestrickte Anzüge in allen Grössen.
Beachten Sie , bitte, unsere Spezialfenster .

Kaiserstr .
«5,

Ecke Adterstr.
Telephon 2556 . 3938

Damenfahrrad
u laufen gesucht. Offerten an" oth . bahnpostlagernd . B9423$

Ä «? Kostüm «?
wegen Wegzug billig abzugeben.

runnenstr. 1. 3. St .

Schöner Kinder-Lieg- und Sitz¬
wagen für 10 M zu verkaufen.
839136 Morgenstr. 26, IV ., r .

Waldstr . 11 , tzths . 2 . St ., ist gut“ nff* Kinöenpageitg
Einige Kanarienweibchen

sind billig zu verkaufen.
9409 Gerwigstr . 40. 4. St . Iks.

Ein gut erhaltenes Weihes Kleid
(Kommunionkleid ) für kleinere Fi»
gur ist preiswert zu verkaufen .
3955 Kapellenstr . 36 38 . IV. rchtS-

Kanarienvögel
gute Sänger sind bill. zu verk.
899879 Werderftr . 12, L St .
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